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Wir führen die starken Marken 
und bieten euch:
• große Auswahl auf über 200 qm

• kompetente Beratung und langjährige Erfahrung

• Service für Reparaturen und Neubesohlungen

„Das Ehrenamt ist das Herz unserer Sektion – es schlägt nicht aus Pflicht, sondern aus Über-
zeugung und Leidenschaft.“

Liebe Mitglieder,

auch 2025 dürfen wir stolz auf die vielen Projekte sein, die wir gemeinsam angestoßen haben. 

Ein besonderes Highlight wird sicherlich die Realisierung unseres neuen Bouldergartens wer-
den - eine Kombination aus Boulderanlage im Freien und einem schön gestalteten Garten. 
Dieses Projekt soll nicht nur ein sportlicher, sondern auch ein sozialer Treffpunkt für alle Gene-
rationen in unserer Sektion werden. Es verbindet die beiden Seiten des DAV, Naturschutz und 
Sport. Über das gesamte Jahr 2024 hat ein Team von Ehrenamtlichen die Planung vorange-
bracht und manche Hürde gemeistert. In jedem Detail steckt viel Hirnschmalz und Engage-

ment. Wir sind optimistisch, die Anlage noch in der ersten Jahres-
hälfte eröffnen zu können. 

Ebenso begeistert sind wir von der neuen Hütte in der Schweiz, auf 
die wir durch einen glücklichen Zufall gestoßen sind. Das Gäste-
haus Rämsenberg eröffnet uns als Bergsteigerverein mit seiner au-
ßerordentlichen Lage und einer hervorragenden Erreichbarkeit 
großartige Möglichkeiten für Touren, Kurse und gesellige Zusam-
menkünfte in den Bergen. Damit dies reibungslos gelingt, hat sich 
wieder ein Team von Ehrenamtlichen gefunden, das sich um den 
Betrieb der Hütte kümmert.
. 

Doch neben den erfreulichen Fortschritten gibt es auch Herausforderungen, die uns täglich 
betreffen. Der ehrenamtliche Hallendienst, eine essenzielle Aufgabe für den Betrieb unserer 
Kletterhalle, bleibt eine größer werdende Baustelle. Es darf nicht passieren, dass die Arbeit an 
zu wenigen Kräften hängen bleibt. Hier begrüßen wir jedes neues Gesicht. Ehrenamtliche Her-
zen schlagen gemeinsam am stärksten. 

Wir freuen uns auf ein ereignisreiches und erfolgreiches Jahr 2025 – und auf viele motivierte 
Mitglieder, die bereit sind, ihren Teil zum Gelingen beizutragen.
Mit bergsportlichen Grüßen,

Andreas Schmid
Vorsitzender der Sektion 



4 5

Herzhafter Genuss

Anzeige



4 5

Der Vorstand der Sektion                6

Geschäftsstelle                8

Informationen zur Mitgliedschaft              9

Unsere Hütten   10

Kletterzentrum 16

Sektionsabende und Aktionstage            18

Einladung zur Mitgliederversammlung 19

Rückblick/Berichte 20

Hinweis zur Teilnahme an Sektionstouren  31
inkl. Formular zur Tourenanmeldung

Ausbildungskurse 36

Skitouren und Ski alpin 48

Schneeschuh- und Langlauftouren 54

Hochtouren 58

Klettern 64

Klettern Inklusiv 69

Klettersteige 72

Wanderungen alpin 76

Wanderungen Mittelgebirge 82

Mountainbike- und Radsport 88

Kinder und Jugend - Übersicht 92

Wettkampfgruppen Klettern 94

Kinder- und Familienbergsteigen 96

Jugend 100

Senioren 106

Sport und Fitness 115

Ortsgruppe Bühl 116

Ortsgruppe Nordrach 120

Wichtige Telefonnummern 126

Adressverzeichnis 127

Druck: jetoprint GmbH
Titelbild und oben:  Sektionshütte Rämsenberg, Foto:  Andy Schmid, Thomas Rumpf

Inhalt



6 7

Geschäftsführender Vorstand

Bastian Junker
1. Vertreter Sektionsjugend
bastian.junker@dav-offenburg.de

Katrin Schumacher
Schriftführerin
2. Vertreterin Inklusion
0178/2856425
katrin.schumacher@dav-offenburg.de

Christian Kälble
Schatzmeister
0171/4320567
christian.kaelble@dav-offenburg.de

Andreas Schmid
1. Vorsitzender
0781/97059228
andreas.schmid@dav-offenburg.de

Malte Bokelmann
2. Vorsitzender und 
Sportlicher Leiter des KLEZ
0781/33128
malte.bokelmann@dav-offenburg.de

Alexander Schier
3. Vorsitzender
0176/24078328
alexander.schier@dav-offenburg.de
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Bruno Treier
Leiter Seniorengruppe
07803/40224
bruno.treier@dav-offenburg.de

Thomas Rumpf
Tourenwart
07221/804460 

Bernd Haller
Leiter Ortsgruppe Nordrach
07838/9554743 
bernd.haller@dav-offenburg.de

Marcus Langmann
Kinder- und Familiengruppe
0160/7981730
marcus.langmann@dav-offenburg.de

Joachim Trayer
Naturschutzwart 
07805/9144994
joachim.trayer@dav-offenburg.de

Dagmar Rumpf 
Leiterin der Ortsgruppe Bühl
07221/804460
dagmar.rumpf@dav-offenburg.de

Anja Moßmann
Öffentlichkeitsarbeit 
0176/81196133
anja.mossmann@dav-offenburg.de

Gernot Ding
Ausbuildungswart
0781/9484844
gernot.ding@dav-offenburg.de

Beisitzer

Stefan Heuberger
Klimaschutzkoordinator
0160-8313749
stefan.heuberger@dav-offenburg.de

Lena Liebenwein
Vertreterin Inklusion
lena.liebenwein@dav-offenburg.de

Laura Heuberger
2. Vertreterin Sektionsjugend
0176/35899835
laura.heuberger@dav-offenburg.de

Peter Käthner
Sportgruppe
0781/35685
peter.kaethner@dav-offenburg.de

thomas.rumpf@dav-offenburg.de
Für Übermittlung von Teilnehmerlisten: 
tourenanmeldung@dav-offenburg.de
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Geschäftsstelle/Büro
Geschäftsführung: Kirsten Mantwill
Betriebsleitung Kletterhalle: Jennifer Wiegert
Rammersweierstraße 9 und Geschwister-Scholl-Straße 4a, 77654 Offenburg
info@dav-offenburg.de www.dav-offenburg.de
Tel. 0781/9709190

Öffnungszeiten
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag
Freitag

09.00-14.00 Uhr
14.00-18.00 Uhr
09.00-14.00 Uhr
13.00-18.00 Uhr

Kirsten Mantwill Jennifer Wiegert

Die Sektion verleiht an Mitglieder der Sektion Ausrüstungsgegenstände für Ski-, Schnee-
schuh- und Hochtouren sowie Klettersteigsets. Die aktuellen Preise sind unter www.dav-of-
fenburg.de zu finden. Das Material muss vor der Tour kontrolliert werden! Ausleihe während 
der Öffnungszeiten der Geschäftsstelle und nur an Mitglieder der Sektion Offenburg.

Zentrale Wolfach ∙ www.raiffeisen-kinzigtal.de

WOLFACH • SCHILTACH • HAUSACH • SCHAPBACH • BIBERACH • OBERHARMERSBACH • GENGENBACH

IHR GETRÄNKELIEFERANT
FÜR FESTE & VERANSTALTUNGEN
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Die Sektion Offenburg hat sich der Daten-
schutzerklärung des Deutschen Alpenvereins 
(DAV) angeschlossen. Wesentlich sind zwei 
Einwilligungen zur Nutzung der E-Mail-Adres-
se und der Telefonnummer in der folgenden 
allgemeinen Datenschutzerklärung. Ihre Da-
ten werden weder für Werbezwecke genutzt 
noch an Dritte weitergegeben.

Die von Ihnen in Ihrer Beitrittserklärung ange-
gebenen Daten über Ihre persönlichen und 
sachlichen Verhältnisse (sogenannte perso-
nenbezogene Daten) werden gleichermaßen 
auf Datenverarbeitungssystemen der Sektion, 
der Sie beitreten, wie auch des Bundesver-
bandes des DAV gespeichert und für Verwal-
tungszwecke der Sektion/des Bundesverban-
des verarbeitet und genutzt werden. 
Verantwortliche Stelle im Sinne des §3 (7) 
BDSG bzw. Art. 4 lit. 7 DSGVO ist dabei die 
Sektion, der Sie beitreten.
Eine Übermittlung von Teilen dieser Daten an 
die jeweiligen Landes- und Sportfachverbän-
de findet nur im Rahmen der in den Satzun-
gen der Landes- und Sportfachverbände fest-
gelegten Zwecke statt. Diese Datenübermitt-
lungen sind notwendig zum Zwecke der Orga-
nisation eines Spiel- bzw. Wettkampfbetrie-
bes und zum Zwecke der Einwerbung von öf-
fentlichen Fördermitteln. Wir sichern Ihnen zu, 
Ihre personenbezogenen Daten vertraulich zu 
behandeln und nicht an Stellen außerhalb des 
DAV, weder außerhalb der Sektion noch au-
ßerhalb des Bundesverbandes, und der je-
weiligen Landes- und Sportfachverbände wei-
terzugeben. Sie können jederzeit schriftlich 
Auskunft über die bezüglich Ihrer Person ge-
speicherten Daten erhalten und Korrektur ver-
langen, soweit die bei der Sektion und der 
Bundesgeschäftsstelle gespeicherten Daten 
unrichtig sind. Sollten die gespeicherten Da-
ten für die Abwicklung der Geschäftsprozesse 
der Sektion bzw. des Bundesverbandes nicht 
erforderlich sein, so können Sie auch eine 

Sperrung, gegebenenfalls auch eine Lö-
schung ihrer personenbezogenen Daten ver-
langen. Der Bundesverband des DAV sendet 
periodisch das Mitgliedermagazin DAV Pano-
rama in der von Ihnen gewählten Form (Pa-
pier oder digital) zu. Sollten Sie kein Interesse 
an DAV Panorama haben, so können Sie dem 
Versand bei der Sektion schriftlich widerspre-
chen.Nach einer Beendigung der Mitglied-
schaft werden Ihre personenbezogenen Da-
ten gelöscht, soweit sich nicht, entsprechend 
der steuerrechtlichen und gesetzlichen Vorga-
ben, aufbewahrt werden müssen.
Eine Nutzung Ihrer personenbezogenen Da-
ten für Werbezwecke findet weder durch die 
Sektion, den Bundesverband, Kooperations-
partner des Bundesverbandes des Deutschen 
Alpenvereins noch durch die jeweiligen Lan-
des- und Sportfachverbände statt. 
Ich habe die oben stehenden Informatio-
nen zum Datenschutz zur Kenntnis ge-
nommen und akzeptiert.

Ich willige ein, dass die Sektion sowie der 
Bundesverband des DAV meine E-Mail-Ad-
resse und meine Telefonnummer zum Zwe-
cke der Übermittlung der von mir ausgewähl-
ten Medien sowie zur allgemeinen 
Kommunikation nutzen. Eine Übermittlung 
der E-Mail-Adresse bzw. Telefonnummer an 
Dritte ist dabei ausgeschlossen.

Der Nutzung Ihrer E-Mail-Adresse bzw. Te-
lefonnummer für die Informationsweiter-
leitung oder Kontaktaufnahme können Sie 
innerhalb von drei Wochen nach Erhalt der 
Mitteilungen 2025 widersprechen.

Datenschutzbeauftragter
Martin Berger

1. Vorsitzender
Andreas Schmid

Datenschutzerklärung
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1. Die Satzung der Sektion liegt zur Einsichtnahme in der Geschäftsstelle auf.
2. Die Kündigung der Mitgliedschaft muss nach der Satzung bis 30. Sept. jeden Jahres 
      schriftlich erfolgen.
3.  Unbedingt wichtig ist die Mitteilung von Anschriftenänderung und Wechsel der Bank-
      verbindung. Nur dann ist die Zusendung des Mitgliedsausweises gewährleistet. Änderun- 
 gen können Sie ab sofort bequem unter https://mein.alpenverein.de selbst vornehmen.
4.  Nach bezahltem Beitrag umfasst der AV-Ausweis folgende Vorteile:
 - Versicherungsschutz (Unfallfürsorge und Haftpflichtversicherung, Einzelheiten bitte 
   erfragen).
 - Ermäßigung der Übernachtungspreise sowie Anspruch und Vorrang bei Übernachtungen 
   gegenüber Nichtmitgliedern in allen Hütten alpiner Vereine im europäischen Raum.
 - Bergsteigeressen und Teewasser auf AV-Hütten zu ermäßigten Preisen.
 - kostenlose Zusendung der Alpenvereins-Mitteilungen an A-Mitglieder und Junioren.
5.  Alle Anfragen im Zusammenhang mit der Mitgliedschaft sind an die Geschäftsstelle der 
      Sektion zu richten.

Informationen zur Mitgliedschaft

Beiträge
A-Mitglied Personen ab 25 Jahren     78.- Euro
B-Mitglied 1. Partner von A-Mitgliedern    48.- Euro
  2. Mitglieder der Bergwacht (auf Antrag)
  3. A-Mitglieder, die das 70. Lebensjahr vollendet haben (auf Antrag)
C-Mitglied Mitglieder, die bereits einer anderen Sektion als A- oder B-Mitglied oder Ju- 
  nior angehören      30.- Euro
Junior  Personen zwischen 18 und 24 Jahren   39.- Euro
Kinder/Jugend Personen von 1 bis 17 Jahre    30.- Euro
Familien Eine Familie liegt dann vor, wenn beide Elternteile Mitglied derselben Sekti- 
  on sind und mindestens ein Kind bis zu 18 Jahren haben. Alleinerziehende 
   können ebenfalls eine Familienmitgliedschaft beantragen. Der Familienbei- 
  trag setzt sich aus einem A- und einem B-Beitrag zusammen   126.- Euro

Die Aufnahmegebühr beträgt
für A-Mitglieder:         35.- Euro
für B- und C-Mitglieder, Junioren, Jugend und Kinder:    25.- Euro 
Familien        50.- Euro
Ersatzausweis (z.B. bei Verlust)        5.- Euro 

Eine Aufnahme erfolgt nur, wenn dem Aufnahmeantrag für die Zahlung der Beiträge eine 
Einzugsermächtigung beigefügt ist. 
Überall dort, wo „auf Antrag“ angegeben ist, erfolgt eine Änderung erst auf schriftlichen 
Antrag des Mitglieds. Diese Anträge müssen für ein Beitragsjahr spätestens am 30. Sept. 
des Vorjahres bei der Geschäftsstelle vorliegen.
Ein Teil der Mitgliedsbeiträge wird nach einem festgesetzten Schlüssel als Verbandsbeitrag 
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Bei Interesse an einer Mitgliedschaft in der Sektion Offenburg des Deutschen Alpenvereins e.V. 
erhalten Sie einen Aufnahmeantrag und das Formular für das Sepa-Basislastschrift-Mandat 

in der Geschäftsstelle oder im Internet unter www.dav-offenburg.de

Informationen zur Mitgliedschaft
an den Landesverband Baden-Wüttemberg, den Bundesverband des Deutschen Alpenver-
eins in München und an den Badischen Sportbund (in dem die Sektion Mitglied ist) abgeführt.

Wir bitten Sie, sich bei Unstimmigkeiten beim Einzug des Mitgliedsbeitrags an die Geschäfts-
stelle zu wenden, die dann für eine Bereinigung sorgt. Weisen Sie daher die Lastschrift bei 
Ihrem Geldinstitut nicht zurück, da dies mit hohen Kosten verbunden ist, die wir von den Mit-
gliedern zurückfordern müssen. Bitte beachten Sie, dass Sie automatisch von unserem Re-
chenzentrum in eine andere Beitragsklasse umgestuft werden, falls Sie ein bestimmtes Le-
bensalter erreicht haben oder die Voraussetzungen für die Einstufung in eine bestimmte 
Kategorie entfallen sind bzw. nicht nachgewiesen wurden. Umstufungen erfolgen jeweils zum 
1. Januar. Unterrichten Sie bitte die Geschäftsstelle, wenn Sie durch automatische Umstufung 
des Hauptvereins in München einen höheren Betrag belastet bekommen.
 
Anschriftenänderung sowie Änderung der Bankverbindung bitten wir sofort an die Geschäfts-
stelle weiterzugeben. Austrittserklärungen für das folgende Jahr können nur bis zum 30. 
Sept. des laufenden Jahres verbindlich angenommen werden. Bei schuldhaft verursach-
ten Rücksendungen der Beitragslastschriften müssen wir die Gebühren der Bank (10,00 €) an 
das Mitglied weitergeben und senden den Mitgliedausweis erst dann zu, wenn auch die ent-
standenen Gebühren an die Sektion mit überwiesen werden.

Beitragseinzug: 
Die Beiträge werden stets im Dezember des Vorjahrs mittels SEPA-Beitragseinzug abge-
bucht. Unsere Gläubiger Identifikationsnummer lautet DE 78ZZZ00000072382, als notwendi-
ge Mandatsreferenznummer wird Ihre Mitgliedsnummer verwendet. 
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Unsere Hütten
Die sektionseigenen Hütten sind Selbstversorgerhütten. Sie werden nur an Mitglieder vermie-
tet. Terminwünsche werden zwischen 1. und 15. Jan. in schriftlicher Form (Post, E-mail) bei der 
Geschäftsstelle entgegengenommen. Nach dem 15. Jan. kann schriftlich oder online informiert 
bzw. gebucht werden. 
Das Mitbringen von Tieren jeglicher Art ist nicht erlaubt. Vor der Abreise ist eine Endreinigung 
zwingend durchzuführen. Sie umfasst alle benutzten Räume; insbesondere WC-Anlage, 
Dusch- und Waschraum sind gründlich zu reinigen und feucht durchzuwischen. Alle mitge-
brachten Sachen – insbesondere Lebensmittel - müssen bei der Abreise wieder mitgenommen 
werden.Entstandene Schäden sind der Geschäftsstelle nach der Abreise unverzüglich zu mel-
den.

Sandkästle
liegt im Wander- und Skigebiet des Nordschwarzwalds beim ehemaligen Kurhaus Sand. 

Platzangebot: ideal bis 18 Personen (4 Schlafräume)
Hüttenwarte:   Martin & Judith Jesch, 0152/57965039, martin.jesch@dav-offenburg.de
            Walter & Katrin Knosp, 0781/2842236, walter.knosp@dav-offenburg.de

Anfahrt: Autobahn Bühl - Bühlertal - Kurhaus 
Sand (Schwarzwaldhochstraße) oder mit gu-
ten öffentlichen Verbindungen Bahn/Bus bis 
Kurhaus Sand.

Hüttengebühren (pro Nacht):
Mitglieder der Sektion ab 18 Jahren  08,00 €
Mitglieder der Sektion (6-17 Jahre)  04,00 €
Gäste ab 18 Jahren   12,00 €
Kinder von Gästen, 0-17 Jahre  06,00 €
zuzüglich Nebenkosten.

Bei Bestätigung der Reservierung wird eine Gebühr von 75,00 Euro (anrechenbar auf die Über-
nachtungskosten) erhoben, die innerhalb eines festgesetzten Termins zu überweisen ist. An-
sonsten erlischt der Anspruch. Bei Überweisung ist zwingend die Buchungsnummer mit anzu-
geben.Bei Absage ohne Benennung eines Ersatzmieters verfällt die Gebühr. Sie ist zugleich 
die Mindestgebühr. 

Bettzeug ist selbst mitzubringen.
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Unsere Hütten
Ferienhaus Rämsenberg
liegt auf 1634 m im Schächental im Schweizer Kanton Uri auf der Alp Biel, nur wenige Kilome-
ter von Altdorf und dem Südbecken des Vierwaldstättersees entfernt 
Platzangebot:  Platz für 33 Personen in 8 Schlafräumen (2-8 Betten)

Hüttenwart:    Karl Wiegert, 07805 612, karl.wiegert@dav-offenburg.de
  Bernhard Westenhöfer, bernhard.westenhöfer@dav-offenburg.de

Anfahrt: Zug nach Flüelen oder Altdorf,  Bus 
direkt zur Haltestelle Brügg bei der Talstation 
der Luftseilbahn Biel Kinzig AG

Mit dem Auto über die A2 (Luzern-Gotthard), 
Ausfahrt Flüelen, Fahrt Richtung Klausen-
pass bis Bürglen

Die Luftseilbahn Biel Kinzig bringt in 15 Minu-
ten zur Bergstation. Nachtfahrten sind jeder-
zeit mit Jetonbetrieb möglich.

Hüttengebühren (pro Nacht):
Die Hütte wird vorerst nur an Gruppen vermietet.
Pauschalpreis Sommer (01.04. bis 30.09.): 300,00 €
Pauschalpreis Winter (01.10. bis 31.03.): 370,00 €
zuzüglich Kurtaxe Erwachsene SFr. 1.50/Person, Kinder (6 bis 18 Jahre) SFr. 1,00/Person.

Bei Bestätigung der Reservierung wird eine Anzahlung von 20% auf die Übernachtungsgebüh-
ren fällig, die innerhalb eines festgesetzten Termins zu überweisen ist. Ansonsten erlischt der 
Anspruch. Bei Überweisung ist zwingend die Buchungsnummer mit anzugeben.

Stornoregelungen
• Bei Rücktritt bis 21 Tage vor Anreise kostenfrei
• Bei Rücktritt weniger als 21 Tage vor Anreise oder Nichtantritt werden die gesamten Über-
nachtungsgebühren fällig
Mindestübernachtungszahl: 2 Nächte
Eine Belegung durch mehrere Gruppen ist möglich und erwünscht. Der Pauschalpreis wird 
dann anhand der Teilnehmerzahl auf die einzelnen Gruppen aufgeteilt.

Für alle Schlafplätze ist die Verwendung von selbst mitgebrachtem Kopfkissenbezug sowie 
Hüttenschlafsack verpflichtend vorgeschrieben.
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Unsere Hütten

Sommer auf dem Rämsenberg
Eine Woche im Komplettpaket. Ein Hüttenwart ist vor Ort und 
organisiert das gemeinsame Kochen und ggf. die gemeinsame 
Anreise. So lernt Ihr die Hütte kennen, bekommt Tourenvor-
schläge oder einfach nur eine Anleitung zum Genießen. 

Anmeldung: info@dav-offenburg.de

24.07.-31.07.   mit Karl Wiegert
31.07.-08.08. mit Andreas Schmid
21.08.-28.08. mit Walter Knosp
06.09.-13.09.  mit Berthold Börschig

Pro Woche max. 20 Teilnehmer

Übernachtungspreise für die Woche:
Erwachsene: 140 €
Kinder (6-17 Jahre): 100 €
Kinder (0-5 Jahre): 70 €
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Unsere Hütten
Sektionstouren Rämsenberg
Die Gegend rund um unsere neue Sektionshütte am Rämsenberg bietet vielfältige Möglich-
keiten für bergsportliche Aktivitäten. Mögliche Touren (Wandern, Klettern, Klettersteig, 
Mountainbike, Skitouren, Schneeschuhtouren, Abfahrtsskilauf) werden von den Teilnehmern 
eigenverantwortlich durchgeführt. Die jeweils genannten Kontaktpersonen geben gerne 
Hilfestellung bei der Auswahl und Planung. 

Mind. 10, max. 25 Teilnehmer - Anfahrt möglichst mit ÖPNV
Die Verpflegung wird gemeinsam organisiert 

Die Anmeldung erfolgt direkt bei den angegebenen Kontaktpersonen jeweils bis einen 
Monat vor dem angegebenen Termin. Eventuell wird eine Anmeldegebühr fällig.
RB1 16.-18.05. Dagmar & Thomas Rumpf, Ortsgruppe Bühl

RB4 09.08.-17.08. Sektionsjugend
RB7 24.-26.09. Peter Käthner

RB8 26.-28.09. Dagmar & Thomas Rumpf, Ortsgruppe Bühl

RB9 02.-05.10. Katrin Schumacher, Karl Linz

RB10 29.12.25-03.01.26 Kinder- und Familiengruppe, Marcus Langmann

RB11 26.01.-01.02.26 Tobias und Karl Wiegert, Bernhard Westenhöfer
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      Kletterzentrum

  Foto: Anja Moßmann
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Die aktuellen Öffnungszeiten und Eintrittspreise findet ihr auf unserer Homepage

https://www.dav-offenburg.de/Kletterzentrum
Telefon: 0781/948 69 69 8

An den Weihnachtstagen sowie an Silvester und Neujahr ist die Halle geschlossen. Das 
Kletterzentrum kann außerdem an weiteren Feiertagen geschlossen sein. Bitte informiert 
Euch im Internet und am Aushang. 

An folgenden Tagen ist die Kletteranlage wegen Veranstaltungen geschlossen:
10.04. ab 18.00 Uhr - Mitgliederversammlung
09.-16.06. sowie 28.08.-08.09. - Betriebsferien
19.10. ganztägig - Tourenleiter- und Helferwanderung
04.12. ab 18.00 Uhr - Mitgliederehrung

Diese Termine waren bei Redaktionsschluss bekannt. Die Sektion behält sich vor, unter gegebe-
nen Umständen die Halle für weitere, sich im Verlauf des Jahres ergebende Veranstaltungen zu 
schließen.

Eingeschränkter Kletterbetrieb, wenn die „Routenschrauber“ am Werk sind (siehe Internet, Info in 
der Halle). 
In regelmäßigen Abständen wird auch im Boulderraum umgeschraubt. Während der Umschraubak-
tion (meist 1 Tag) ist der Boulderbereich nur bedingt nutzbar. Teile des Boulderbereichs können 
außerdem temporär für den Trainingsbetrieb gesperrt sein. 

Wir hoffen auf Euer Verständnis.

INFO für alle Jahreskartenbesitzer
Besitzer einer Jahreskarte der DAV-Sektionen Karlsruhe, Baden-Baden und Offenburg (Ko-
operationskletterhallen) zahlen in den jeweils anderen Hallen einen ermäßigten Tageseintritt 
von 5,00 €.

Kletterzentrum
Öffnungszeiten

Dauerkartenbesitzer aufgepasst!
Ihr habt eine Jahres-, Halbjahres- oder 3-Monatskarte? Dann dürft ihr euch freuen und zu-
sätzlich von Dienstag bis Freitag auch außerhalb der Öffnungszeiten von 8.00 Uhr bis 12.00 
Uhr klettern. Einfach klingeln, Monatskarte vorzeigen und los geht‘s. 
Eine Bewirtung ist in diesem Zeitraum nicht möglich.



18 19

09.01. Berge. Entstehung, Götterbereich, Spielgelände
Willi Klein

19.30 Uhr
Kletterzentrum Seminarraum

06.02. Mit Rad und Rucksack einmal durch die USA
Ein Solo-Abenteuer von der Mexikanischen 
Grenze bis nach Kanada 
Katrin Schumacher

19.30 Uhr
Kletterzentrum Seminarraum

13.03. Kletterverletzungen vermeiden und behandeln
Lena Liebenwein, Ingo Bechtold

19.30 Uhr
Kletterzentrum Seminarraum

06.04. Aktionstag Inklusion
Infos siehe S. 69

10.00-14.00 Uhr 
Kletterzentrum

10.04. Mitgliederversammlung
Es erfolgt keine weitere Einladung (vgl. folgende S.)

19.30 Uhr Gewerbeakademie

08.05. 10 Jahre Nationalpark Nordschwarzwald. 
Patrik Schmal, Ranger

19.30 Uhr
Kletterzentrum Seminarraum

05.06. Grillfest auf dem Gelände des Kletterzentrums
Bitte Grillgut und Geschirr selbst mitbringen. 
Salate fürs Salatbuffet sind willkommen.
Bei schlechtem Wetter fällt das Grillfest aus 
(Info im Internet).

ab 17.30 Uhr
Kletterzentrum

03.07. Mit dem Zug ans nördliche Ende Europas
Bastian Junker

19.30 Uhr
Kletterzentrum Seminarraum

09.10. Familiensektionsabend: Alpencross mit Kindern
Stefan Heuberger

19.30 Uhr
Kletterzentrum Seminarraum

17.10 Tourenleiterbesprechung
Zwingende Teilnahme für alle Fachübungsleiter 
und Gruppenleiter

19.00 Uhr
Kletterzentrum Seminarraum

19.10. Tourenleiter- und Helferwanderung
Auf besondere Einladung

06.11. Sri Lanka, Perle des Indischen Ozeans, Träne 
Indiens 
Walter Knosp

19.30 Uhr
Kletterzentrum Seminarraum

16.11. Aktionstag Share, Care & Repair 
Infos siehe S. 30 

10.00-15.00 Uhr
Kletterzentrum

04.12. Ehrung langjähriger Mitglieder
mit musikalischer Umrahmung und Rückblick

20.00 Uhr
Kletterzentrum

08.01.
2026

42 Tage Sonnenschein. 
Wandern und Klettern im Antiatlas
Werner Redweik

19.30 Uhr
Kletterzentrum Seminarraum

05.02.
2026

Ligurien, unsere zweite Heimat
Thomas und Dagmar Rumpf

19.30 Uhr
Kletterzentrum Seminarraum

Sektionsabende und Aktionstage 
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Mitgliederversammlung

Liebe Bergkameradinnen, liebe Bergkameraden,  
wir laden alle Mitglieder recht herzlich ein zur 

Mitgliederversammlung des DAV Sektion Offenburg,
am Donnerstag, 10. April 2025, 19.30 Uhr

in der Gewerbeakademie Offenburg, Wasserstraße 19, 77652 Offenburg

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Wahl von zwei Bevollmächtigten der Versammlung (Protokollbeglaubigung)
3. Jahresbericht (Vortrag durch den 1. Vorsitzenden, mit Ausnahmen):
 3.1  Erster Vorsitzender  3.7 Senioren
 3.2  Tourenwart   3.8   Kinder- und Familiengruppe
 3.3 Ausbildungsreferent  3.9    Jugend
 3.4 Sportlicher Leiter des KLEZ  3.10  Sportgruppe 
 3.5   Ortsgruppe Nordrach  3.11 Naturschutzwart
 3.6  Ortsgruppe Bühl   3.12 Hüttenwarte
4. Kassenbericht (Diskussion)
5. Revisionsbericht
6. Entlastung des Vorstands
7. Nachbesetzung vakanter Vorstandsstellen
8. Anpassung der Mitgliedsbeiträge 
9. Haushaltsplan 2025 (Diskussion und Abstimmung)
10. Antrag Pachtvertrag Rämsenberg über 5 Jahre
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Wünsche und Anträge erbitten wir schriftlich bis zum 10. Feb. 2025 an die Geschäftsstelle. 

Mit freundlichen Grüßen
Für den Vorstand  

Andreas Schmid, 1. Vorsitzender

Im November 2024



20 21

      Berichte

 Blick vom Rämsenberg, Foto: Stefan Heuberger
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Tourenleiter- und Helferwanderung, 20. Oktober 2024
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Zwei arbeitssame Wochen als Aushilfe auf 
einer DAV-Hütte

Text und Bilder: Rita Eberle

Ein lang gehegter Traum von mir war, einmal 
mehrere Tage auf einer Alpenvereinshütte zu 
leben und den Alltag nicht als Gast, sondern 
als Gastgeberin zu erleben und mitzugestal-
ten. Träume soll man ja nie aufgeben und am 
Besten natürlich auch leben! Mein Traum 
konnte wahr werden, denn im Frühjahr lernte 
ich auf einer Marokkoreise Tim und Anni ken-
nen. Die beiden sind 2024 bereits die dritte 
Sommersaison (Juli bis September) für den 
Betrieb der Tübinger Hütte im Montafon ver-
antwortlich. Meinen Traum vorgetragen, eini-
ge Abstimmungen erledigt und schon war ich 
im August für 2,5 Wochen auf der Hütte. 

Die Hütte der DAV Sektion Tübingen liegt am 
Ende des Garneratals. Eine Forststraße von 
ca. 12 km führt von Gaschurn bis zur Talstati-
on der Lastenseilbahn. Von hier sind es noch-
mals ca. 45 Minuten Aufstieg. Der Lastenauf-
zug überwindet die letzten 200 Höhenmeter, 
und mit diesem muss jedes Bierfass, jede 
Kartoffel, jede Milchtüte usw. zur Hütte ge-
schafft werden. Natürlich auch den umgekehr-
ten Weg als Leergut bzw. Müll. 

Tim hat mich in Gaschurn am Treffpunkt mit 
dem PKW aufgenommen. Nachdem wir noch 
im Großmarkt einkaufen waren, konnte der 

Aufstieg über insgesamt 1250 hm starten. Die 
anfänglich noch asphaltierte Straße überwin-
det in engen Kehren die ersten Höhenmeter. 
Vorbei an einigen Ferienhäusern, entlang an 
Wiesen wird der Weg zum Forstweg. Auf der 
Garneraalpe (1670 m) legten wir eine kurze 
Rast ein. Von dort werden die Hütte mit Natur-
joghurt, „Sura Kees“, Alpbutter und noch eini-
gen weiteren Leckereien beliefert. Nach der 
ersten Brettljause ging‘s mit unseren Einkäu-
fen weiter zur Talstation des Lastenaufzugs. 
Mit uns angekommen war auch die dringend 
erwartete Getränkelieferung: 40 Fässer Bier, 
Almdudler und alkoholfreies Weizen in Fla-
schen. Somit konnte ich gleich miterleben, 
welch ein Aufwand für das Wohl der Gäste 
erforderlich ist. Nachdem das meiste im Auf-
zug verstaut war, bin ich den Aufstieg ange-

gangen. Über einen schmalen Pfad ging es 
bergauf, und immer besser konnte ich die auf 
einem Plateau am Talende liegende Tübinger 
Hütte erblicken. Tim nahm die Abkürzung. Er 
geht ein bis zweimal die Woche ins Tal zum 
Einkaufen. 
Bei bestem Wetter auf der Hütte angekom-
men, wurde ich gleich von Anni begrüßt. 
Christian, Maike und Tensing (Nepalese) er-
gänzen in diesem Jahr das Team. 

Die Hütte hat ca. 100 Schlafplätze und war im 
Juli und August an den Wochenenden größ-
tenteils ausgebucht. Auch für heute waren be-
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reits 60 Gäste angemeldet. Die Hütte wurde in 
den letzten Jahren sehr aufwendig renoviert 
und macht einen sehr guten und gepflegten 
Eindruck. Zimmer mit Stockbetten, Matratzen-
lager und unterm Dach zwei besondere Zim-
mer mit großen Dachfenstern. Die Sanitärräu-
me mit Dusche sind getrennt nach Männlein 
und Weiblein. Für ein geringes Entgelt besteht 
die Möglichkeit, drei Minuten warm zu du-
schen. Christian ist als Koch die ganze Saison 
vor Ort und verwöhnt die Gäste mit einem 
sehr guten und vor allem aus frischen Zutaten 
zubereiteten Essen. Abends besteht die Wahl 
zwischen einem Bergsteigeressen oder ei-
nem drei Gänge Menü, auch in vegetarischer 
Variante. Das Menü und das Frühstücksbuf-
fet, morgens zwischen 7 Uhr und 8 Uhr, gehö-
ren zur buchbaren Halbpension.
  
Ich hab dann mein eigenes Zimmer bezogen. 
Das Personal hat einen separaten Bereich mit 
Dusche und Toilette. Tim hat mir im Anschluss 
die Hütte mit allen Räumen und Lagern ge-
zeigt,  und dann war auch schon Zeit für das 
Abendessen. Um 18.30 Uhr wird üblicherwei-
se gestartet. Alle Gäste bekommen einen 
Tisch zugewiesen, und dann wird den Wün-
schen entsprechend das bestellte Essen ser-
viert und natürlich etwas gegen den Durst ge-
tan. Oh je, dass war eine ganze Menge neue 
Informationen gleich am ersten Tag! Tipps 

und Tricks zum Bier zapfen, Hefeweizen ein-
schenken, allerlei Mixgetränke kreieren, wel-
ches Glas für welches Getränk usw…. Gegen 
21 Uhr war mein Dienst zu Ende. Es war aber 
auch genug Input, und außerdem war ich be-
reits seit 4.30 Uhr auf den Beinen. Dienstbe-
ginn am anderen Morgen um 8 Uhr!

Die Gäste waren schon emsig auf den Fluren 
unterwegs. Maike zeigte mir den täglichen Ab-
lauf, wie  Zimmer und Matratzenlager für die 
nächsten Gäste vorzubereiten sind. Alle De-
cken und Kissen zum Lüften unters Fenster, 
in den Zimmern die Matratze zum Lüften auf-
stellen, dann parallel die Sanitärräume reini-
gen und wieder mit allem Notwendigen aus-
statten. Danach werden die Bettlaken  gerade 
gezogen, Kissen in die Ecke gesetzt und die 
schönen Decken nach Tims Vorgabe gefaltet 
und auf der Matratze drapiert. Er legt großen 
Wert auf einen sehr guten Service sowie ein 
ordentliches und sauberes Erscheinungsbild. 
Dies wurde auch von vielen Gästen lobend 
erwähnt. Gegen 10.30 Uhr gibt es Frühstück 
für das ganze Team. Meistens klappt es, dass 
die Gäste vom Vortag weg und die Nächsten 
noch nicht da sind. Somit hat das Team auch 
mal 30 Minuten für sich, bevor die Aufgaben 
auch schon wieder weitergehen. Christian be-
reitet das Essen für den Abend vor und bis 15 
Uhr können warme Gerichte nach Karte geor-
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dert werden. Tagesgäste kommen oft mit dem 
Fahrrad über die Fahrstraße bis zur Talstation 
des Lastenaufzugs und die letzten 45 Minuten 
Aufstieg zu Fuß. Als Wanderer sind ca. 3,5 
Stunden für den Zustieg einzukalkulieren. Tim 
und Anni übernehmen die Gästebetreuung bis 
ca. 16 Uhr, und Tensing, Maike und ich haben 
frei. Danach sind ankommende Gäste wieder 
mit Getränken und unserem leckeren Kuchen 
zu versorgen. Diese werden je nach Wetterla-
ge auf der Aussichtsterrasse oder im Gast-
raum serviert. Kurz vor 18.30 Uhr werden die 
Gäste an die reservierten Tische im Gastraum 
gebeten und es gibt Abendessen. Pünktlich 
um 22 Uhr ist Hüttenruhe. Das Team, das den 
Abend abschließt, deckt noch die Frühstücks-
tische ein, stellt in der Küche soweit möglich 
alles fürs Frühstück bereit und hat dann zwi-
schen 22.30 Uhr bzw. 23 Uhr Feierabend. Der 
Frühdienst beginnt um 6.15 Uhr mit Richten 
des Frühstückbuffets, und wenn die Gäste 
kommen werden noch die Heißgetränke je 
nach Wunsch serviert. Danach gilt es natür-
lich wieder das Geschirr abzuräumen, den 
Gastraum für die Tagesgäste vorzubereiten 
und beim Lagerrichten mitzuhelfen. Viele klei-
ne Zusatzaufgaben gilt es zu erledigen und 
jeder Tag ist anders. Einige tägliche Aufgaben 
werden zur Routine. Es gilt das ganze Bu-
chungssystem zu betreuen, die Anmeldung 
und Zimmerverteilung vorzunehmen sowie 
am Abend die Abrechnung durchzuführen. Zu 
den Aufgaben des Hüttenwirts gehört noch 
sehr viel mehr wie z. B. die Überwachung der 
Stromerzeugung, der Trinkwasserversorgung, 
der Kläranlage und weitere Instandhaltungs-
arbeiten an der Hütte. Ebenso hat er am Sai-
sonende die Hütte winterfest zu machen. Er 
bespricht mit dem Koch regelmäßig den Es-
sensplan, organisiert die Einkäufe, ist Unter-
halter und natürlich erklärt er auch dem zehn-
ten Gast noch die Bedingungen am Berg. 

Für mich war es eine interessante, lehrreiche 

und gute Zeit. Es hat Spaß gemacht mit den 
Gästen zu plaudern, und es waren sehr nette 
Gespräche dabei. Für mich ist es eine körper-
lich anstrengende Zeit gewesen und ich hab 
meine Pausen genutzt, um für den Arbeitsein-
satz wieder fit zu sein. Natürlich besteht auch 
die Möglichkeit, in den Pausen oder am freien 
Tag eine Wanderung zu unternehmen. Ich 
hab es genossen, die Natur über mehrere 
Tage mit den verschiedenen Wettern (Nebel, 
Regen, Sonnenschein), die teilweise inner-
halb kurzer Zeit gewechselt haben, zu erle-
ben, ebenso die Steinböcke, Gämsen und 
Vögel sowie Murmeltiere direkt an der Hütte 
zu beobachten. Aber auch die Gefahr der Ber-
ge zu vernehmen, denn das Grollen der Stein-
lawinen vom Plattenjoch war gut zu hören. Am 
3. September war meine Abreise. Christian, 
Tim und ich sind abgestiegen und nach einer 
kurzen Rast auf der Garneraalpe mit Tims 
Landrover in Richtung Tal gefahren. Dort an-
gekommen haben mir beide noch das Gepäck 
in meinen PKW umgeladen und sind weiter 
zur wöchentlichen Einkaufstour. Ich bin via 
Bodensee wieder in Richtung Heimat gefah-
ren. 

Durch den frühen Wintereinbruch, der bis zu 
40 cm Neuschnee brachte, ging die Saison 
2024 bereits am 27. September zu Ende. 

Größten Respekt vor der Leistung des ge-
samten Hüttenteams! 
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Scherwinde am Gross Schärhorn, oder: 
sturmbedingter Abbruch am Ostgrat 

Text und Bilder: Frank Schuberth

Meine erste Hochtour überhaupt sollte mich 
im Rahmen einer Sektions-Tour des DAV Of-
fenburg auf‘s Gross Schärhorn führen ... naja, 
leider nur fast: denn es war ein sehr stürmi-
scher Tag, und auf dem Ostgrat mussten wir, 
nicht weit vom Gipfel, wegen zunehmend hef-
tiger Böen abbrechen.
Der Berichts-Soundtrack ist diesmal von Sha-
ne Alexander: Meet Me In The Hurricane 
bringt die Stimmung der Tour auf den Punkt.
Von der Sektion mit dabei sind die Bergsteige-
rinnen So. und Si. sowie Thomas, von dem 
die Tour auch geführt wird. 

Wir übernachten in Thomas‘ Campingbus am 
Klausenpass und starten morgens um fünf, 
zunächst gen Chammli-Alp. Recht windig ist 
es und wir ahnen nicht, dass sich dieses Lüft-
chen im Laufe der Tour noch zu veritablen 
Sturmböen auswachsen und uns weit oben 
zur Umkehr zwingen sollte. Das Gross Schär-
horn taucht in Laufrichtung auf, freumer uns. 
An P. 2054 das Pfädli links hoch genommen, 
welches bald in Trittspuren übergeht, nun an 
den Sockeln des Bergstocks Chammlihöreli-
Chammliberg entlang. Auch eine schöne klei-
ne Kraxelpartie durch Schrattenkalk bei Gäm-
schplanggen gibt es. So erreichen wir den 
weiten Kessel (ein Kar?) unterhalb von 
Chämmlihöreli, Chammliberg und Schärhör-

nern. Dieser ist gefüllt mit diversen Block-
schuttbuckeln, Moränenwällen und Altschnee-
feldern, die nun möglich effizient durchkreuzt 
werden wollen. Alte Trittspuren helfen in die-
sem Wirrwarr.

Die stürmischen Böen heben (!) uns hier beim 
Gehen mitunter die Stöcke an, was ihre siche-
re Platzierung bei der Durchquerung von 
Blockschutt nicht einfach macht. Hab ich so 
auch noch nicht erlebt und wenn‘s nicht so 
nervig gewesen wäre, wär‘s eigentlich lustig. 
Wir peilen eine Steilstufe an, die gegliedert ist 
durch Firnflächen, Rinnen sowie einige Wa-
serfälle auf Fels. Früher war sie noch komplett 
vom Griessgletscher überzogen, so erzählt es 
uns Thomas. Heftigst pfeift der Wind inzwi-
schen von der Chammlilücke herab, runter in 
den Kessel. Die Eisen angeschnallt und also 
wacker hoch durch eine breite Rinne im linken 
Bereich. Das Terrain steilt laut anderer Hikr-
Berichte hier bis auf 38 Grad auf und die Tritte 
wollen bedächtig gesetzt werden. Das Seil 
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lassen wir erstmal noch eingepackt, ein Sturz 
würde die anderen in der Seilschaft mitreis-
sen. Es liegt einiges an frischem Steinschlag 
herum, und tatsächlich poltern zweimal Steine 
herunter, die wachen Augen von Si. waren 
hier ein tolles Frühwarnsystem ;-) Das Gelän-
de legt sich schließlich etwas zurück und wir 
seilen dort an. Dabei begegnet uns eine ande-
re Seilschaft, sie kommt von der Planura-Hüt-
te und hat ob des Sturms den Schärhorn-Gip-
fel ausgelassen. Das mag ja heiter werden, 
denken wir uns ... Apropos heiter: Wir über-
schreiten bei Erreichen der Chammlilücke 
auch die Schatten-Licht-Grenze und obwohl 
die Juni-Sonne ihr Bestes gibt, zwingt uns der 
stürmische Wind eine zusätzliche Kleidungs-
schicht auf. Jedoch schafft er es nicht, unsere 
zuversichtliche Stimmung allzusehr zu trüben. 
Denn prächtig ist Ambiance hier heroben: mit 
Überschreitung der Steilstufe taucht man in 
eine ganz andere Welt ein, weiß schimmert 

und leuchtet der Firn in der Chammlilücke, lin-
kerhand steht darin mächtig der Chammli-
berg, in der südlichen Ferne lugt bald der Tödi 
unter einer Wolkenbank hervor. Rechterhand 
erhebt sich der felsige Ostgrat des Schär-
horns dunkel aus dem Weiß. Es geht nun der 
Sonne entgegen, ihr Licht wird immer mal 
kurz gebrochen von schnell fliegenden Wol-
ken. Das hier oben verbliebene Gletscher-
stück passieren wir spaltenfrei, lediglich Lini-
en von gerade entstehenden Spalten sind 
auszumachen. Wir halten geradewegs zu auf 

den Sockel des Schärhorn-(Nord-)Ostgrats 
und legen dort die Eisen wieder ab. Nun durch 
Blöcke herauf bis in Nähe von P. 3071. Eine 
zweite Gruppe kommt uns entgegen, auch sie 
haben den Gipfel sturmbedingt weggelassen 
... hmm. Nachdenklich steigen wir die Grat-
flanke höher. Ob der Böen ist es weiterhin 
kein Spaß, im Blockschutt die Balance zu hal-
ten.
Unsere Hoffnung, dass der Sturm im Lauf der 
Tour evtl. nachlässt, wird nicht erfüllt. Deswe-
gen auf ca. Mitte des Gross Schärhorn-Ost-
grats Besprechung und Beschluss, dass wir 
hier (ca. 3150 m) umkehren. Schade, aber 
Sicherheit hat bei Hochtouren das letzte Wort, 
da wir sind uns alle einig. Also wieder herab 
und auf selber Route retour. Thomas gibt uns 
hilfreiche Tipps zum Abwärts-Steigen mit Ei-
sen sowie zur Pickelbremse. Spannend noch-
mal die Steilstufe zwischen Chammlilücke 
und dem Kessel darunter, hier wird jeder Tritt 
mit höggschder Konzentration gesetzt. Zum 
Glück sind währenddessen die Sturmböen 
mal weniger aktiv. Weiter unten dann, schon 
am Wandfuß des Chämmlihöreli, werfen sie 
uns sprichwörtlich um oder lassen uns heftigst 
gegen-rudern. Widrige Bedingungen also und 
jetzt, wo ich alles tippe, fällt mir der Begriff 
„Scherwind“ ein. Vielleicht waren es ja solche 
an diesem Tag?!? Und vielleicht wirkt die 
Chammlilücke zwischen Chammliberg und 
Gross Schärhorn an stürmischen Tagen ja als 
eine Art Windverstärker? Scherwinde am 
Schärhorn also ... Wieauchimmer: am frühen 
Nachmittag sind wir wieder, etwas taub vom 
Sturm, zurück am Klausenpass.

Fazit: es war natürlich schade, dass wir den 
Gipfel nicht ganz erreicht haben. Trotzdem 
war es eine durchgehend abwechslungsrei-
che und gesellige Unternehmung mit tollen 
Leuten. Dankschön an alle drei für gute Laune 
trotz Wind-Widrigkeiten und besonders an 
Thomas für die solide Führung der Tour.
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Inklusion – Wie alles begann, der Aktions-
tag, „KLOG“, wie es ist und weitergeht…

Text und Bilder: Inklusionsgruppe

Wie alles begann:
Habt ihr Lust auf Inklusion? Na klar! Der Deut-
sche Alpenverein möchte die Entwicklung von 
inklusiven Angeboten aller Sektionen fördern. 
Zu fünft begannen wir im Sommer 2023 mit 
der Planung und Organisation eines Kletter-
angebots in Offenburg, das für Menschen mit 
und ohne Behinderung zugänglich sein sollte. 
Aus Ideen wurden konkrete Pläne und aus ih-
nen der „Aktionstag Inklusion“.

Der Aktionstag:
„Heute sehen wir hier Dinge, von denen wir 
nicht gedacht hätten, dass sie möglich sind.“ 
60 aktive Teilnehmerinnen und Teilnehmer un-
terschiedlichen Alters haben den „Aktionstag 
Inklusion“ am 10. März 2024 bei uns in der 
Kletterhalle mit Familienangehörigen und Be-
gleitpersonen besucht. Dabei stand natürlich 
das Klettern im Vordergrund – ob mit Lähmun-
gen, blind, mit Assistenz oder einarmig – es 
bestand aber auch die Möglichkeit des Aus-
tauschs untereinander, des Zuschauens und 
vor allem des Staunens. Unterstützung fan-
den wir von über 30 ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern der Sektion. Wir bedanken 
uns bei allen, die diesen Tag mit uns so bunt 
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und froh gemacht haben.

„KLOG“, wie es ist...
Nach dem Aktionstag, für den wir sehr viel po-
sitive Resonanz erhielten, gründeten wir (Kat-
rin, Svenja, Anja, Ingo und Lena) unsere inklu-
sive Klettergruppe und gaben ihr den Namen 
„KLOG – Klettertreff Offenburg – Klettern 
ohne Grenzen.“ Wir treffen uns seit April ein-

mal im Monat (außer in den Schulferien) zum 
gemeinsamen Klettern.

...und wie es weitergeht:
Inzwischen kennen wir uns im KLOG schon 
ganz gut. Bei uns sind alle Kinder, Jugendli-
chen und Erwachsenen mit und ohne Behin-
derung willkommen, die gerne mit uns klettern 
möchten. Wir freuen uns über alle, die unsere 
Gruppe bereichern. Ab 2025 wird der Kletter-
treff jeden 1. Mittwoch im Monat stattfinden 
(Besonderheit Januar, Pause in den Schulferi-
en). Die Termine sind dem Sektionsheft (Rub-
rik Klettern) zu entnehmen.

„KLOG“, wie es ist...

Nach  dem  Aktionstag,  für  den  wir  sehr  viel  positive  Resonanz  erhielten,

gründeten  wir  (Katrin,  Svenja,  Anja,  Ingo  und  Lena)  unsere  inklusive

Klettergruppe und gaben ihr  den Namen „KLOG – Klettertreff  Offenburg –

Klettern ohne Grenzen.“ Wir treffen uns seit April einmal im Monat (außer in

den Schulferien) zum gemeinsamen Klettern. 

„Klettern draußen an der Wand gefällt mir am 

besten. Und mir macht es Spaß beim Abseilen 

wie ein Frosch runter zu hüpfen.“ (Kimi)

„Die ganze Atmosphäre hier ist einfach toll. Es kommen 

so viele nette Leute zusammen, das finde ich schön. Und 

das Klettern tut mir einfach gut.“ (Ursula)

„...weil ich da auch Muskeln krieg‘ und es 

macht mir einfach Spaß.“ (Benedikt)

„Es macht Spaß weil man beim Klettern Muskeln 

kriegt und so und weil man da was lernt.“ (Leonard)

„Beim Klettern finde ich am besten, dass ich bei 

jedem Mal mehr schaffe und höher komme.“ (Ronja)

„Ich mag es, wie wir gemeinsam weiterkommen, wie wir 

uns gegenseitig motivieren neue Routen zu klettern und 

den anderen Mut zureden und sie anfeuern.“ (Florian)
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Update: Erste Emissionsbilanzierung ab-
geschlossen 

Anja Moßmann im Gespräch mit unserem 
Klimaschutzkoordinator Stefan Heuberger

2021 hat die DAV-Bundeshauptversammlung 
beschlossen, dass der Verein bis 2030 kli-
maneutral werden soll. Seit 2023 müssen wir 
als Sektion dafür ein Klimaschutzbudget be-
reithalten, das sich aus den jeweils im Vorjahr 
verursachten Emissionen der Sektion berech-
net. Das Budget (aktuell pro Tonne CO2 90 
Euro) wird von der Sektion selbst verwaltet 
und für Klimaschutzprojekte eingesetzt. 
Erhoben werden die Daten von unserem Kli-
maschutzkoordinator, der hier die wichtigsten 
Ergebnisse aus der ersten Gesamtbilanzie-
rung für 2022 für euch zusammenfasst. 

Welche Daten werden wie erhoben?  
Für die CO2-Bilanzierung relevant sind alle 
Aktivitäten, die in der Sektion stattfinden. 
Dazu zählen Touren und Veranstaltungen, 
aber auch der Betrieb der Kletterhalle, des 
Bistros sowie der Hütten. Für 2022, unser ers-
tes Bilanzierungsjahr, haben wir die Daten 
zum Großteil geschätzt. Die Daten aller Ver-
anstaltungen des Jahresprogrammes haben 
wir erfasst, auch wenn sie nicht stattgefunden 
haben. Folgende Punkte haben wir von den 
Tourenleitungen abgefragt: Welches Ver-
kehrsmittel wurde für die Anreise genutzt? 
Wie viele Personen waren dabei? Wo wurde 
übernachtet? Für die weiteren relevanten Be-
reiche, wie das Kletterzentrum, haben wir die 
geforderten Daten, beispielsweise die produ-
zierte Müllmenge, mithilfe der Buchhaltung 
und Rechnungen ermittelt.  

Und wie viele Emissionen hat unsere Sektion 
2022 insgesamt produziert?  
Auf Basis der beschriebenen Bilanzierung ka-
men wir in Summe auf etwa 120t CO2, wobei 
diese Zahl, wie gesagt, noch auf vielen Schät-

zungen beruht. Einerseits ist uns klar, dass 
nicht jede erfasste Tour tatsächlich stattgefun-
den hat, andererseits fehlen bei der ersten 
Bilanzierung aber sicherlich einige andere 
Punkte. 
Insgesamt hat sich aus 2022 also ein Klima-
schutzbudget von rund 11.000€ ergeben. Die-
ses haben wir innerhalb der Sektion für CO2 
-reduzierende Maßnahmen verwendet. Bei-
spielsweise haben wir 2024 an der Vordersei-
te des Kletterzentrums eine PV-Anlage ange-
bracht. Weitere Ideen unserer Mitglieder für 
Projekte sind stets willkommen.  

In welchem Bereich sind die meisten CO2 
Emissionen entstanden?  
Die drei größten Blöcke sind die Mobilität, die 
Übernachtungen (jeweils etwa 32 t) und der 
Stromverbrauch der Kletterhalle (rund 16 t). 
Der Rest entfällt auf die Einkäufe von Geträn-
ken, Lebensmitteln, Dienstleistungen etc.

Was können wir als Sektion tun, um unsere 
CO2-Emissionen zum Beispiel im Bereich 
Mobilität zu reduzieren? 
Im Alpenverein befinden wir uns im Span-
nungsfeld zwischen Natursport und Natur-
schutz. Eines ist jedoch klar: Keine Touren 
mehr durchzuführen, ist nicht Sinn und Zweck 
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der Klimaschutzziele des DAV. Wir wollen un-
sere Mitglieder deshalb aktiv dabei unterstüt-
zen, Touren klimaschonender zu planen. Bei-
spielsweise haben wir mit einigen 
ausgewählten, bezuschussten Touren Erfah-
rungen mit den Öffis gesammelt und die ge-
wonnenen Erkenntnisse abgefragt. Diese 
sind sehr breit gefächert und reichen von „nie 
wieder“ bis zu „im Zug beginnt der Urlaub“. 

Berichte
Wir sind jedoch überzeugt, dass bei vielen 
Touren die Anreise mit Bus und Bahn eine 
sinnvolle, bequeme und klimaschonende Al-
ternative ist. Mit ein paar Tipps lassen sich z. 
B. Nachteile bei der Buchung vermeiden. So 
empfiehlt es sich bei einer Gruppenreise, das 
Ticket am Schalter zu buchen, da die Storno-
fristen deutlich besser sind, als bei einem on-
line gebuchten Ticket. Mehr Tipps werden wir 
bald auf unserer Homepage zur Verfügung 
stellen.   

Wie geht es bis 2030 weiter? 
Die Bilanzierung wird uns weiter begleiten. 
Aktuell arbeiten wir noch an den Ergebnissen 
für 2023. Ab 2025 wird der DAV-interne CO2-
Preis auf 140 € pro Tonne steigen. 
Um das gesteckte Ziel der Klimaneutralität zu 
erreichen, werden wir ab 2030 ausgestoßene 
Emissionen kompensieren müssen. Konkret 
heißt das, dass es vom Bundesverband aus-
gewählte und zertifizierte Projekte geben 
wird, in die das Klimabudget der Sektionen 
fließen wird. Die genauen Prozesse und Pro-
jekte werden aktuell entwickelt bzw. ausge-
wählt.

Sehzentrum Thomas Hogenmüller | Fabrikstr. 8 | 77736 Zell a. H.
Tel.: 0 78 35 - 54 90 30 | optik-hogenmueller.de

EIN STARKES TEAM FÜR IHRE AUGEN



30 31

Aktionstag
Share, Care & Repair 

im DAV-Kletterzentrum

Herbstzeit ist Ausmist-Zeit! Und viel-
leicht auch Zeit, sich um alte, kaputte 
und pflegebedürftige Ausrüstung zu 
kümmern. 

Wir laden ein zu einem Vormittag um: 
Ausrüstung und Outdoor-Kleidung zu 
tauschen und weiterzugeben, Repara-
tur- und Pflegetipps zu teilen, Upcycling-
Ideen auszutauschen und direkt vor Ort 
auszuprobieren! 

Sharing is caring 
- wir freuen uns auf euch!

Sonntag, 16. November, 10-15 Uhr

Svenja Fox 
Katrin Schumacher

Aktionstag Care & Repair
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Bedingungen für die Anmeldung und Teilnahme an den Veranstaltungsprogrammen der 
DAV Sektion Offenburg

1. Teilnahmeberechtigung
An Veranstaltungen der Sektion des Deutschen Alpenvereins Offenburg e.V. können grund-
sätzlich nur Alpenvereinsmitglieder teilnehmen. Alpenvereinsmitglieder in diesem Sinne sind 
Personen, die in mindestens einer Sektion des Deutschen Alpenvereins e.V. Mitglied sind. . 
Mitglieder der Sektion Offenburg haben bei Veranstaltungen mit begrenzter Teilnehmerzahl 
Vorrang. Personen, die in keiner Sektion des Deutschen Alpenvereins e.V. Mitglied sind, kön-
nen ausschließlich an Veranstaltungen in künstlichen Anlagen teilnehmen. Kinder und Familien 
können zusätzlich am Programm der Kinder- und Familienbergsteiger, Jugendliche am Pro-
gramm der Jugend teilnehmen.

2. Ihre Leistungsfähigkeit und Ihr Verhalten
Ihre Leistungsfähigkeit muss den Anforderungen der jeweiligen Veranstaltung so weit gerecht 
werden, dass die Gruppe nicht unzumutbar behindert oder gefährdet wird. Der Veranstaltungs-
leiter kann Sie im Vorfeld von der Veranstaltung ausschließen, wenn Sie den zu erwartenden 
Anforderungen nicht gewachsen erscheinen oder Sie der Vorbesprechung ohne Entschuldi-
gung und ohne wichtigen Grund fernbleiben. Bei einer bereits begonnenen Veranstaltung ist 
ein Ausschluss möglich, wenn die Gruppe in unzumutbarer Weise gestört, behindert, gefährdet 
oder die Anweisungen des Leiters nicht befolgt werden (ebenso für zukünftige Veranstaltun-
gen). Eine nach Veranstaltungsbeginn festgestellte Fehleinschätzung des eigenen Könnens 
rechtfertigt keine Erstattung des Veranstaltungspreises.Andererseits können Sie, wenn Ihre 
Leistungsfähigkeit die ausgeschriebenen Anforderungen übersteigt, nicht damit rechnen, dass 
Ihr Leistungsanspruch erfüllt wird. 
Bei Hochtouren, Klettertouren und Skihochtouren sowie bei entsprechenden Kursen nach Un-
terweisung wird in selbstständigen Seilschaften gegangen.
Wenn Sie ein gesundheitliches Problem (z.B. Allergie, Verletzung, Diabetes etc.) haben, das 
den Ablauf der Veranstaltung beeinträchtigen könnte, sind Sie verpflichtet, den Veranstaltungs-
leiter vor Veranstaltungsbeginn zu informieren.

3. Anmeldung, Bezahlung
Die Anmeldung erfolgt über das Online-Formular (https://www.dav-offenburg.de/programm/touren) 
oder direkt beim zuständigen Tourenleiter (Kontaktdaten am Ende des Hefts).
Bei Theorie- und Ausbildungskursen ist die Teilnahmegebühr umgehend auf das Konto mit der 
IBAN DE58 6645 0050 0000 0090 10 zu überweisen.
Die Plätze werden in der Regel in der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldung vergeben, 
sofern die Teilnahmevoraussetzungen erfüllt sind. Die telefonische Vorreservierung eines Ver-
anstaltungsplatzes ist nicht möglich! Sektionsmitglieder werden vorrangig berücksichtigt.
Erfolgt die Anreise auf privater Basis mit dem Pkw, wird Ihre Anmeldung bei Knappheit von 
Mitfahrgelegenheiten vorgezogen, wenn Sie Pkw-Plätze zur Mitnahme anderer Teilnehmer an-
bieten.
Um Ihnen die Kontaktaufnahme untereinander zu ermöglichen (insbesondere zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften zur privaten Anreise), erklären Sie sich damit einverstanden, dass Ihr 

Hinweise zur Teilnahme an Sektionstouren
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Hinweise zur Teilnahme an Sektionstouren
Name, Ihre Adresse, Telefonnummer und E-Mail-Adresse an die Teilnehmer der Veranstaltung 
weitergegeben werden.
Vor jeder Sektionstour muss der jeweilige Tourenleiter aus versicherungsrechtlichen Gründen 
dem Tourenwart eine Teilnehmerliste mit Name, Vorname, Adresse und Notfallkontakt der Teil-
nehmer vorlegen. Sie erklären sich mit der Erhebung dieser Daten einverstanden. 

4. Bestätigung Ihrer Anmeldung, Warteliste
Wird Ihre Anmeldung angenommen, erhalten Sie vom Tourenleiter in der Regel innerhalb einer 
Woche eine Teilnahmebestätigung mit Detailinformationen. Im Fall einer Vorbesprechung wer-
den in der Regel Termin und Ort bekannt gegeben. Die Teilnahme an der Vorbesprechung ist 
grundsätzlich verbindlich.
Nach Ihrer Angabe werden Sie im Fall einer Überbuchung auf die Warteliste gesetzt. Sie erhal-
ten eine entsprechende Bestätigung. Die Eintragung in die Warteliste ist zunächst für Sie un-
verbindlich. Wenn ein Platz frei wird, wird dieser nach Erreichbarkeit der Interessenten verge-
ben. Bitte geben Sie daher die Telefonnummer und die E-Mail-Adresse an, unter der Sie am 
besten erreichbar sind.Erst mit der Annahme des Nachrück-Angebots verpflichten Sie sich zur 
Teilnahme.

5. Kosten, Bezahlung der Preise/ggf. Vorauszahlungen
Je nach Veranstaltung fallen persönliche Kosten für Anreise, Übernachtung, Verpflegung, Lift, 
Halbpension und Fahrtkosten der Kurs- bzw. Tourenleiter an, die generell individuell vor Ort zu 
bezahlen sind.
Bei Veranstaltungen mit Übernachtungen werden sowohl Quartier als auch Verpflegung bereits 
im Voraus durch die Tourenleiter gebucht. Es besteht kein Anspruch auf ein Einzelzimmer. 
Eventuell vorab zu leistende Anzahlungen werden entsprechend ebenfalls bereits im Vorfeld 
auf die Tourenteilnehmer umgelegt. Darüber hinaus kann der Tourenleiter eine angemessene 
Vorauszahlung auf seine Unkosten erheben.

6. Rücktritt
Ein notwendiger Rücktritt sollte der veranstaltenden Sektion in Ihrem eigenen Interesse unver-
züglich gemeldet werden.

7. Absage durch die Sektion
Bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl, aus Sicherheitsgründen, wegen ungünstiger 
Witterungs- und Schneeverhältnisse oder bei Ausfall eines Veranstaltungsleiters ist der Touren-
leiter, die Sektion berechtigt, die Veranstaltung abzusagen. In diesen Fällen werden Preis/ggf. 
Vorauszahlungen abzüglich einer Bearbeitungsgebühr von 10,00 € je Teilnehmer rückerstattet.
Bei Ausfall eines Veranstaltungsleiters kann der Tourenleiter, die Sektion einen Ersatzleiter 
einsetzen. Der Wechsel des Veranstaltungsleiters oder eine zur Durchführung der Veranstal-
tung notwendig gewordene Zieländerung bei Kursen berechtigen nicht zum Rücktritt bzw. zu 
Erstattungsansprüchen von Preis/ggf. Vorauszahlungen.

8. Abbruch der Veranstaltung
Bei Abbruch der Veranstaltung aus Sicherheitsgründen oder aus anderen besonderen Anläs-
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Hinweise zur Teilnahme an Sektionstouren
sen besteht kein Anspruch auf Erstattung des Preises/ggf. Vorauszahlungen. Eine mangelhafte 
Erfüllung des Angebots kann daraus nicht abgeleitet werden.

9. Vorzeitige Abreise/Ausschluss
Bei vorzeitiger Abreise, Erkrankung oder Unfall während der Veranstaltung, verspäteter Anrei-
se oder bei Ausschluss durch den Veranstaltungsleiter nach Veranstaltungsbeginn besteht kein 
Anspruch auf Erstattung des Preises/ggf. Vorauszahlungen.
Der Veranstaltungsleiter kann Sie aufgrund der Erfahrungen bei der Testtour von der weiteren 
Teilnahme ausschließen. In diesem Fall wird der auf die Testtour entfallende Preis einbehalten 
und nur der Differenzbetrag erstattet.
Wer nicht an der Testtour teilnimmt, kann vom Veranstaltungsleiter von der eigentlichen Veran-
staltung ausgeschlossen werden. In diesem Fall besteht kein Anspruch auf Rückerstattung des 
Preises/ggf. Vorauszahlungen.

10. Haftung und Versicherung
Veranstaltungen im Gebirge sind nie ohne Risiko (siehe Punkt 11 „Erhöhtes Risiko im Gebir-
ge“). Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr und Verantwortung.
Jeder Teilnehmer verzichtet auf die Geltendmachung von Schadenersatzansprüchen jeglicher 
Art wegen leichter Fahrlässigkeit gegen den Tourenorganisator die Sektion, den Veranstal-
tungsleiter oder deren gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen, soweit nicht durch beste-
hende Haftpflichtversicherung der Schaden abgedeckt ist. Diese Haftungsbeschränkung gilt 
nicht, soweit der veranstaltenden Sektion oder dem Veranstaltungsleiter die Verletzung einer 
wesentlichen, sich aus der Natur des Vertrages ergebenden Pflicht (Kardinalpflicht) vorgewor-
fen werden kann oder wenn ein Schaden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit auf einer fahrlässigen Pflichtverletzung der veranstaltenden Sektion oder des Ver-
anstaltungsleiters oder einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung eines gesetzli-
chen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen der veranstaltenden Sektion oder des Veranstaltungs-
leiters beruht.
Bei Veranstaltungen obliegt die Aufsichtspflicht für Kinder generell den Erziehungsberechtig-
ten.

11. Erhöhtes Risiko im Gebirge
Bei sämtlichen Veranstaltungen ist zu beachten, dass gerade im Berg- und Klettersport ein 
erhöhtes Unfall- und Verletzungsrisiko besteht, z.B. Absturzgefahr, Lawinen, Steinschlag, Spal-
tensturz, Höhenkrankheit, Kälteschäden etc.
Dieses Risiko kann auch durch umsichtige und fürsorgliche Betreuung durch den Tourenorga-
nisator nicht vollkommen reduziert und ausgeschlossen werden. Der Tourenorganisator ist in 
der Regel ein für einzelne alpine Betätigungsvarianten vom DAV ausgebildeter Fachübungslei-
ter, kein staatlich geprüfte Berg- und Skiführer.
Das alpine Restrisiko muss der Teilnehmer selbst tragen. Auch ist zu beachten, dass im Gebir-
ge, vor allem in abgelegenen Regionen, aufgrund technischer oder logistischer Schwierigkei-
ten nur in sehr eingeschränktem Umfang Rettungs- und/oder medizinische Behandlungsmög-
lichkeiten gegeben sein können, sodass auch kleinere Verletzungen oder Zwischenfälle 
schwerwiegende Folgen haben können. Hier wird von jedem Teilnehmer ein erhebliches Maß 
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an Eigenverantwortung und Umsichtigkeit, eine angemessene eigene Veranstaltungsvorberei-
tung, aber auch ein erhöhtes Maß an Risikobereitschaft vorausgesetzt. Es wird dem Teilneh-
mer deshalb dringend empfohlen, sich intensiv (z. B. durch Studium der einschlägigen alpinen 
Fachliteratur) mit den Anforderungen und Risiken auseinanderzusetzen, die mit der von ihm 
gebuchten Veranstaltung verbunden sein können. Mit der Anmeldung zu einer als Gemein-
schaftstour ausgeschriebenen Veranstaltung versichert der Teilnehmer, dass er die geforderten 
Anforderungen erfüllt und selbstverantwortlich unterwegs ist sowie dass seine Ausrüstung ad-
äquat und funktionstauglich ist. 

12. Ausrüstung
Die Mitnahme der vorgeschriebenen Ausrüstung ist zwingend erforderlich. Erfolg und Sicherheit 
der Veranstaltung können von der Qualität und Vollständigkeit der Ausrüstung abhängen. Man-
gelhafte oder unvollständige Ausrüstung kann zum Ausschluss von der Veranstaltung führen.
Hinweis: Viele Grundausrüstungsgegenstände können Sie – solange der Vorrat reicht – in der 
Geschäftsstelle der Sektion mieten.
Es gelten die jeweiligen Zahlungsbedingungen.

13. An- und Abreise
Die An- und Abreise erfolgt bei allen Veranstaltungen auf eigene Verantwortung und auf eigene
Kosten. Eine Ausnahme sind Veranstaltungen, bei denen die An- und Abreise im Preis enthal-
ten ist.
Kostenbeteiligung bei privater Anreise in Fahrgemeinschaften:
Die Anreise zur Veranstaltung mit Privatfahrzeugen in Fahrgemeinschaften findet für die Insas-
sen generell auf eigene Gefahr statt. Die Kosten werden in der Regel unter den Insassen ge-
teilt. In privaten Kfz müssen Mitfahrer in der Regel mit einer Kostenbeteiligung von 0,40 € pro 
Person und km rechnen. Dieser Satz ist für Mitfahrer im Kfz des Veranstaltungsleiters verbind-
lich, ansonsten eine Empfehlung. Dazu kommen ggf. die anteiligen Kosten für Maut, Autobahn- 
oder Parkplatzgebühren.
Ist bei der Tourenbeschreibung nichts anderes vermerkt, erfolgt die Anfahrt in Fahrge-
meinschaften mit den privaten Pkw der Teilnehmer. Die Pkw sollten möglichst voll aus-
gelastet sein.

Bergsteigen ist eine Gefahrensportart! 
Wir bitten dies bei jeder Tourenanmeldung zu bedenken.

Die Alpenvereine betreiben ihren Sport naturgemäß häufig im Alpenraum.             
Längere Anfahrten sind dabei unvermeidbar. Uns ist bewusst, dass dies mit nega-

tiven Auswirkungen auf die Natur verbunden ist. Unser Ziel ist es, diese so 
gering wie möglich zu halten und mit gutem Beispiel voranzugehen. Um 
die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln attraktiver zu machen, bezu-
schusst die Sektion Touren in die Alpen, bei denen die Anfahrt mit ÖPNV 

erfolgt, mit 20 € pro Teilnehmer. Eventuelle Stornokosten werden mit 10,00 € pro Teilnehmer 
übernommen. Diese Regelung gilt nur für Sektionsmitglieder. 
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ca. 300 - 500 Höhenmeter
 
ca. 500 - 800 Höhenmeter
 
ca. 800 - 1000 Höhenmeter
 
ca. 1000 - 1300 Höhenmeter
 
ab ca. 1400 Höhenmeter 

Gehzeit ca. 2- 4 Stunden
 
Gehzeit ca. 4 - 6 Stunden
 
Gehzeit ca. 5 - 7 Stunden
 
Gehzeit ca. 7 - 10 Stunden
 
Gehzeit über 10 Stunden

Bewertung der konditionellen Anforderungen und Schwierigkeit

Für alle in diesem Heft angebotenen Touren (mit Ausnahme der Mountainbike- und Radtouren) 
gilt für die Bewertung der konditionellen Anforderungen folgende Skala:

Für die Bewertung der technischen Schwierigkeiten gilt die dem jeweiligen Kapitel vorange-
stellte Schwierigkeitsskala.

Hinweise zur Teilnahme an SektionstourenHinweise zur Teilnahme an Sektionstouren

 Anmeldung zur Sektionstour (Name, Datum)

 Tourenleiter:

 PKW wird zur Verfügung gestellt  ja  nein 
 Die Belegung der PKW regelt der Tourenleiter in der Tourenbesprechung

 Ich verpflichte mich, bei Ausfall bzw. Nichtteilnahme an der Tour den vom Tourenleiter
 zu nennenden Kostenanteil an den Vorbereitungskosten zu bezahlen.

 Name, Vorname, Anschrift:

 

 Tel.-Nr.:          E-Mail:

 Notfallkontakt (Name, Tel.:)

 Datum:           Unterschrift:
  
 per Post an den Tourenleiter zu senden

Kennen Sie schon die Möglichkeit zur Online-Tourenanmeldung?  
https://www.dav-offenburg.de/programm/touren
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      Ausbildung

  Alpinkletterkurs an der Wiwanni-Hütte
  Foto: Katrin Schumacher
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Allgemeines
Die angebotenen Kurse zur Ausbildung unse-
rer Mitglieder in Theorie und Praxis werden 
von erfahrenen, vom DAV geprüften Fach-
übungsübungsleitern geleitet. In den Grund-
kursen werden Grundkenntnisse vermittelt, 
um an einer Sektionstour teilzunehmen oder 
leichte Touren selbstständig unternehmen zu 
können. Die Ausbildungsinhalte können Sie 
der jeweiligen Kursbeschreibung entnehmen.

Information und Anmeldung beim Ausbil-
dungsreferenten:
Gernot Ding, 0781/9484844
anmeldung-ausbildung@dav-offenburg.de

Anmeldung, Anmeldeschluss
Die Anmeldung zu den Kursen erfolgt online 
(https://www.dav-offenburg.de/programm/kur-
se) oder über die Sektionsgeschäftsstelle. Mit 
der Anmeldung wird die Kursgebühr fällig. Sie 
erhalten nach Anmeldung und Geldeingang 
eine Anmeldebestätigung. Vor Kursbeginn er-
halten die Teilnehmer von den jeweiligen 
Kursleitern Informationen über den Verlauf 
der Veranstaltung.

Bezahlung der Kursgebühr
Der Preis umfasst die Kursgebühr, die Kosten 
der gemeinsamen Anfahrt und die Kosten der 
Trainer. Dazu kommen je nach Veranstaltung: 
Übernachtung, Verpflegung, Lift etc., die ge-
nerell individuell vor Ort zu bezahlen sind.
Bei Veranstaltungen mit Übernachtungen 
werden sowohl Quartier als auch Verpflegung 
bereits im Vorfeld durch die veranstaltende 
Sektion gebucht. Es besteht kein Anspruch 
auf ein Einzelzimmer.
Die Kursgebühr wird mit der Anmeldung fällig. 
Wir erwarten spätestens 10 Tage nach der 
Anmeldung die Kursgebühr auf unserem Aus-
bildungskonto unter Angabe der Kursnummer 
und der vollständigen Personaldaten (Name, 
Vorname, PLZ, Wohnort, Straße, Hausnum-

mer, Tel.-Nr., E-Mailadresse).
Ist kein Geldeingang festzustellen, wird die 
Anmeldung storniert und der Kursplatz mit ei-
nem anderen Teilnehmer belegt.

Ausbildungskonto: 
Sparkasse Offenburg-Ortenau 
BIC: SOLADES1OFG     
IBAN: DE58 6645 0050 0000 0090 10

Rücktritt
Ein Rücktritt sollte der Sektion in Ihrem eige-
nen Interesse unverzüglich gemeldet werden. 
Es entstehen folgende Stornokosten:

Bei Veranstaltungen mit einem Veranstal-
tungspreis unter 50 €:
• Generell 10 € Bearbeitungsgebühr.
• Bei Rücktritt bis 30 Tage vor Veranstaltungs-
beginn 10 % des Veranstaltungspreises, min-
destens jedoch 10 €.
• Bei Rücktritt vom 29. bis 15. Tag vor Veran-
staltungsbeginn 50 % des Veranstaltungsprei-
ses, mindestens jedoch 10 €.
• Bei Rücktritt vom 14. bis 5. Tag vor Veran-
staltungsbeginn 80 % des Veranstaltungsprei-
ses, mindestens jedoch 10 €.
• Bei einem Rücktritt ab dem 4. Tag vor Veran-
staltungsbeginn wird der volle Veranstaltungs-
preis berechnet.
• Ist eine Veranstaltung voll belegt und kann der 
Platz, der durch den Rücktritt frei wird, an eine 
Person von der Warteliste vergeben werden, 
behalten wir 10 € Bearbeitungsgebühr ein.

Bei Veranstaltungen ab 50 € Veranstaltungs-
preis:
• Generell 20 € Bearbeitungsgebühr.
• Bei Rücktritt bis 30 Tage vor Veranstaltungs-
beginn 10 % des Veranstaltungspreises, min-
destens jedoch 20 €.
• Bei Rücktritt vom 29. bis 15. Tag vor Veran-
staltungsbeginn 50 % des Veranstaltungsprei-
ses, mindestens jedoch 20 €.

Ausbildung
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• Bei Rücktritt vom 14. bis 5. Tag vor Veran-
staltungsbeginn 80 % des Veranstaltungsprei-
ses, mindestens jedoch 20 €.
• Bei einem Rücktritt ab dem 4. Tag vor Veran-
staltungsbeginn wird der volle Veranstaltungs-
preis berechnet.
Bei Nichtantreten der Veranstaltung, vorzeiti-
ger Abreise, verspäteter Anreise oder Aus-
schluss durch den Veranstaltungsleiter nach 
Veranstaltungsbeginn haben Sie keinen An-
spruch auf Erstattung des Preises oder even-

tueller Vorauszahlungen.

Wir empfehlen den Abschluss einer privaten 
Seminar-Rücktritts- und -Abbruchversiche-
rung.

Ausrüstung
Es besteht die Möglichkeit, verschiedene Aus-
rüstungsgegenstände bei der Sektion für die 
Kurse zu leihen. Sprechen Sie uns an!
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Ausbildung
Datum Nr. Kursbezeichnung Gebühr Anmeldung 

11./12.01. F1 Skitouren für Anfänger
Gemeinsame Anreise 

Max. 6 Teilnehmer

140,- €
160.- €*

bis 01.01.

Ziel: Dieser Kurs ist für Pistenskifahrer mit Interesse an Skitouren. 
Vermittlung von Kenntnissen und Fertigkeiten, die das selbstständige Durchführen einfacher 
Skitouren im unvergletscherten Gelände ermöglichen.
Inhalt: Gehen auf Steigfellen, Geländebeurteilung, Spuranlage und Aufstiegs-Techniken, 
Tourenplanung, Routenwahl, Orientierung, Wetterkunde, Umgang mit LVS, Grundwissen der 
Schnee- und Lawinenkunde, Natur- und Umweltschutz.
Voraussetzung: Sicherer Pistenskifahrer, Tourenskiausrüstung, (LVS-Gerät, Lawinensonde, 
Schneeschaufel stellt die Sektion), Kondition für 3-stündige Aufstiege.

05.02. (Teil I)
12.02. (Teil II)

je 18.00 Uhr

F2 Grundlagen Sicherungstechnik I und II
Kletterzentrum, Kleiner Seminarraum

Max. 15 Teilnehmer

80,- €
100.- €*

bis 06.01.

Ziel/Inhalt: Knoten, Anseilmethoden (Hüft-/Brustgurt), Selbstsicherung am Fixseil, am 
Geländerseil, am Standplatz
Voraussetzung: Für Anfänger und Wiedereinsteiger

19.02.

19.00-21.00 Uhr

F3 Einführung in das Tourenportal „Alpen-
vereinaktiv“
Kletterzentrum, Kleiner Seminarraum

Max. 15 Teilnehmer

40,- €
50.- €*

bis 31.01.

Ziel: Touren im Portal finden und planen für Wander-, Trekking-, Ski- und Mountainbiketouren.
Inhalt: Tipps und Informationen für die Planung Ihrer eigenen Touren. Wenn gewünscht, ist 
auch eine Autorenschulung möglich (nach Absprache mit den Teilnehmern).
Bitte Laptop mitbringen sofern vorhanden.
Voraussetzung: Geeignet für Anfänger

22./23.02. F4 Skitouren für Fortgeschrittene
Gemeinsame Anreise

Max. 6 Teilnehmer

140,- €
160,- €*

bis 22.01.

Inhalt: Geländebeurteilung, Spuranlage und Aufstiegs-Techniken, Tourenplanung, Routen-
wahl, Orientierung, Wetterkunde, Umgang mit LVS, Grundwissen der Schnee- und Lawinen-
kunde, Natur- und Umweltschutz.
Voraussetzung: Teilnahme am Skitourenkurs für Anfänger oder entsprechend selbst 
erworbenen Kenntnisse, gutes skifahrerisches Können in unpräpariertem Schnee, vier- bis 
fünfstündige Aufstiege.

* Für sektionsfremde Teilnehmer
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Ausbildung
Datum Nr. Kursbezeichnung Gebühr Anmeldung 

Teil I: 19.03.
Teil II. 25.03.

je 19.00 Uhr.

F5 Kleine Wetterkunde für Bergsteiger
Kletterzentrum, Kleiner Seminarraum

Max. 15 Teilnehmer

80,- €
100,- €*

bis 28.02.

Ziel: Vor jeder Tour im Gebirge steht der Check des Wetters an. Wer in die Berge geht, 
sollte sich mit dem Wettergeschehen und den Gefahren gut auskennen. 
Inhalt: Das DAV Bergwetter auf neuer Plattform und Gewand. Gefahren in den Bergen 
infolge Wettereinflusses.
Voraussetzung: Geeignet für Anfänger und Wiedereinsteiger

29./30.03.

je 9.00-17.00 Uhr

F6  „Draußen ist anders“ - Von der Halle an 
den Fels
gemeinsame Anreise

Max. 6 Teilnehmer

140,- €
160,- €*

bis 16.03.

Ziel/Inhalt: Dieser Kurs vermittelt euch die Grundlagen, um selbstständig in leichten, gut 
abgesicherten Touren am Fels zu klettern. 
Voraussetzung: Sicheres Vorsteigen im 6. UIAA Grad in der Halle und Beherrschen des 
Sicherns im Vorstieg.

09.05. (18.00 
Uhr)
-11.05.

F7 Grundkurs Bergsteigen I „Fels- und Seil-
technik“
in der vereinseigenen Hütte „Sandkästle“
Gemeinsame Anreise                

Max. 8 Teilnehmer 

140,- €
160,- €*

bis 17.03.

Dieser Kurs richtet sich an alle, die Klettersteige begehen oder Bergwanderungen und 
Hochtouren unternehmen wollen. Ausbildungsort ist unsere Hütte im Schwarzwald (Sand-
kästle s. a. Hütten).
Inhalt: Material- und Ausrüstungskunde, Gehtechnik, Umgang mit Seil und Sicherungsgerä-
ten, Grundlagen zum Thema Begehung von Klettersteigen, Sicherungstechnik im Fels.
Voraussetzung: Teilnahme am Theoriekurs „Grundlagen Sicherungstechnik I und II“.

10.05. F8 Grundkurs Klettersteig
Kletterzentrum, Kleiner Seminarraum

Max. 6 Teilnehmer

75,- €
85,- €*

bis 06.04.

Ziel: Anfänger erlernen die notwendige Technik, um sicher und selbstständig leichte 
Klettersteige zu begehen. Neben der Sicherungstechnik am Klettersteig vermitteln wir auch 
Themen wie Tourenplanung und Schwierigkeitsbewertung von Klettersteigen.
Inhalt: Sicherungstechnik und Knotenkunde, Material- und Ausrüstungskunde, Klettertech-
nik für den Klettersteig, Sichern im Klettersteig, Auf- und Abstieg in weglosem Gelände, 
Gehen in Gruppen, Orientierung, Wetterkunde, Tourenplanung. 
Voraussetzung: Empfohlen ist der Grundkurs „Bergsteigen - Fels- und Seiltechnik“
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Ausbildung
Datum Nr. Kursbezeichnung Gebühr Anmeldung 

14.05.

18.30 Uhr

F9 Spaltenbergung 1
Kletterzentrum, Kleiner Seminarraum

Max. 10 Teilnehmer

40,- €
50.- €*

bis 13.04.

Ziel/Inhalt: Anseilen als Seilschaft auf dem Gletscher. Kameradenrettung mit “Loser Rolle”
Voraussetzung: Für Anfänger und Wiedereinsteiger

21.05.

18.30 Uhr

F10 Spaltenbergung 2
Kletterzentrum, Kleiner Seminarraum

Max. 10 Teilnehmer

40,- €
50.- €*

bis 13.04.

Ziel/Inhalt: Selbstrettung aus Gletscherspalten mithilfe der Prusiktechnik/Klemmgeräten und 
Selbstflaschenzug
Voraussetzung: Für Anfänger und Wiedereinsteiger

22.05.
18.30-21.30 Uhr

24./25.05.
je 9.00-17.00 Uhr

F11 „Draußen ist anders“: Von der Halle an 
den Fels
gemeinsame Anreise

Max. 6 Teilnehmer

140,- €
160,- €*

bis 04.05.

Ziel/Inhalt:  Dieser Kurs vermittelt die Grundlagen, um selbstständig in leichten, gut 
abgesicherten Touren am Fels zu klettern. 
Voraussetzung: Sicheres Vorsteigen im 6. UIAA Grad in der Halle und Beherrschen des 
Sicherns im Vorstieg.

31.05. F12 Klettern in Mehrseillängentouren Teil I
Battert
gemeinsame Anreise

Max. 6 Teilnehmer

75.- €
85.- €*

bis 27.04.

Ziel: Wie klettere ich in einer Seilschaft und was ist bei einer Mehrseillängen-Tour alles zu 
beachten?
Inhalt: Standplatzbau, Klemmkeile und Friends legen, Sicherungstechniken, Anseilarten, 
Seilschaft in Aktion. 
Voraussetzung: Teilnahme am Theoriekurs: Sicherungstechnik I u. II Klettererfahrung in der 
Halle, Grundkurs Bergsteigen I Fels- und Seiltechnik, allgemeine Sportlichkeit.
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Datum Nr. Kursbezeichnung Gebühr Anmeldung 

01.06. F13 Klettern in Mehrseillängentouren Teil II
gemeinsame Anreise

Max. 4 Teilnehmer

100.- €
110.- €*

bis 27.04.

Wer im Klettergarten zu Hause ist und den Schritt in alpine Wände wagen möchte, ist hier 
genau richtig.
Ziel: Wie klettere ich in einer Seilschaft und was ist bei einer Mehrseillängen-Tour alles zu 
beachten?
Inhalt: Standplatzbau, Klemmkeile und Friends legen, Sicherungstechniken, Anseilarten, 
Vorstiegstraining, Planen einer Klettertour, Seilschaft in Aktion. 
Voraussetzung: Teilnahme am Theoriekurs: Sicherungstechnik I u. II Klettererfahrung in 
der Halle, Grundkurs Bergsteigen I Fels- und Seiltechnik, Allgemeine Sportlichkeit.

27.-29.06. F14 Grundkurs Bergsteigen II „Gletscher 
und Firn“ Sustenhospiz
gemeinsame Anreise

Max. 7 Teilnehmer

250.- €
280.- €*

bis 11.05.

Ziel: In diesem Kurs werden die Grundlagen vermittelt, damit die Teilnehmer später an 
geführten Sektionstouren im Firn und über Gletscher teilnehmen können. 
Inhalt: Ausrüstungs- und Materialkunde, Steigeisentechnik, Rutschversuche in steilem 
Gelände, Sicherungstechnik, Gehen am Seil, Spaltenbergung.  
Voraussetzung: Empfohlen ist die Teilnahme an den Theoriekursen „Grundlagen Siche-
rungstechnik I und II“, „Orientierung im Gelände“, „Wetterkunde“.

28./29.06.

je 9.00-17.00 Uhr

F15 „Draußen ist anders“: Von der Halle an 
den Fels

Max. 9 Teilnehmer

140,- €
160,- €*

bis 08.06.

Ziel/Inhalt: Dieser Kurs vermittelt euch die Grundlagen, um selbstständig in leichten, gut 
abgesicherten Touren am Fels zu klettern. 
Voraussetzung: Sicheres Vorsteigen im 6. UIAA Grad in der Halle und Beherrschen des 
Sicherns im Vorstieg.

10.-13.07. F16 Hochtourenkurs Planurahütte
gemeinsame Anreise

Mind. 3, max. 6 Teilnehmer

330.- €
370.- €*

bis 01.06.

Ziel: Der Kurs möchte das notwendige Können vermitteln, um Hochtouren selbständig und 
sicher durchführen zu können.
Inhalt: Tourenplanung, Orientierung, Ausrüstungs- und Materialkunde, Steigeisen- und 
Pickeltechniken, Sichern im Fels, Eis und Firn, Spaltenbergung durch Selbstrettung, 
Seiltechniken, Abseilen, Übungstouren.
Voraussetzung: Grundkenntnisse im Umgang mit Steigeisen und Seil, Teilnahme an zwei 
Vorbereitungsabenden, deren Termin wir gemeinsam festlegen werden, Gute Kondition.
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Datum Nr. Kursbezeichnung Gebühr Anmeldung 

16.07.

18.00-20.00 Uhr

F17 MTB Fahrtechnik – Basic
Bikepark Pumptrack Rammersweier

Max. 4 Teilnehmer

25 ,- €
35.- €*

bis 02.07.

Ziel: Sicheres Beherrschen der elementaren MTB-Fahrtechniken 
Inhalt: M-Check, Kontrolliertes Bremsen, elementare Downhilltechniken 
Voraussetzung: Alter ab 18 Jahre, Bike (bitte vorher überprüfen, kein E-Bike oder Pedelec), 
Helm, Handschuhe. 

31.07.-03.08. F18 Kletterkurs Alpinklettern
gemeinsame Anreise

Mind. 2, max. 6 Teilnehmer

330.- €
370.- €*

bis 15.06.

Wer im Klettergarten zu Hause ist und den Schritt in alpine Wände wagen möchte, ist hier 
genau richtig. In unserem Alpin-Kletterkurs lernt ihr alles, was zum Klettern in einer selbst-
ständigen Seilschaft dazu gehört.
Ziel: Wie klettere ich in einer Seilschaft und was ist bei einer Mehrseillängen-Tour alles zu 
beachten?
Inhalt: Standplatzbau, Klemmkeile und Friends legen, Sicherungstechniken, Anseilarten, 
Vorstiegstraining, Planen einer Klettertour, Seilschaft in Aktion. 
Voraussetzung: Teilnahme am Theoriekurs: Sicherungstechnik I u. II Klettererfahrung in der 
Halle, Grundkurs Bergsteigen I Fels- und Seiltechnik, allgemeine Sportlichkeit.

06.08.

18.00-20.00 Uhr

F19 MTB Fahrtechnik – Basic
Bikepark Pumptrack Rammersweier

Max. 4 Teilnehmer

25 ,- €
35.- €*

bis 23.07.

Ziel: Sicheres Beherrschen der elementaren MTB-Fahrtechniken 
Inhalt: M-Check, Kontrolliertes Bremsen, elementare Downhilltechniken 
Voraussetzung: Alter ab 18 Jahre, Bike (bitte vorher überprüfen, kein E-Bike oder Pedelec), 
Helm, Handschuhe. 

17./18.01.
2026 

F20 Skitouren für Anfänger
Gemeinsame Anreise 

Max. 6 Teilnehmer

140,- €
160.- €*

bis 01.01.
2026

Ziel: Für Pistenskifahrer mit Interesse an Skitouren. Vermittlung von Kenntnissen und Fertig-
keiten, die das selbstständige Durchführen einfacher Skitouren im unvergletscherten 
Gelände ermöglichen.
Inhalt: Gehen auf Steigfellen, Geländebeurteilung, Spuranlage und Aufstiegs-Techniken, 
Tourenplanung, Routenwahl, Orientierung, Wetterkunde, Umgang mit LVS, Grundwissen der 
Schnee- und Lawinenkunde, Natur- und Umweltschutz.
Voraussetzung: Sicherer Pistenskifahrer, Tourenskiausrüstung, (LVS-Gerät, Lawinensonde, 
Schneeschaufel stellt die Sektion), Kondition für 3-stündige Aufstiege.
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Trainer werden …

Was? Ausbildung zum Trainer beim DAV in verschiedensten Fachrichtungen wie Sportklettern, 
Klettern, Hochtouren, Bergsteigen, Skitouren, Wanderführer, Mountainbike und vieles mehr.

Wer? Aktive und interessierte Mitglieder der Sektion Offenburg. 

Warum? Weil man immer etwas Neues lernen kann, und das Gelernte an andere weitergeben 
kann ... Weil man eigene Touren führen kann ... Weil man in der Ausbildung nette Leute, mit 
gleichen Interessen kennenlernt ... und aus vielen anderen Gründen mehr.

Kurse Hallenklettern/-bouldern
Schnupperklettern: Erlebe die Faszination des vertikalen Abenteuers. Perfekt für Anfänger, 
die ihre ersten Schritte an der Kletterwand machen wollen.
Topropekurs: Einstiegskurs für Anfänger: Lerne die Grundlagen des Kletterns und die 
aktuellen Sicherheitsstandards kennen und erfahre, wie du sicher in die Höhe steigst. 
Unsere erfahrenen Trainer werden dich Schritt für Schritt begleiten. (2 Kurstage mit jeweils 
3,5 Stunden)
Vorstiegkurs: Du kannst bereits Toprope-Sichern?? Dann bist du bereit, für das nächste 
Level. Dieser Kurs lehrt euch das selbstständige Vorsteigen und das dazugehörige Sichern 
im Vorstieg.  (2 Kurstage mit jeweils 3,5 Stunden)
Schnupper-Boulderkurse: Klettern ohne Seil in geringer Höhe. Erfahrene Trainer erklären 
dir, worauf es ankommt und auf was du achten musst.
Technik-Boulderkurse:  Diese sind perfekt, um deine Fähigkeiten zu verbessern.

Preise, Termine und Anmeldemöglichkeit findet ihr auf unserer Homepage
www.dav-offenburg.de

Datum Nr. Kursbezeichnung Gebühr Anmeldung 

31.01.-
01.02.2026

F21 Skitouren für Fortgeschrittene
Gemeinsame Anreise

Max. 6 Teilnehmer

140,- €
160,- €*

bis 06.01.
2026

Ziel: Dieser Kurs ist für Personen gedacht, die schon erste Erfahrungen mit Skitouren 
gesammelt haben.
Inhalt: Geländebeurteilung, Spuranlage und Aufstiegs-Techniken, Tourenplanung, Routen-
wahl, Orientierung, Wetterkunde, Umgang mit LVS, Grundwissen der Schnee- und Lawinen-
kunde, Natur- und Umweltschutz.
Voraussetzung: Teilnahme am Skitourenkurs für Anfänger oder entsprechend selbst 
erworbenen Kenntnisse, gutes skifahrerisches Können in unpräpariertem Schnee, 4-5-stün-
dige Aufstiege

Ausbildung
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Wann? Am besten meldet ihr euch gleich beim Ausbildungsreferenten der Sektion, Gernot 
Ding, gernot.ding@dav-offenburg.de.
Für eine Ausbildung zum Trainer beim DAV stehen euch 5 Tage pro Jahr Bildungsurlaub zu.

Voraussetzungen?
Die Anforderungen unterscheiden sich in den verschiedenen Disziplinen. Grundsätzlich ist aber 
mehrjährige Erfahrung und hohes persönliches Können in dem angestrebten Bereich erforder-
lich. Wenn ihr mehr dazu wissen wollt, wendet euch am besten an den Ausbildungsreferenten. 
Die wichtigste Voraussetzung ist aber ein hohes Engagement und die Absicht sich in unseren 
Verein einbringen zu wollen.

Möglichkeiten sich einzubringen?
* Dauerhaftes Leiten von Gruppen für Jung und Alt 
* Kurse geben in der Halle, in der Nähe oder in den Alpen in Theorie und Praxis
* Führen von eigenen Sektionstouren

Details?
https://ausbildung.alpenverein.de/   
www.rp.baden-wuerttemberg.de/themen/bildung/seiten/bildungszeit/

 

 

 

Hausacherstraße 13a - 77793 Gutach - www.mountainsports-outlet.de 

500 Quadratmeter - Dein Outdoor Outlet im Schwarzwald 
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Anzeigen

Nimm’s 
sportlich!
Ketterer Weizen alkoholfrei
Isotonisch,
vitaminhaltig,  
erfrischend.

     
 

 

 
∙ Altbausanierung  
∙ Aus- und Einbau von Dachfenster  
∙ Innenausbau  
∙ Legen von Böden  
∙ Montage von Trockenbauwänden  
∙ Stellen von Carports  
∙ Terrassenüberdachungen  
∙ Beratung rund um das Thema Holz 
∙ und Trockenbau  

 Stephan Männle ∙ Obere Hauptstraße 44 ∙ 77971 Kippenheim 
www.holzbau-maennle.de ∙ Mobil: 0163 4276504 
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Als eines von über 116.000  
Mitgliedern der Gestalterbank  
stärke ich meine Region, fördere 
soziale und nachhaltige Projekte  
und sichere mir viele Mitglieder-
konditionen.

     gestalterbank.de/mitgliedschaft

Hier mehr erfahren
und Mitglied werden.
gestalterbank.de/mitgliedschaft

 Darum bin ich Mitglied bei  

 einer Genossenschaftsbank. 

Anzeigen
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Skitouren und Skiabfahrten      Skitouren und Ski alpin

 Berner Alpen, Foto: Frank Weichert
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Der DAV hat für die Angabe der Schwierigkei-
ten bei Skitouren die Blachère-Skala über-
nommen. Sie wird heute allgemein angewandt 
und hat sich bestens bewährt. Die Skala wur-
de durch nachstehende Kriterien ergänzt.
 
MS = Mittlerer Skifahrer
Geländeform: Flaches bis mäßig steiles Ge-
lände. Nur vereinzelt kurze, gut ausfahrbare 
Steilstufen. Engpässe sind flach oder können 
gut abgerutscht werden. Keine oder wenig 
Gräben und Buckel. Abrutschgefahr gering.
 
GS = Guter Skifahrer
Geländeform: Mäßig steiles bis steiles Gelän-
de. Steile Passagen, noch recht viel Bewe-
gungsfreiheit. Vereinzelte Engpässe, die ge-
schwungen werden müssen. Vermehrt Gräben 
und Buckel. Abrutschgefahr.
 
SGS = Sehr guter Skifahrer
Geländeform: Steiles bis sehr steiles Gelände, 
das in der Regel in der Falllinie befahren wer-
den muss. Viele Engpässe, oft kurz hinterein-
ander. Schmale Rücken, die mit Kurzschwün-

gen in der Falllinie abzufahren sind. Holpriges, 
raues Gelände. Abrutschen kann schwerwie-
gende Folgen haben (Felsstufen, tiefe Grä-
ben etc.).
 
MA = Mittlerer Alpinskifahrer, GA = Guter 
Alpinskifahrer, SGA = Sehr guter Alpinski-
fahrer: 
Geländeform und skitechnische Schwierigkei-
ten wie MS, GS und SGS.
 
Zusätzliche Gefahren und Anforderungen 
für MA, GA und SGA: 
Gletscherspalten, Streckenabschnitte, in de-
nen Stufen geschlagen werden müssen. Mit 
aufgebundenen Skiern zurückzulegende 
Steilstufen, Couloirs, Kletterstellen. Der Al-
pinskifahrer ist im Gebrauch mit Seil, Pickel 
und Steigeisen geübt und in der Lage, spezifi-
sche Gefahren des Hochgebirges zu erken-
nen.
 
Grundsatz: Die Schwierigkeitsangaben bezie-
hen sich ausschließlich auf die Strecke zwi-
schen Ausgangspunkt und Skidepot.

Skitouren und Ski alpin

Januar 2025
S1 11./12.

und
18./19.
01.

Schwarzwaldskikurs
Ski- und SnBo-Kurs für Kinder und Erwach-
sene, Anfänger bis Fortgeschrittene
Max. 60 Teilnehmer

Doris Braun

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 11.01.

S2 12.-14.
01.

Skitouren um die Maighelshütte
Pazolastock (2739 m), Piz Badus (2928 m), 
Piz Cavradi (2614 m)
Schwierigkeit: GA
Kondition: 
Übernachtung in einer Hütte
Max. 5 Teilnehmer
Anfahrt mit dem Zug

Monja Birk Anmeldung 
bis 29.12.24
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Skitouren und Ski alpin

Februar 2025
S5 08./09.

02.
Skitouren im Diemtigtal
z. B. Rauflihorn (2323 m), Mariannehubel 
(2155 m) jeweils vom Tal aus
Schwierigkeit: MS
Kondition: 
Übernachtung im Gasthaus
Max. 3 Teilnehmer

Matthias Friedrich Anmeldung 
bis 11.01.

S6 13.-16.
02.

Freeride Camp Arlberg
Skifahren abseits der Pisten
Schwierigkeit: SGA
Übernachtung in der Jugendherberge
Max. 10 Teilnehmer

Hans Schmider

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 11.01.

S7 22./23.
02.

Skitouren um die Lidernenhütte. Chaiser- 
stocksätz (2261 m), Spilauer Grätli (2277 m)
Schwierigkeit: GS
Kondition: 
Übernachtung in einer Hütte
Max. 8 Teilnehmer
Anfahrt im Kleinbus (Mietfahrzeug)

Alexander Schier Anmeldung 
bis 01.02.

S8 28.02.
-04.03.

Skitouren rund um die Sesvennahütte
Schwierigkeit: GS
Kondition: 
Übernachtung in einer Hütte
Max. 6 Teilnehmer
Anfahrt im Kleinbus (Mietfahrzeug)

Roland Birk Anmeldung 
bis 01.02.

Januar 2025
S3 24.-26.

01.
Gemeinsamer Start in die Skitourensaison
In verschiedenen Gruppen (Anfänger bis 
Könner) unternehmen wir Touren rund um 
Hospental. Schwierigkeiten und Länge der 
Touren variieren je nach Gruppe.
Übernachtung in der Jugendherberge
Max. 50 Teilnehmer
Anfahrt: Mit Kleinbussen ab Kletterhalle
Abfahrt: Freitagnachmittag

Gernot Ding Anmeldung 
bis 01.01.

S4 26.-28.
01.

Skitouren an der JuBi Bad Hindelang
Schwierigkeit: MA
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 5 Teilnehmer

Monja Birk Anmeldung 
bis 12.01.
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Skitouren und Ski alpin
März 2025
S9 07.-10.

03.
Freeride Wochenende Camp Lenzerheide
Skifahren abseits der Pisten
Schwierigkeit: SGA
Übernachtung in Gruppenhaus
Max. 10 Teilnehmer

Hans Schmider

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 08.02.

S10 14.-16.
03.

Gemsfairenstock (2972 m) , Clariden 
(3267 m) Normalweg von Westen
Schwierigkeit: MA
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
4-8 Teilnehmer

Werner Redweik Anmeldung 
bis 31.01.

S11 15./16.
03.

Wildhorn (3250 m) über Iffigenalp mit 
Übernachtung auf der Wildhornhütte (2302 m)
Schwierigkeit: GS
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 3 Teilnehmer

Matthias Friedrich Anmeldung 
bis 15.02.

S12 21.-23. 
03.

Skitouren im Sellrain. Breiter Grießkogel 
(3287 m) von der Winnebachseehütte
Schwierigkeit: GA
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 6 Teilnehmer

Matthias Maier 
Martin Maier

Anmeldung 
bis 10.02.

S13 28.-30.
03.

Skitouren rund um die Geltenhütte
Mögliche Gipfel: Arpelistock (3036 m), 
Geltenhorn (3060 m), Wildhorn (3250 m)
Schwierigkeit: GA
Kondition: 
Übernachtung in einer Hütte
Max. 6 Teilnehmer
Anfahrt im Kleinbus (Mietfahrzeug)

Gernot Ding Anmeldung 
bis 23.02.

 

April 2025
S14 13.-18.

04.
Silvrettadurchquerung von Ischgl nach 
Gargellen
Schwierigkeit: MS
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 5 Teilnehmer
Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Roland Birk Anmeldung 
bis 01.03.
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Skitouren und Ski alpin
Dezember 2025
S15 12.-14.

12.
Adventstour bei der Lidernenhütte
Schwierigkeit: GA
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 5 Teilnehmer

Monja Birk Anmeldung 
bis 01.12.

S16 20./21.
12.

Start der neuen Skitourensaison. Wahl des 
Ziels abhängig von den Verhältnissen 
Schwierigkeit: MS
Kondition: 
Übernachtung im Gasthaus
Max. 3 Teilnehmer

Matthias 
Friedrich

Anmeldung 
bis 14.11.

Januar 2026
S17 10./11.

und
17./18.
01.

Schwarzwaldskikurs
Ski- und SnBo-Kurs für Kinder und Erwach-
sene, Anfänger bis Fortgeschrittene
Max. 60 Teilnehmer

Doris Braun

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 10.01.

S18 16.-18.
01.

Wochenendtour St. Antönien
Umliegende Gipfel des Alpenrösli 
Schwierigkeit: MA
Kondition: 
Übernachtung in einer Hütte
Max. 5 Teilnehmer

Monja Birk Anmeldung 
bis 01.01.

S19 23.-25.
01.

Gemeinsamer Start in die Skitourensaison
In verschiedenen Gruppen (Anfänger bis 
Könner) unternehmen wir Touren. Schwie-
rigkeiten und Länge der Touren variieren je 
nach Gruppe. 
Ort wird noch bekannt gegeben.
Übernachtung in einem Gasthaus
Max. 50 Teilnehmer
Anfahrt: Mit Kleinbussen ab Kletterhalle
Abfahrt: Freitagnachmittag

Gernot Ding Anmeldung 
bis 14.12.

S20 26.01.
-06.02.

Winterwoche auf dem Rämsenberg
Skifahren, Langlaufen, Ski- und Schnee-
schutouren rund um unsere neue Hütte. 
Die Touren werden eigenverantwortlich 
durchgeführt.
Mind. 10, max. 25 Teilnehmer
Anfahrt: in Eigenverantwortung

Karl und Tobias 
Wiegert
Bernhard 
Westenhöfer

Anmeldung 
bis 01.12.
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Skitouren und Ski alpin
Februar 2026
S21 07./08.

02.
Skitouren im Safiental
z. B. Planegghorn (2581 m), Tällihorn 
(2855 m), jeweils vom Tal aus
Schwierigkeit: MS
Kondition: 
Übernachtung in einer Selbstversorgerhütte
Max. 7 Teilnehmer

Matthias Friedrich Anmeldung 
bis 4.01.

S22 22.-25.
02.

Freeride Camp Andermatt
Skifahren abseits der Pisten
Schwierigkeit: SGA
Übernachtung in einfachem Hotel
Max. 10 Teilnehmer

Hans Schmider

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 17.01.

S23 28.02.
-03.03.

Skirunde im Tessin. 4 Tage Skitour über 
die Cristallina-, Basodino-, Maria Luisa- 
und Cornogrieshütte
Schwierigkeit: GA
Kondition: 
Übernachtung in Hütten
Max. 5 Teilnehmer

Monja Birk Anmeldung 
bis 08.02.
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      SchneeSchuh- und 
      LangLauftouren

  Urner Alpen, Foto: Frank Weichert
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WT1: Leichte Schneeschuhwanderung: Auch für Teilnehmer, die zum ersten Mal mit Schnee-
schuhen unterwegs sind. Keine Passagen über 25 Grad.  
WT2: Schneeschuhwanderung. Die Läufer sollten Erfahrung beim Schneeschuhlaufen auf-
weisen. Längere Steilpassagen bis 30 Grad.  
WT3: Anspruchsvolle Schneeschuhwanderung. Die Läufer sollten Erfahrung beim Schnee-
schuhlaufen aufweisen und gerade bei Querungen, Hangpassagen sowie Abstiegen auch über 
Schwindelfreiheit und Trittsicherheit verfügen. Längere Steilpassagen bis 35 Grad. 
WT4: Schneeschuhtour. Routen, die sich zumeist auf klassischen Bergwanderwegen befin-
den. Steilpassagen bis ca. 25 Grad. Der Läufer muss Erfahrung mit Schneeschuhrouten haben 
und allgemeine Konditionsstärke und Schwindelfreiheit aufweisen. 
WT5: Alpine Schneeschuhtour. Steilpassagen bis ca. 30 Grad, vergletschertes Hochgebirge. 
Der Läufer muss Erfahrung mit Schneeschuhrouten haben und allgemeine Konditionsstärke 
und Schwindelfreiheit aufweisen. Querungen, steile Hangpassagen, kurze Felspassagen, 
komplizierte Abstiege sowie Schneeuntergründe und Verwehungen, welche keine Standfestig-
keit mehr aufweisen, gehören dazu. Der Schneeschuhläufer sollte alpine Erfahrung haben.
WT6: Anspruchsvolle alpine Schneeschuhtour. Steilpassagen bis ca. 35 Grad, verglet-
schertes Hochgebirge. Der Läufer muss Erfahrung mit Schneeschuhrouten haben und allge-
meine Konditionsstärke und Schwindelfreiheit aufweisen. Querungen, steile Hangpassagen, 
kurze Felspassagen, komplizierte Abstiege sowie Schneeuntergründe und Verwehungen, wel-
che keine Standfestigkeit mehr aufweisen, gehören dazu. Der Schneeschuhläufer sollte unbe-
dingt alpine Erfahrung besitzen.

Schneeschuh- und Langlauftouren

In der Bewertung des technischen Anspruchs von Langlauftouren lehnt sich der Alpenverein an 
das in den deutschen Mittelgebirgen allgemein gültige System der Ausschilderung an:
 
Blaue Beschilderung - Einfach: Vorwiegend flache Loipe, deren Anstiegs- und Gefällstrecken 
10 % Längsneigung - mit Ausnahme kurzer Teilstücke in offenem Gelände - nicht übersteigen. 
Gefällstrecken sind in ihrer gesamten Länge überschaubar und enthalten keine Kurven.
 
Rote Beschilderung - Mittel: Vorwiegend in welligem Gelände verlaufende Loipe, deren An-
stiegs- und Gefällstrecken 20% Längsneigung - mit Ausnahme kurzer Teilstücke in offenem 
Gelände - nicht übersteigen. Gefällstrecken können Kurven enthalten.
 
Schwarze Beschilderung - Schwer: Anspruchsvolle  Anstiege und steile Abfahrten mit mehr 
als 20% Gefälle, kurvenreiche Strecken, schmale Pfade.

Januar 2025
L1 19.01. Schneeschuhtour: Vom Mummelsee 

zum Ruhestein
Schwierigkeit: WT2
Kondition:      (8 km, 220 Hm, 3 h)
Max. 8 Teilnehmer
Treffpunkt: Sonnenparkplatz Zell/H.

Martin Huber

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 16.01.
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Schneeschuh- und Langlauftouren
Februar 2025
L2 15./16.

02.
Langlaufwochenende auf dem Sand-
kästle
Schwierigkeit: blaue Piste
Kondition: 
Übernachtung in der vereinseigenen 
Selbstversorger-Hütte
Max. 14 Teilnehmer

Peter Käthner Anmeldung 
bis 09.02.

Januar 2026
L3 18.01. Schneeschuhtour: vom Ruhestein zum 

Schliffkopf 
Schwierigkeit: WT1
Kondition:        (8 km, 220 Hm, 3 h)
Max. 8 Teilnehmer
Treffpunkt: Sonnenparkplatz Zell/H.

Martin Huber

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 15.01.

L4 26.01.
-06.02.

Winterwoche auf dem Rämsenberg
Skifahren, Langlaufen, Ski- und Schnee-
schutouren rund um unsere neue Hütte. 
Die Touren werden eigenverantwortlich 
durchgeführt.
Mind. 10, max. 25 Teilnehmer
Anfahrt: in Eigenverantwortung

Karl und Tobias 
Wiegert
Bernhard 
Westenhöfer

Anmeldung 
bis 01.12.

Februar 2026
L5 07./08.

02.
Langlaufwochenende auf dem Sand-
kästle
Schwierigkeit: blaue Piste
Kondition: 
Übernachtung in der vereinseigenen 
Selbstversorger-Hütte
Max. 14 Teilnehmer

Peter Käthner Anmeldung 
bis 25.01.
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Anzeige
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      HocHtouren

 Corno Gries, Foto: Patrick Göser
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L= Leicht. Hiermit sind Anstiege charakterisiert, die zunächst einmal eine Seilsicherung erfor-
derlich machen, sei es nun auf einem Gletscher oder in einer Felswand. Die Schwierigkeiten 
sind selten größer als I im Fels, Stellen II können vorkommen, in Ausnahmefällen auch Passa-
gen III, die aber zumindest gut zu sichern sind und einen freundlichen Eindruck machen. Für 
Gletscherbegehungen und Firnflanken oder Couloirs gilt, dass hier Stellen enthalten sind, bei 
denen Ungeübte kürzere Strecken regelgerecht gesichert werden müssen und Firnhänge mit 
einer Neigung von bis zu 30 Grad auftreten können, auch wenn nichts Weiteres vermerkt ist als 
mäßig steiler Firnhang. Der Schwierigkeitsbegriff L ist üblicherweise die Obergrenze für den 
alpinen Bergwanderer.
 
WS = Wenig schwierig. Ein Anstieg im Bereich dieser Schwierigkeitszone bedeutet bereits ein 
hochalpines Unternehmen. Kletterrouten in diesem Bereich weisen fast immer Stellen III auf. 
Das bedeutet, dass Standplätze erforderlich sein können, entsprechendes Sicherungsmaterial 
also mitgeführt werden muss. Es handelt sich bei den Anstiegen mit der Angabe WS um aus-
gewachsene Hochtouren, die entsprechendes Können und Erfahrung erforderlich machen. Es 
werden Firn- und Eispassagen bis 40 Grad, selten etwas darüber, auftreten, die aber teilweise 
auch schon länger sein können und insofern ein solides Gehen mit Steigeisen voraussetzen.
 
ZS = Ziemlich schwierig. Felsrouten mit Angabe ZS sind normalerweise steile, schwierige Füh-
ren mit vielen Stellen III und einigen Stellen IV- und IV. Es werden entsprechend neben Stand-
sicherungen üblicherweise Zwischensicherungen erforderlich sein. Die Mitnahme von Klemm-
keilen, Schlingen und Haken, außerhalb der Ausrüstung für Notfälle, ist unbedingt angebracht. 
Bei Firntouren und Eisanstiegen in diesem Bereich handelt es sich um ernste Eistouren, die mit 
dem heute üblichen Ausrüstungsstandard (kürzerer Eispickel und Eishammer) angegangen 
werden sollten. Die Neigung wird meist bei 45 Grad liegen, in einzelnen Fällen auch bei 50 
Grad. Kombinierte Routen im Bereich ZS sind große, ernsthafte Hochtouren, die bereits ein 
überdurchschnittliches Können verlangen.
 
Höher eingestufte Hochtouren kommen in diesem Programm des DAV nicht vor. 
Zu Schwierigkeiten in Felspassagen (I bis IV) siehe das Kapitel „Klettern und Klettersteige“.

Hochtouren

Regelmäßige Angebote
Lust auf eine Bergtour, aber keinen Partner?
Ihr habt Lust auf spontane Bergtouren oder habt 
vielleicht einen Kurs absolviert und wollt nun eigenstän-
dig auf Tour gehen? Manchmal ist es schwer, dafür 
einen passenden Partner zu finden. Wir wollen euch 
eine Plattform geben, um Gleichgesinnte zu finden und 
kennenzulernen. Gerne treffen wir uns auch gelegent-
lich nach Absprache mit euch in der Kletterhalle. 

Stefan Heuberger
Alexander Schier

Anmeldung bei 
Stefan Heuber-
ger
0160 8313749
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Juli 2025
H5 05./06.

07.
Gross Spannort (3198 m)
Schwierigkeit: WS+, Kletterstellen bis III
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 6 Teilnehmer
Anfahrt mit ÖPNV

Martin Fischer  
Thomas Feser

Anmeldung 
bis 30.05.

Hochtouren
Juni 2025
H1 21.-24.

06.
Dreitausender zwischen Meiringen und 
Grindelwald: Mittelhorn (3702 m), 
Rosenhorn (3689 m), Gwächta (3163 m)
Schwierigkeit: WS+
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 3 Teilnehmer
Anfahrt mit ÖPNV

Johannes Glöckle Anmeldung 
bis 01.04.

H2 27.-29.
06.

Hochtour mit Aussicht auf den Mont 
Blanc: Pointe Isabella (3761 m)
Schwierigkeit: ZS+
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 4 Teilnehmer
Anfahrt im Kleinbus (Mietfahrzeug)
Abfahrt: Freitag 5.00 Uhr Alte Kletterhalle

Gernot Ding Anmeldung 
bis 25.05.

H3 28./29.
06.

Unter südlicher Sonne: Punta 
d‘Ondezana (3492 m) Normalweg
Schwierigkeit: WS+
Kondition: 
Übernachtung in Biwakhütte
Max. 4 Teilnehmer

Thomas und 
Dagmar Rumpf

Ortsgruppe Bühl

Anmeldung 
bis 01.05.

H4 28./29.
06.

Diechterhorn (3389 m) von der 
Gelmerhütte via Diechterlimi
Schwierigkeit: WS
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 3 Teilnehmer

Frank Weichert Anmeldung 
bis 01.05.
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Juli 2025
H6 07.-09.

07.
Oberaarhorn (3631 m)
Schwierigkeit: WS
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 6 Teilnehmer
Anfahrt im Kleinbus (Mietfahrzeug)

Katrin & Walter 
Knosp

Anmeldung 
bis 01.04.

H7 11.-13.
07.

Im Glanerland: Bifertenstock (3421 m)
Schwierigkeit: WS+
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 6 Teilnehmer
Anfahrt im Kleinbus (Mietfahrzeug)

Dirk Geeren 
Roland Birk

Anmeldung 
bis 01.05.

H8 12.-14.
07.

Von Zermatt nach Arolla
Überschreitungen im Wallis
Schwierigkeit: L
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 8 Teilnehmer
Anfahrt mit ÖPNV

Christian Kälble 
Berthold Börschig

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 01.03.

H9 19./20.
07.

Surettahorn (3027 m) Überschreitung
Schwierigkeit: WS+
Kondition: 
Zeltbiwak
Max. 4 Teilnehmer

Thomas und 
Dagmar Rumpf

Ortsgruppe Bühl

Anmeldung 
bis 01.06.

H10 19./20.
07.

Galenstock (3586 m) Nordgrat
Schwierigkeit: ZS
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max 4 Teilnehmer
Anfahrt mit ÖPNV

Gernot Ding Anmeldung 
bis 31.05.

H11 19.-23.
07.

Spaghettirunde - neun 4000er im Wallis
Schwierigkeit: WS
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 3 Teilnehmer
Anfahrt mit ÖPNV

Johannes Glöckle Anmeldung 
bis 01.03.

H12 19.-23.
07.

Hochtour in der Berninagruppe: Piz 
Palü (3901 m), Piz Moteratsch (3751 m)
Schwierigkeit: ZS-, Kletterstellen bis II
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 6 Teilnehmer

Michael Frei

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 01.02.

Hochtouren
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Hochtouren

August 2025
H15 09./10.

08.
3000er der Glarner Alpen: Clariden 
(3267 m) und Groß Schärhorn (3296 m)
Schwierigkeit: WS
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Mind. 2, max. 4 Teilnehmer

Noemi Ghillani Anmeldung 
bis 30.05.

H16 09.-11.
08.

Rheinwaldhorn (3402 m)
Schwierigkeit: ZS-
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 6 Teilnehmer

Martin und 
Matthias Maier

Anmeldung 
bis 01.05.

H17 10.-13.
08.

Überschreitung des Clariden 
Vom Maderaner- ins Linthal. Ideal als 
Anschlusstour des Bergsteigen 2-Kurses.
Schwierigkeit: WS
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 5 Teilnehmer
Anfahrt mit ÖPNV

Andreas Schmid Anmeldung 
bis 13.07.

Juli 2025
H13 25.-27.

07.
Anspruchsvolle Tour auf den fünft-
höchsten Berg der Schweiz:
Dom (4545 m) 
Schwierigkeit: WS+, Kletterstellen bis III
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 6 Teilnehmer
Anfahrt mit ÖPNV

Martin Fischer 
Thomas Feser

Anmeldung 
bis 30.05.

H14 31.07.
-03.08.

Tossenhorn (3144 m), Rosenhorn (3689 m)
Schwierigkeit: ZS-
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 8 Teilnehmer
Treffpunkt: Donnerstag 6.00 Uhr Alte 
DAV-Kletterhalle

Werner Redweik Anmeldung 
bis 30.04.
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September 2025
H22 19.-21.

09.
Ein Berg wie eine Badewanne: Monte 
Redessau (3253 m) Überschreitung
Schwierigkeit: ZS-, Kletterstellen bis III
Kondition: 
Übernachtung in Biwakhütte
Max. 3 Teilnehmer
Abfahrt Freitag 15.00 Uhr

Thomas und 
Dagmar Rumpf

Ortsgruppe Bühl

Anmeldung 
bis 01.07.

Hochtouren
August 2025
H18 15./16.

08.
Vrenelisgärtli (2904 m) Normalweg
Schwierigkeit: WS, gut abgesicherte 
Kletterstellen bis III
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 8 Teilnehmer

Werner Redweik Anmeldung 
bis 30.04.

H19 21.-23.
08.

Unterwegs im Regionalpark Mont Avic 
(Aostatal): Mont Glacier (3185 m)
Schwierigkeit: WS+
Kondition: 
Zeltbiwak
Max. 6 Teilnehmer
Anfahrt zum Zeltplatz mit Mountainbike 
(von Parkplatz Champorcher)

Thomas und 
Dagmar Rumpf

Ortsgruppe Bühl

Anmeldung 
bis 01.07.

H20 23./24.
08.

Oberaarhorn (3631 m)
Schwierigkeit: WS
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 3 Teilnehmer

Christian Kälble

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 01.03.

H21 31.08.
-06.09.

Hochtouren, Klettersteige und 
Bergwandern in den Dolomiten 
Hauptmann Bilgeri Steig, Sass Rigais, 
Ferrata Mazzeta, Punta Erbing
Schwierigkeit: WS, Kletterstellen bis II
Kondition: 
Übernachtung in Ferienwohnung
Max. 10 Teilnehmer
Anfahrt im Kleinbus (Mietfahrzeug)

Katrin & Walter 
Knosp

Anmeldung 
bis 31.05.
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      Klettern

 Val Pennavaire, Foto: Dagmar Rumpf
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Einteilung der Schwierigkeiten beim Felsklettern
 
Die Angaben der Schwierigkeiten im Felsklettern folgen der UIAA-Skala (II-XII). Zu  
beachten ist, dass diese Skala nur die klettertechnische Schwierigkeit (der Schlüsselstelle) 
angibt. Bei alpinen Klettertouren sind daneben auch die Qualität der Absicherung, die Länge 
der Tour (und die dadurch ggf. bedingte schwerere Ausrüstung) und äußere Faktoren wie Wet-
ter und Verhältnisse für die Einschätzung des eigenen Könnens zu berücksichtigen.

Klettern

Regelmäßige Angebote
8.00 Uhr Geschmeidiger Start in den Tag

in der Kletterhalle. Voraussetzung ist das 
verlässliche Sichern im Vorstieg

Termine waren bei Redaktionsschluss noch 
nicht bekannt, bitte per WhatsApp erfragen.

Oliver Schork
Kerstin Börschig

Anmeldung per 
WhatsApp/
Viber/Signal
0172/3055551

dienstags
17.30 Uhr

09.04.
-03.09.

Klettertreff am Battert
Die TeilnehmerInnen klettern eigenverant-
wortlich und in selbständigen Seilschaften. 
Willkommen sind auch Kletterer ohne feste 
Seilpartner. Die Seilschaften werden vor Ort 
gebildet.
Treffpunkt: 17.30 Uhr Battertparkplatz 
Herrenäckerstraße BAD-Ebersteinburg

Thomas und 
Dagmar Rumpf
Frank Weichert
Martin Jesch

Anmeldung 
erwünscht

per SMS oder 
WhatsApp
0176/30001532

jeden 3. 
Mittwoch 
im Monat
17.00-
19.00 Uhr

Inklusiver Klettertreff für Menschen mit 
und ohne Behinderung 
Klettern mit Behinderung? Warum denn 
nicht! 

Lena Liebenwein, 
Ingo Bechthold, 
Team Inklusion

Anmeldung 
erwünscht: 
inklusion@
dav-offenburg.
de 

donners-
tags
6.00-9.30 
Uhr

Morgenstund hat Chalk im Mund
Frühklettern in der Kletterhalle. Willkommen 
sind auch Kletterer ohne festen Seilpartner

Alexander Schier Anmeldung 
erwünscht 
per SMS oder 
WhatsApp 
0176/24078328

donners-
tags 
abends

Miteinander klettern, voneinander lernen
Offener Klettertreff in der Kletterhalle 
Falls du neu in der Kletterhalle bist, dein*e 
Kletterpartner*in diese Woche verhindert ist 
oder du mal mit jemand anderem klettern 
möchtest.
Voraussetzung: mindestens Kletterschein 
Toprope (verlässliches Sichern!), ideal 
Kletterschein Vorstieg oder entsprechende 
Erfahrungen

Günter Conway Anmeldung 
erwünscht
0176/81946833
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Klettern

April 2025
K1 05.04.

10.00-
14.00 
Uhr

Aktionstag Inklusion - Schnupperklet-
tern für Menschen mit und ohne 
Behinderung 
Klettern mit Behinderung? Warum nicht! 
Am Aktionstag kannst du dich ausprobie-
ren, die ersten Klettermeter schaffen und 
testen, ob Klettern etwas für dich sein 
könnte! Wir laden ein zu einem offenen 
Aktionstag mit erfahrenen Kletterbetreu-
er:innen, Schnupperklettern, Infomaterial 
zum DAV und einem lockeren Kennen-
lernen. 

Team Inklusion Anmeldung 
erwünscht 

inklusion@
dav-offenburg.
de

K2 18.-25.
04.

DAV meets Naturfreunde: Sportklet-
tern in Südfrankreich
Schwierigkeit: ab V
Konditionelle Anforderungen: 
Übernachtung auf dem Campingplatz
Max. 4 Teilnehmer

Dirk Geeren Anmeldung 
bis 01.04.

Regelmäßige Angebote
freitags, 
19.30-
22.00 Uhr

alle 2 
Wochen 

Women only - Klettertraining
Hast Du Lust dein persönliches Kletterkön-
nen zu verbessern, deine Sicherungskompe-
tenz zu schulen, mal mit Muskelkater nach 
Hause zu gehen und Spaß mit anderen 
„Mädels“ beim Klettern zu haben? Dann ist 
dieses  Angebot genau das Richtige für dich!
Vorraussetzungem: sicheres Vorsteigen im 6. 
Grad (UIAA) in der Halle und selbstständiges 
Sichern (Vorstieg)
Max. 10 Teilnehmerinnen

Juliane 
Trieschmann

Anmeldung zur 
Terminabsprache
erforderlich

Mai 2025
K3 29.05.

-01.06.
Flowiges Klettern, wo der Schnee 
schon weg ist. Alpstein, z. B. Silber-
plattenköpfe, Schafbergkante
Schwierigkeit: III-IV je nach Können der TN
Kondition: 
Übernachtung im Zelt- oder Freibiwak
Max. 3 Teilnehmer
Anfahrt mit ÖPNV und Fahrrad

Frank Weichert Anmeldung 
bis 22.05.
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Klettern
Juli 2025
K4 04.-06.

07.
Klettern um die Wiwannihütte 
Wiwannihorn (3000 m), via Steinadler
Schwierigkeit: V, sehr gute Absicherung
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 9 Teilnehmer
Anfahrt im Kleinbus (Mietfahrzeug)

Alexander Schier Anmeldung 
bis 01.05.

K5 05./06.
07.

Gratkletterei rund um die Bergseehüt-
te. Hochschijen Südgrat
Schwierigkeit: V
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Mind. 2, Max. 4 Teilnehmer

Christof Seckinger 
Thomas Krieg

Anmeldung 
bis 01.06.

K6 05.-07.
07.

Sportklettern in den Südvogesen
Schwierigkeit: IV bis VI
Übernachtung auf Campingplatz
Mind. 3, Max. 8 Teilnehmer

Tobias Wiegert 
Karl Wiegert 
Bernhard 
Westenhöfer

Anmeldung 
bis 29.06.

K7 10.-13.
07.

Alpines Klettern im Donautal
Mehrseilenrouten Hausener Wand, 
Schaufels, Schreyfels
Schwierigkeit: bis VI
Übernachtung auf campingplatz
Mind. 2, Max. 8 Teilnehmer
Abfahrt 8.00 Uhr Alte Kletterhalle

Werner Redweik Anmeldung 
bis 30.04.

September 2025
K9 05.-07.

09.
Klettern rund um die Wiwanni-Hütte 
Wiwannihorn und mehr
Schwierigkeit: VI
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Mind 2, max. 5 Teilnehmer

Malte Bokelmann Anmeldung 
bis 20.07.

August 2025
K8 23./24.

08.
Leichte Mehrseillängen rund um die 
Gelmerhütte 
Schwierigkeit: IV
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 2 Teilnehmer

Stephanie 
Friedrich

Anmeldung 
bis 31.05.
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Klettern

Oktober 2025
K12 03.-06.

10.
Klettergärten und Mehrseillängen im 
Valchiavenna
Schwierigkeit: VI
Kondition: 
Übernachtung auf dem Campingplatz
Max. 6 Teilnehmer
Anfahrt im Kleinbus (Mietfahrzeug)

Roland Birk und 
Dirk Geeren

Anmeldung 
bis 01.08.

September 2025
K10 13./14.

09.
Plaisirklettern am Sustenpass 
Fünffingerstock S-Wand „Bohrgeist“
Schwierigkeit: VI
Kondition: 
Übernachtung im Gasthaus
Max. 4 Teilnehmer
Anfahrt im Mietfahrzeug
Abfahrt Samstag 6:00 Uhr Alte Kletterhalle

Gernot Ding Anmeldung 
bis 01.08.

K11 20./21.
09.

Klettern im Traumgranit rund um die 
Salbithütte, z. B. Salbit Ostgrat
Schwierigkeit: VI
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Mind. 2, max. 4 Teilnehmer

Dirk Geeren 
Stephanie 
Friedrich

Anmeldung 
bis 30.06.

 Kandelfels, Foto: Thomas Krieg
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Klettern Inklusiv

Wann?

05.04.2025

10-14 Uhr

Aktionstag I n k l u s i o n

- für Menschen mit und ohne Behinderung -

Wo?

DAV-Kletterzentrum 

Offenburg

Rammersweierstr. 9

77654 Offenburg

Was?

Informationen 
rund ums Klettern (auch 

in Gebärdensprache (DGS)), 
gesichertes Klettern

kann ausprobiert werden, 
Kontakt mit anderen 
Kletterbegeisterten

Wichtig:

Personen mit Assistenzbedarf

benötigen eine eigene

Betreuungsperson, da eine

individuelle Betreuung

nicht gewährleistet 

werden kann!

Wer?

Menschen mit

und ohne 

Behinderung

Sonstiges:

Bitte mitbringen:

bequeme Kleidung 

und Turnschuhe,

alles für den persönlichen

Bedarf, ggf. eigenes 

Getränk

Wir bitten um eine Anmeldung zum Aktionstag unter folgender Mailadresse:
inklusion@dav-offenburg.de

Dies hilft uns dabei, eine bestmögliche Planung und Durchführung zu gewährleisten. Kleine 
Snacks und Getränke gibt es bei uns im Bistro. Die Teilnahme am Aktionstag ist kostenlos.
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Klettern Inklusiv

Lust auf Klettern?

H a n d i c a p ?

Sei dabei!

Ansprechpartner und weitere Informationen:

Lena Liebenwein & Ingo Bechtold

und das Inklusions-Team

inklusion@dav-offenburg.de
www.dav-offenburg.de

Aus versicherungstechnischen Gründen ist eine Mitgliedschaft im Deutschen Alpenverein Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Klettertreffs. Wir bitten jeweils vor den Terminen um eine Anmeldung per Mail.

KLOG – Klettertreff Offenburg – Klettern ohne Grenzen. Wir, Kinder und 

Erwachsene mit und ohne Behinderung, treffen uns jeden ersten Mittwoch im 

Monat (außer in den Schulferien) von 17-19h in der Kletterhalle zum 

gemeinsamen Klettern. Die Klettertreffs werden von einem ausgebildeten 

Kletterbetreuer-Team begleitet. Bei Fragen und Interesse könnt ihr euch gerne unter 

der unten angegebenen Mailadresse melden. Wir freuen uns auf euch! 

Termine 2025:   15.1.    5.2.    5.3.    2.4.    7.5.    4.6.    2.7.    1.10.    5.11.    3.12.

Unsere Gruppenversammlung findet am 

15. Jan. 2025 um 19.00 Uhr statt.

TOP 1 Jahresbericht

TOP 2 Jahresrechnung

TOP 3 Entlastung der Gruppenleitung

TOP 4 Verschiedenes

Eingeladen sind alle, die sich unserer 

Gruppierung zugehörig fühlen.

Wünsche und Anträge sind bis eine 

Woche vor der Versammlung schriftlich 

einzureichen.
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Anzeige



72 73

 Klettersteig Fruttstägä, Rämsenberg. Foto: Andy Schmid

             Klettersteige



72 73

KS1 - Abgesicherte trassierte Steige und 
sehr einfache Klettersteige: 
Stellenweise durch steiles Felsgelände auf 
natürlichen Felsbändern oder künstlichen 
Weganlagen führende Steige, Sicherungen 
durch Stahlseile, Ketten oder Geländer. Diese 
dienen vorwiegend nur gegen das Gefühl der 
Exponiertheit, werden aber technisch kaum 
benötigt. Ohne Sicherungen wären die techni-
schen Schwierigkeiten allenfalls mit I zu be-
werten.
 
KS2 - Einfache Klettersteige: 
Mäßig steiles Felsgelände, Sicherungen mit-
tels Stahlseilen, Klammern, Trittstiften und 
Leitern dienen zur Fortbewegung. Ohne Si-
cherung wäre leichte Kletterei (UIAA I-II) er-
forderlich.
 
KS3 - Mäßig schwierige Klettersteige: 
Steiles Felsgelände, überwiegend durch 
Stahlseile, Klammern und Trittstifte oder Ei-
senleitern gesichert. Gesicherte Abschnitte 
erfordern bereits ein gewisses Maß an Arm-
kraft. Ohne Sicherung wäre mäßig schwierige 
(II) oder mittelschwierige (III) Kletterei erfor-
derlich.

KS4 - Schwierige Klettersteige: 
Sehr steiles bis senkrechtes Felsgelände. 
Meist nur durch Stahlseile und gelegentliche 
künstliche Tritthilfen gesicherte, streckenwei-
se sehr exponierte Führen. Die Bewältigung 
dieser Anlagen erfordert ein gehöriges Maß 
an Armkraft. Ohne Sicherungen wäre mittel-
schwierige Kletterei (III) oder Kletterei mit gro-

ßen Schwierigkeiten (IV) erforderlich. Für Un-
geübte nicht zu empfehlen, allenfalls mit 
Sicherung durch sehr versierte Begleiter.
 
KS5- Sehr schwierige Klettersteige: 
Streckenweise extrem exponierte und im 
senkrechten, trittarmen Fels verlaufende, vor-
wiegend nur durch Stahlseile gesicherte Rou-
ten mit spärlichen künstlichen Tritthilfen; die 
schwierigsten Stellen erfordern Klettertechnik 
oder sehr große Armkraft. Ohne Sicherungen 
wäre z. T. sehr schwierige Kletterei (V-VI) er-
forderlich. Diese Klettersteige bzw. Passagen 
oder Varianten haben bereits Sportcharakter. 
Für Ungeübte unbedingt abzuraten, allenfalls 
mit Sicherung durch sehr versierte Begleiter.
 
KS6 - Mäßig schwierige Klettereien (II) mit  
vereinzelten Sicherungen: 
Felsgelände von mäßiger Schwierigkeit (I, 
größere Strecken auch II). Bei hochgelege-
nen Touren vielfach auch kombiniertes Gelän-
de (steile Firnfelder, Gletscher). Selbstsiche-
rung größtenteils nicht möglich. Beherrschung 
des II. Schwierigkeitsgrades auch im Allein-
gang unbedingt erforderlich. Übergang zum 
traditionellen Klettern in ungesichertem Fels.

Einteilung der Schwierigkeiten bei Klettersteigen

Die Schwierigkeitseinteilung wurde speziell für Klettersteigbegeher ausgewählt. Die Schwierig-
keiten und Gehzeiten stellen unverbindliche Empfehlungen dar, sie können je nach Wetter- und 
Geländeverhältnissen von den angegebenen Werten mehr oder weniger abweichen.
Achtung! Grundvoraussetzung für die Begehung aller Klettersteige sind Trittsicherheit, Schwin-
delfreiheit und richtige Ausrüstung.

Klettersteige
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September 2025
KS4 24.-26.

09.
Westweg zur Zugspitze (2962 m)
Schwierigkeit: KS4
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 6 Teilnehmer
Anfahrt im Kleinbus (Mietfahrzeug)
Treffpunkt: 6.00 Uhr Altes Kletterzentrum

Katrin & Walter 
Knosp

Anmeldung 
bis 01.04.

Juli 2025
KS1 19./20.

07.
Mittaghorn (3142 m)
Schwierigkeit: KS3
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 5 Teilnehmer
Anfahrt mit ÖPNV

Stefan Heuberger Anmeldung 
bis 30.06.

Klettersteige

August 2025
KS2 02.-04.

08.
Valluga (2.919 m) und Arlberger 
Klettersteig
Schwierigkeit: KS4
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Mind. 4, max. 6 Teilnehmer

Michael Frei Anmeldung 
bis 28.02.

KS3 31.08.
-06.09.

Klettersteige, Hochtouren und 
Bergwandern in den Dolomiten 
Hauptmann Bilgeri Steig, Sass Rigais, 
Ferrata Mazzeta, Punta Erbing
Schwierigkeit: KS5, Kletterstellen bis II
Kondition: 
Übernachtung in Ferienwohnung
Max. 10 Teilnehmer
Anfahrt im Kleinbus (Mietfahrzeug)

Katrin & Walter 
Knosp

Anmeldung 
bis 31.05.
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Anzeige

Wir sichern Sie 
– in jeder 

Lebenslage!

Dr. Schloz • Braun • Kiefer & Partner mbB 
 Rechtsanwälte • Fachanwälte

Bertha-von-Suttner-Str.7  •  77654 Offenburg
•  service@kanzlei-offenburg.de  •  www.kanzlei-offenburg.deTel.: 0781 9 19 38 - 0Dr. Schloz • Braun • Kiefer & Partner mbB 

 Rechtsanwälte • Fachanwälte

• Arbeitsrecht

• Erbrecht

• Gesellschaftsrecht

• Familienrecht

• Insolvenzrecht

• IT-Recht

• Strafrecht

• Sanierungsberatung

• Vertragsrecht• Mediation

• Wirtschaftsrecht

• Testamentsvollstreckung
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             Wanderungen alpin

 Haut randonnée pyrénéenne, Foto: Monja Birk
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Für die Schwierigkeitsbewertung alpiner Wanderungen gilt in Deutschland folgende farbliche 
Kategorisierung des DAV: 

Rot: einfache Bergwege sind überwiegend schmal, können steil angelegt sein und weisen 
keine absturzgefährlichen Passagen auf.
Blau: mittelschwere Bergwege sind überwiegend schmal, oft steil angelegt und können ab-
sturzgefährliche Passagen aufweisen. Es können zudem kurze versicherte Gehpassagen 
(z. B. Drahtseil) vorkommen.
Schwarz: schwere Bergwege sind schmal, oft steil angelegt und absturzgefährlich. Es kom-
men gehäuft versicherte Gehpassagen und/oder einfache Kletterstellen vor, die den Gebrauch 
der Hände erfordern. Trittsicherheit und Schwindelfreiheit sind unbedingt erforderlich.

Daneben gibt es seit 2002 die Bewertung des Schweizer Alpenclubs mit sechs Schwierigkeits-
graden. 

T1 Wandern: Die einfachste Form des Wanderns nutzt ausschließlich breite, gut ausgebaute 
Wege in zumeist flachem oder wenig geneigtem Gelände ohne ausgesetzte Passagen. In der 
Regel sind sie bestens ausgeschildert und üppig markiert. Keine besonderen Anforderungen 
an die Ausrüstung - bequeme Wanderschuhe empfehlenswert. 
T2 Bergwandern: Wanderungen auf schmalen, unebenen und steinige Steigen. Routen kön-
nen über steiles Terrain verlaufen. Kurze abschüssige sowie ausgesetzte Abschnitte sind nicht 
ausgeschlossen. Dank durchgehender Beschilderung und Markierung ist die Orientierung ein-
fach. Stabile Wanderschuhe empfehlenswert. 
T3 Anspruchsvolles Bergwandern: Der größte Teil einer Tour verläuft in beachtlicher Steil-
heit, auf schmalen, nicht immer gut ausgebauten Bergpfaden. Trittsicherheit und Schwindelfrei-
heit sind obligatorisch, denn der Weg verläuft über ausgesetzte Passagen, die oft mit Drahtsei-
len, Ketten und Tritthilfen entschärft sind. Es kann aber auch kurze Aufschwünge geben, die frei 
erklettert werden müssen (bis I). In der Regel sind die Wege noch gut markiert und ausgeschil-
dert. Stabile Bergstiefel sind Pflicht! 
T4 Alpinwandern: Die Route kann über wegloses Gelände führen (heikle Grashalden, Schro-
fen, einfache Firnfelder und apere Gletscherpassagen), ein gutes Orientierungsvermögen ist 
unerlässlich. Das Gelände ist exponiert, an manchen Stellen braucht es die Hände zum Vor-
wärtskommen. Stabile Bergstiefel sind Pflicht! 
T5 Anspruchsvolles Alpinwandern: Die Route führt oft weglos über exponiertes, anspruchs-
volles Gelände (steile Schrofen, Gletscherpassagen und Firnfelder mit Ausrutschgefahr). Eine 
sichere Geländebeurteilung und sehr gutes Orientierungsvermögen sind vonnöten. Einzelne 
einfache Kletterstellen (bis II) sind möglich. Neben stabilen Bergstiefeln gehören Helm, Pickel 
und Steigeisen zur Grundausrüstung.
T6 Schwieriges Alpinwandern: Meist weglos und nicht markiert, deshalb ausgezeichnetes 
Orientierungsvermögen vonnöten. Häufig sehr exponiertes Gelände, Kletterstellen bis II+. Aus-
gereifte Alpinerfahrung und Vertrautheit mit alpintechnischen Hilfsmitteln sind unerlässlich.

Wanderungen alpin
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Wanderungen alpin
Juni 2025
A1 07.-17.

06.
Via Transilvanica, Etappe Bucovina:
von Putna nach Vatra Dornei
Schwierigkeit: blau
Kondition:                
(140 km, > 4000 hm)
Übernachtung im Gasthaus
Max. 10 Teilnehmer
Anreise mit Flugzeug, Zug, Bus
Die Tour wird von einer rumänischen 
Agentur organisiert.

Josef König Anmeldung 
bis 14.01.

A2 19.-21.
06.

3-Seen-Tour im Lechquellengebirge
Spullersee, Formarinsee, Butzensee
Schwierigkeit: T4 
Kondition: 
Übernachtung iin Hütte
Max. 8 Teilnehmer
Treffpunkt: 5.30 Uhr Hansjakob-Halle 
Nordrach

Bernd Haller
Nico Groß

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 30.03.

Juli 2025
A3 05./06.

07.
Mit Zelt in die Urner Alpen
Urner Alpinklassiker mit mehreren 
Gipfeln, u. a. Wichelhorn, Jakobiger
Schwierigkeit: schwarze Wege
Kondition: 
Übernachtung im Zeltbiwak
Max. 5 Teilnehmer
Der 2. Schwierigkeitsgrad (Klettern) 
sollte sicher beherrscht werden.

Katrin Schumacher
Karl Linz

Ortsgruppe Bühl

Anmeldung 
bis 15.06.

A4 11.-13.
07.

Rundtour im Alpstein
Hoher Kasten - Zwinglipass - Sautisch - 
Aescher Wildkirchli
Schwierigkeit: T3 
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 4 Teilnehmer

Monika Lang

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 01.06.
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Wanderungen alpin
Juli 2025
A5 17.-20.

07.
Frauentour Kleinwalsertal/Riezlern
Schwierigkeit: T2
Kondition: 
Übernachtung im Hotel (mit Frühstück)
Max. 8 Teilnehmer
Anfahrt im Kleinbus (Mietfahrzeug)
Treffpunkt: 6.30 Uhr Hansjakob-Halle 
Nordrach

Andrea Haller
Stephanie Boschert
Sylvia Welle

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 01.06.

A6 18.-20.
07.

Pitztaler Sonnenrunde
Jerzens - Hochzeiger - Wildgrat - Nördli-
cher Grieskogel - Fundusfeiler (3072 m)
Schwierigkeit: T4-T5
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Mind. 5, max. 8 Teilnehmer
Anfahrt im Kleinbus (Mietfahrzeug)
Treffpunkt: 4.00 Uhr Parkplatz Wasser-
betten-Insel Zell a. H.

Nico Groß

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 30.03.

A7 24.-27.
07.

Frauentour: Rundwanderung Lünersee, 
Totalphütte (2385 m), Aussichtspunkt 
Gafalljoch (2222 m)
Schwierigkeit: T1-T2
Kondition: 
Übernachtung in der Douglashütte am 
Lünersee (Standquartier, 1876 m)
Mind. 4, max. 8 Teilnehmer

Luitgard Bieser

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 28.02.

A8 31.07.
-03.08.

Von Kandersteg nach Mürren
Schwierigkeit: T4-T5
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 10 Teilnehmer
Anfahrt mit ÖPNV
Treffpunkt: 4.00 Uhr

Roman Haas 
Monika Lang

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 01.05.
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August 2025
A9 08.-10.

08.
Eine Etappe auf der Via Alta Vallemaggia 
Alpe Masnée (2091m), Madom da Sgióf 
(2265m), evtl. Alpe Nimi
Schwierigkeit: blau
Kondition: 
Übernachtung in Selbstversorgerhütte
Mind. 2, max. 4 Teilnehmer

Svenja Fox Anmeldung 
bis 31.03.

A10 31.08.
-05.09.

Silvretta-Runde von Hütte zu Hütte
Schwierigkeit: T5
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Mind. 4, Max. 10 Teilnehmer

Karl und Tobias 
Wiegert, Bernhard 
Westenhöfer

Anmeldung 
bis 01.06.

A11 31.08.
-06.09.

Bergwandern, Klettersteige, 
Hochtouren in den Dolomiten 
Hauptmann Bilgeri Steig, Sass Rigais, 
Ferrata Mazzeta, Punta Erbing
Schwierigkeit: T3-T4
Kondition: 
Übernachtung in Ferienwohnung
Max. 10 Teilnehmer
Anfahrt im Kleinbus (Mietfahrzeug)

Katrin & Walter 
Knosp

Anmeldung 
bis 31.05.

A12 31.08.
-06.09.

Via alta Vallemaggia, trekking dei 
camosci
Schwierigkeit: schwarze Wege
Kondition: 
Übernachtung in Selbstversorgerhütte
Mind. 4, max. 6 Teilnehmer

Michael Frei Anmeldung 
bis 01.02.

Wanderungen alpin

September 2025
A13 01.-05.

09.
Nationalpark Gran Paradiso
Punta Basei (3338 m,) Punta de Leynir 
(3238 m), Monte Taou Blanc (3438 m)
Schwierigkeit: rote Wege
Kondition: 
Übernachtung in Hütte
Max. 12 Teilnehmer

Werner Redweik Anmeldung 
bis 31.05.
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Wanderungen alpin
September 2025
A14 04.-07.

09.
Verwall-Runde 1: Wormser Hütte - Neue 
Heilbronner Hütte - Darmstädter Hütte
Schwierigkeit: T4
Kondition: 
Übernachtung in Hütten
Mind. 4, max. 10 Teilnehmer
Treffpunkt: 5.00 Uhr Zell a. H., Parkplatz 
beim Gasthaus Sonne

Manuel Schnaitter
Lukas 
Fehrenbacher

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 01.07.

A15 07.-14.
09.

Wanderwoche im Paznauntal und 
Silvretta
Tagestouren ab Hotel
Schwierigkeit: T2
Kondition: 
Übernachtung im Hotel
Max. 22 Teilnehmer

Luitgard und 
Reinhold Bieser

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 30.01.

A16 08.-10.
09. 

Grate und Gipfel im Alpsteinmassiv
Schwierigkeit: T4-T5
Kondition: 
Übernachtung in Hütten
Max. 6 Teilnehmer
Anfahrt individuell/nach Absprache

Katrin 
Schumacher

Anmeldung 
bis 30.05.
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      Wanderungen Mittelgebirge

 Oberharmersbach, Foto: Thomas Krieg
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Januar 2025
M1 19.01. Schartenberg Runde mit Start in Neuweier  

und über die Laufbachwasserfälle zurück
Schwierigkeit: T1
Kondition:       (10 km, 400 hm im Auf- und 
Abstieg) 
Einkehr zum Abschluss geplant
Max. 20 Teilnehmer

Rita Bürkle

Ortsgruppe Bühl

Anmeldung 
bis 13.01.

Wanderungen Mittelgebirge

März 2025
M2 15.03. Yacher Höhenweg: Rohrhardsberg (1152 m)

Schwierigkeit: rot
Kondition:            
Mind. 3, max. 10 Teilnehmer
Treffpunkt: 8.00 Uhr Otto-Kempf-Sporthalle 
Elgersweier

Patrick Göser Anmeldung 
bis 14.03.

M3 16.03. Auf Felsenwegen bei Hornberg zum 
Schlossfelsen Rappenfelsen
Schwierigkeit: T2
Kondition:            
Max. 30 Teilnehmer
Anfahrt mit ÖPNV
Treffpunkt: 7.45 Uhr Bahnhof Biberach und
8.20 Uhr Bahnhof Hornberg 

Hubert Fritsch

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 15.03.

M4 23.03. Von Süd nach Nord übern Kaiserstuhl
Schwierigkeit: T1
Kondition: 
Mind. 5, max. 15 Teilnehmer
Anfahrt mit ÖPNV
Treffpunkt: 7.45 Uhr Bahnhof Bühl

Dagmar Rumpf

Ortsgruppe Bühl

Anmeldung 
bis 16.03.

M5 29.03. Simonswald Gipfeltour: Rohrhardsberg 
(1152 m)
Schwierigkeit: rote Wanderwege
Kondition: 
Mind. 3, max. 10 Teilnehmer
Treffpunkt: 8.00 Uhr Otto-Kempf-Sporthalle 
Elgersweier

Patrick Göser Anmeldung 
bis 28.03.
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April 2025
M6 12.04. „Weg mit dem Winterspeck!“ 

Belchen (1414 m)
Schwierigkeit: rot
Kondition: 
Mind. 3, max. 10 Teilnehmer
Treffpunkt: 8.00 Uhr Otto-Kempf-Sporthalle 
Elgersweier

Patrick Göser Anmeldung 
bis 11.04.

M7 12.-13.
04.

Wanderwochenende in der Pfalz
Schwierigkeit: T1
Kondition: 
Max. 12 Teilnehmer
Übernachtung im Gasthaus

Helmut Brucher

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 01.03.

M8 13.04. Siebentälerweg im Kinzigtal
Von Gengenbach nach Biberach 
Schwierigkeit: rot
Kondition: 
Teilnehmerzahl unbegrenzt
Treffpunkt: 9.30 Uhr Hansjakob-Halle 
Nordrach

Angela Boschert 
Jens Haug

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 12.04. 

Wanderungen Mittelgebirge

Mai 2025
M9 09.-11.

05.
Bike & Hike in den Vogesen
Mit Zug, Zelt und Rad (40 km) ins Munster-
tal, Wanderung zum Petit Ballon (1272 m),  
Rückfahrt mit Rad (100 km)         
Schwierigkeit: T2
Kondition: 
Übernachtung im Zeltbiwak
Max. 8 Teilnehmer
Anfahrt mit ÖPNV und Fahrrad

Karl Linz
Katrin 
Schumacher

Ortsgruppe Bühl

Anmeldung 
bis 02.05.

M10 11.05. Wanderung auf dem „Teinacher“ 
Schwierigkeit: rot
Kondition: 
Teilnehmerzahl unbegrenzt
Treffpunkt 9.00 Uhr Penny-Markt 
Ottersweier

Susanne und 
Martin Kopf

Ortsgruppe Bühl

Anmeldung 
bis 04.05.
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Mai 2025
M11 11.05. Wildbachtour in Obersimonswald

Zur Teichschlucht, Hintereckhütte 
Schwierigkeit: T2
Kondition: 
(12 km, je 700 Hm im Auf- und Abstieg)
Max. 30 Teilnehmer
Treffpunkt: 8.30 Uhr Parkplatz Gasthof 
Sonne in Zell a. H.

Hubert Fritsch

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 10.05..

M12 15.-18.
05.

Wandern rund ums Sandkästle
Schwierigkeit: T1
Kondition: 
Mind. 6, max. 12 Teilnehmer
Treffpunkt: Donnerstag 15.00 Uhr Sandkästle

Luitgard und 
Reinhold Bieser

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 01.05.

M13 25.05. Von Haslach auf den Urenkopf
Schwierigkeit: rote Wege
Kondition:              (ca. 15 km und 400 Hm)
Teilnehmerzahl unbegrenzt

Harald Fehninger

Ortsgruppe Bühl

Anmeldung 
bis 23.05.

M14 29.05.
-01.06.

Wandertage im Schweizer Jura
Kantone Neuenburg und Waad 
Schwierigkeit: rote Wege
Kondition: 
Übernachtung auf dem Campingplatz
Max. 5 Teilnehmer
Anfahrt im Kleinbus (Mietfahrzeug)

Patrick Göser Anmeldung 
bis 22.05.

Juni 2025
M15 15. 06. Belchenrunde (Petit Ballon, 1272 m)

Ferme Buichwald (1050 m) - Rothenbrun-
nen - Strohberg - Buchenwald
Schwierigkeit: T1
Kondition: 
Max. 8 Teilnehmer
Treffpunkt: 7.30 Uhr Sonnen-Park Zell a. H.

Franz Huber

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 14.06.

M16 29.06. Oberkircher Brennersteig
Rundwanderung Hesselbacher Tal, Gei-
gerskopfturm (14 km, 450 Hm)
Schwierigkeit: rote Wege
Kondition:      (14 km, 450 Hm)
Teilnehmerzahl unbegrenzt
Treffpunkt: 9.00 Uhr Hansjakob-Halle 
Nordrach

Stephanie 
Boschert

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 21.06.
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Wanderungen Mittelgebirge

August 2025
M18 24.08. Von Bad Rippoldsau zum Glaswaldsee

Schwierigkeit: T2
Kondition:  
(16 km, je 500 Hm im Auf- und Abstieg)
Max. 30 Teilnehmer
Treffpunkt: 8.30 Uhr Parkplatz beim 
Gasthaus Sonne in Zell a. H.

Hubert Fritsch

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 23.08.

Juli 2025
M17 06.07. Auf dem Heidelbeerweg Enzklösterle

Schwierigkeit: rote Wege
Kondition: 
Teilnehmerzahl unbegrenzt
Treffpunkt 9.00 Uhr Penny-Markt Ottersweier

Susanne und 
Martin Kopf

Ortsgruppe Bühl

Anmeldung 
bis 29.06.

Oktober 2025
M20 12.10. Lautenbacher Teufelsteig (12 km, je 450 

Hm im Auf- und Abstieg)
Schwierigkeit: T1
Kondition:  
(12 km, je 450 Hm im Auf- und Abstieg)
Max. 30 Teilnehmer
Treffpunkt: 9.45 Uhr Bahnhof Biberach

Hubert Fritsch

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 11.10.

M21 26.10. Spezialitätenwanderung 
mit zünftigen Pausen und Abschluss
Schwierigkeit: T1
Kondition: 
Teilnehmerzahl unbegrenzt

Bernd Haller

Ortsgruppe 
Nordrach

keine 
Anmeldung 
notwendig

September 2025
M19 28.09. Gebirger-Höfe-Weg Durbach

Schwierigkeit: rot
Kondition:              (10 km, 500 Hm)
Teilnehmerzahl unbegrenzt
Einkehr im Gasthaus Hohberg möglich
Treffpunkt: 9.00 Uhr Hansjakob-Halle 
Nordrach, 9.30 Uhr Kletterzentrum Offen-
burg

Stephanie 
Boschert

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 27.09.
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Januar 2026
M22 19.01. Auf Aussichtswegen rund um Kappel-

windeck und Klotzberg (500 m)  
und über die Laufbachwasserfälle zurück
Schwierigkeit: T1
Kondition: 
(10 km, 300 hm im Auf- und Abstieg)
Max. 20 Teilnehmer

Rita Bürkle

Ortsgruppe Bühl

Anmeldung 
bis 05.01.
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      Mountainbike- und RadtouRen

 Goldseetrail/Vinschgau, Foto: Juliane Trieschmann
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Mountainbike- und Radsport
Fahrtechnische Schwierigkeit
S0: Kein besonderes fahrtechnisches Können nötig (fester, griffiger Untergrund, keine Hinder-
nisse. < 10 % bergauf und 20 % bergab. Weite Kurven).
S1: Fahrtechnische Grundkenntnisse nötig, Hindernisse können überrollt werden (loser Unter-
grund möglich, kleine Wurzeln/Steine. Kleine Hindernisse wie Wasserrinnen und Erosions-
schäden. < 15 % bergauf und 30 % bergab. Enge Kurven).
S2: Fortgeschrittene Fahrtechnik nötig (Untergrund meist nicht verfestigt, größere Wurzeln und 
Steine. Flache Absätze und  Treppen. < 20 % bergauf und 60 % bergab. Leichte Spitzkehren). 
S3: Sehr gute Bikebeherrschung nötig (verblocktes Gelände, viele große Wurzeln/Felsen, rut-
schiger Untergrund, Geröll. Hohe Absätze. < 30 % bergauf, z.T. bis 70 % bergab. Enge Spitz-
kehren). 

Bei Mountainbiketouren sind ein MTB-Fully und Protektoren generell empfehlenswert, von ei-
nigen Tourenleitern werden sie verpflichtend gefordert (bitte um Rücksprache bei Anmeldung).

April 2025
R1 06.04. Sternentrail Klosterreichenbach

Schwierigkeit: S1
Kondition für 25 km, 800 Höhenmeter
Teilnehmerzahl unbegrenzt

Thomas Rumpf

Ortsgruppe Bühl

Anmeldung 
bis 31.03.

R2 26./27.
04.

Der Donau entlang, Teil 5: Von Ulm 
nach Donauwörth
Schwierigkeit: S1
Kondition für ca. 85 km, ca. 250 m im 
Auf- und Abstieg
Übernachtung im Gasthaus
Max. 8 Teilnehmer
Anfahrt mit ÖPNV

Martin Huber

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 04.01.

Regelmäßige Angebote
donners-
tags 
abends

Gemeinsames MTBiken rund ums 
Durbachtal ... und darüber hinaus
Schwierigkeit und Strecke orientiert sich an 
den Teilnehmern
Treffpunkt: Parkplatz in Durbach
Mind. 2, max. 12 Teilnehmer

Günter Conway Anmeldung 
erwünscht
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Juni 2025
R7 27.-29.

06.
Rennradfahren an großen Pässen in 
den Zentralschweiz ab Hospental
Gotthard, Furka, Nufen, Susten, Grimsel
Kondition für täglich ca. 120 km, 3500 hm
Übernachtung in Jugendherberge
Max. 9 Teilnehmer

Alexander Schier Anmeldung 
bis 01.05.

R8 28.06. Girls only - mit dem MTB nach Freiburg 
auf den Hexentrail 
Schwierigkeit: S1
Kondition: Uphill ca. 8 km, 400 hm. Je 
nach Lust und Laune zweimal!
Mind. 2, max. 4 Teilnehmer
Anfahrt mit ÖPNV
Treffpunkt 11.30 Uhr Bahnhof Offenburg

Juliane 
Trieschmann

Anmeldung 
bis 25.06.

Mai 2025
R3 04.05. Von St. Georgen an den Titisee

Schwierigkeit: S1
Kondition für ca. 50 km, 750 hm 
Max. 8 Teilnehmer
Anfahrt mit ÖPNV
Treffpunkt: Biberach Bahnhof

Martin Huber

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 03.05.

R4 14.05.

17.00 
Uhr

Gravel Coffee: Schotterspaß mit dem 
Gravelbike rund um Offenburg
Schwierigkeit: S0
Kondition für 35 km, keine Steigungen, 
ca. 1,5 h
Max. 10 Teilnehmer
Start- und Ziel am Kletterzenttrum

Rick Eichholzer, 
Alexander 
Müller-Mathis

Anmeldung 
bis 13.05.
per WhatsApp: 
0178/5014183 
bis 13.05..

R5 18.05. Trails rund ums Bühlertal
Schwierigkeit: S2
Kondition für 30 km, 1000 Höhenmeter
Teilnehmerzahl unbegrenzt

Karl Linz
Jens Hamer

Ortsgruppe Bühl

Anmeldung 
bis 04.05.

R6 24.05. Schaeffler MTB Arena Sasbachwalden
Schwierigkeit: S2
Kondition für 6 km Downhill. Je nach 
Lust und Laune strampeln wir ein 
zweites Mal hinauf (ca. 450 hm, 6 km)
Mind. 2, max. 4 Teilnehmer
Anfahrt mit ÖPNV bis Traileinstieg
Treffpunkt 11.50 Uhr Bf Offenburg Gleis 6

Juliane 
Trieschmann

Anmeldung 
bis 21.05.
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September 2025
R11 03.09. MTB Werkstatt Abend

In unserem MTB-Schrauberkurs lernst 
Du dein Bike selbständig fit zu halten
Thema: Von Schlauch zu Tubeless + 
Bremsbeläge wechseln, Bremssattel 
einstellen.
Max. 4 Teilnehmer
Kletterzentrum Seminarraum

Rick Eichholzer, 
Alexander 
Müller-Mathis

Anmeldung
per WhatsApp: 
0178/7307746 
bis 20.08.

R12 11.-14.
09.

Zum Rennradfahren ins Engadin
Kondition: täglich ca. 100 km. > 2000 hm
Übernachtung in Jugendherberge
Max. 6 Teilnehmer

Stefan Heuberger Anmeldung 
bis 01.08.

R13 27.09. Trailmekka Freiburg - Rosskopf und 
Borderline
Schwierigkeit: S3
Kondition: Uphill ca. 8-10 km, 500 hm
Mind. 2, max. 4 Teilnehmer
Anfahrt mit ÖPNV
Treffpunkt 11.30 Uhr Bahnhof Offenburg

Juliane 
Trieschmann

Anmeldung 
bis 24.09.

Juli 2025
R9 05.07. E-Bike Tour Freudenstadt - Kniebis - 

Nordrach
Schwierigkeit: S2
Max. 8 Teilnehmer
Anfahrt mit ÖPNV

Bernd Haller
Sebastian Zilch

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung 
bis 15.06.

R10 30.07.

18.00 
Uhr

Gravel Coffee: Schotterspaß mit dem 
Gravelbike rund um Offenburg
Schwierigkeit: S0
Kondition für 50 km, keine Steigungen
ca. 2 h, 
Max. 10 Teilnehmer
Start- und Ziel am Kletterzentrum

Rick Eichholzer, 
Alexander 
Müller-Mathis

Anmeldung
per WhatsApp: 
0178/5014183 
bis 29.07.

 



92 93

      Kinder und Jugend

 Foto: Marius Schweickhardt



92 93

Angebote für Kinder und Jugend - Übersicht
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    Speedtraining an der neuen Aussenwand; Foto: Tilda Waldbauer

      Wettkampfgruppen klettern
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Wettkampfgruppen Klettern

Übersicht über die Wettkampfgruppen Klettern
Gruppenname Trainer Alter Trainingstermine

Kletterkids Anja Hermann
Anne Thimel 5 - 8 Jahre donnerstags, 16.00 - 17.30 Uhr

Geckos Larissa Wetzel, 
Stephanie Friedrich 5 - 8 Jahre freitags, 15:30 – 17:00 Uhr

Affenbande Sylvain Thimel
Nina Dold 8 - 12 Jahre donnerstags, 17.30 - 19.00 Uhr

Kidscup-Crew Marius Schweickhardt
Felix Mähner 9 – 12 Jahre montags, 18.30 – 20.30 Uhr

Leistungsgruppe  
(Ältere)

Bastian Junker
Florian Huber

Malte Bokelmann
12 - 18 Jahre montags, 18:30 - 20:30 Uhr

donnerstags, 18:00 – 20:30 Uhr

Leistungsgruppe 
(Zusatztraining)

Bastian Junker
Julian Ritter 12 - 18 Jahre mittwochs, 19:00 – 21:00 Uhr

Klettergruppen des DAV Offenburg
Neben der Jugendgruppe gibt es im DAV Offen-
burg auch zahlreiche Klettergruppen unter-
schiedlichen Alters und Könnens. Hier erfolgt 
ein angeleitetes Training – das Ziel ist die Teil-
nahme an Kletterwettkämpfen, bei denen man 
sich mit anderen Jugendlichen messen kann. 
So starten z.B. die Jugendlichen der Leistungs-
gruppe I regelmäßig bei Baden-Württembergi-
schen Jugendcups oder teilweise sogar bei 
Deutschen Jugendcups. Für die Jüngeren gibt 
es die KidsCups zum sportlichen Vergleich. 
Wer mitmachen möchte, sollte die Motivation 
und Bereitschaft für ein verbindliches, regelmä-
ßiges Training (je nach Gruppe 1 bis 3 mal wö-

chentlich) mitbringen – neben der sportlichen 
Leistung soll aber auch bei uns der Spaß nicht 
zu kurz kommen. 
Für Kinder und Jugendliche, die ins Klettern ein-
steigen und noch keine Vorkenntnisse haben, 
eignen sich je nach Alter die regulären Jugend-
gruppen (s. Seite 99) bzw. das montägliche Kin-
der- und Familienklettern (s. Seite 93).
Wer Interesse an einer der nachstehenden 
Gruppen hat, kann sich gerne bei den jeweiligen 
Trainern oder Malte Bokelmann melden (Kon-
taktdaten siehe Heftende). Da die Gruppengrö-
ßen begrenzt sind, ist eine Anmeldung bei den 
jeweiligen Trainern unbedingt erforderlich.

Leiter: Malte Bokelmann, malte.bokelmann@dav-offenburg.de, 0781/33 128

Nähere Infos zu den Gruppen sind auch online unter www.dav-offenburg.de > Gruppen > Kin-
der- und Jugendtraining zu finden.
Neben den Wettkämpfen (Termine ab Anfang 2025 auf der Website des Alpenvereins Baden-
Württemberg, www.alpenverein-bw.de) planen die Klettergruppen 2 Kletterwochenenden am 
Fels, die Termine dazu werden in den Gruppen mitgeteilt.
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 Klettern im Fieschertal, Foto: Stephanie Friedrich

      Kinder und familien
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Kinder- und Familienbergsteigen

Wer sind wir?
Ein bunt gewürfelter Haufen von bergbegeis-
terten Kindern und Familien, welche die ver-
schiedenen Spielarten des Alpinismus mehr 
oder weniger ernst betreiben. Eine Altersbe-
schränkung gibt es bei uns nicht - selbst 
Kleinkinder, Omas und Opas sind mit dabei.

Was bieten wir?
Gemeinsame Unternehmungen, Fahrten, 
Wanderungen, Bergtouren, Biken, Spielen, 
schöne erlebnisorientierte Wochenenden - 
Urlaub in der Gruppe verbringen, toben, spie-
len, die Natur beobachten und entdecken.

Was machen wir?
Klettern an sonnigen Wänden, in tief ver-
schneiten Hängen die ersten Spuren ziehen, 
in Bergseen oder im Meer baden, gemeinsam 
auf hohe Gipfel steigen. Unter freiem Himmel 
schlafen und von der Sonne geweckt werden. 

Verantwortung tragen, die Bergwelt und Pflan-
zen schützen – klar denken und mutig han-
deln. Lachen und weinen, Menschen treffen, 
bis in die Nacht diskutieren, Freunde finden.

Seid ihr neugierig geworden?
Treffpunkt der Kinder- und Familiengruppe ist 
immer montags von 16.30 -18.30 Uhr in un-
serem Kletterzentrum zum Klettern für Kinder 
bis 15 Jahre mit ihren Eltern. Neugierige, die 
uns kennenlernen möchten, melden sich bitte 
telefonisch bei Marcus Langmann an. 
Daneben gibt es weitere Kinderklettergruppen 
an anderen Wochentagen. Mehr dazu ist auf 
Seite 88 zu finden.

Hinweis:
Bei den Kletteraktivitäten kann eine begrenzte 
Anzahl von Helmen, Gurten und Kletterschu-
hen von der K & F Gruppe zur Verfügung ge-
stellt werden.

Leiter: Marcus Langmann, marcus.langmann@dav-offenburg.de,  0160/7981730

F1 Spontane Ausfahrten zum Klettern, Wandern und 
Beisammensein
Je nach Wetter, Lust und Laune treffen wir uns zu 
verschiedenen Aktivitäten. 
Mitteilung erfolgt über den Verteiler der Kinder- und 
Familiengruppe 

Sylvain Thimel

Januar 2025
F2 31.01.-

02.02.
Schwarzwaldskilaufen am Sandkästle
Wenn es der Winter zulässt, verbringen wir 
zwei Tage im Schnee mit Iglu bauen und 
Skifahren. Stützpunkt zum Aufwärmen ist 
das Sandkästle. 
Für Kinder in Begleitung ihrer Eltern. 
Tagesgäste unbegrenzt.
Übernachtung max. 4 Familien

Marcus Langmann Anmeldung 
bis 15.01.
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Juni 2025
F6 07.-14.

06.
Campingfreizeit am Lac d‘Annecy
Tagestouren nach Belieben, in großen und 
kleinen Gruppen oder auch nur mit der 
Familie. Im Umkreis gibt es interessante 
Freizeitangebote (Wandern, Klettern, Baden )

Marcus Langmann
Andreas Schmid

Anmeldung 
bis 06.03.

F7 28./29.
06.

Familien-Radtour „Tour de Murg“
Der schattig talabwärts angelegte (asphal-
tierte) Radweg eignet sich perfekt für Fami-
lien. An beiden Tagen bietet sich eine 
Abkühlung im Schwimmbad an. 
Treffpunkt: 12.00 Uhr Freudenstadt Hbf 
Übernachtung: Campingplatz Schönmünzach 
Ende in Rastatt Bf. circa um 17 Uhr. 
Insgesamt werden 80 km und 360 Höhen-
meter erschwitzt und weitere 1060 
Höhenmeter genossen. 
Für Kinder in Begleitung ihrer Eltern.

Justus Klingler Anmeldung 
bis 01.06.

April 2025
F4 12.-20.

04.
Bouldern in Fontainebleau
Gemeinsamer Ausflug für alle die schon 
Bouldererfahrung haben und Fontaine-
bleau erkunden wollen.
Der Ausflug ist eine Gemeinschaftstour 
(eigene Anreise und Buchung).

Steffi Friedrich Anmeldung 
bis 15.03.

Mai 2025
F5 25.05. Wanderung über den Karlsruher Grat 

Anfahrt mit ÖPNV
Für Kinder in Begleitung ihrer Eltern

Matthias Hüger Anmeldung 
bis 15.05.

Februar 2025
F3 19.02.

20.00 
Uhr

Gruppenversammlung
Tagesordnung:
1. Jahresbericht              2. Jahresrechnung
3. Entlastung                   4. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung bitte schriftlich bis 
zum 15. Januar an den Gruppenleiter.
Ort: Bistro des Kletterzentrums

Marcus Langmann ohne 
Anmeldung
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Juli 2025
F8 05./06.

07.
Biwack auf der Brandeck
Wir wandern auf die Brandeck und 
verbringen dort die Nacht.
Verpflegung (Picknick und Frühstück), Zelt 
und Schlafsack bringt jeder selbst mit.
Für Kinder in Begleitung ihrer Eltern.

Matthias Hüger Anmeldung 
bis 01.07.

F9 21.07.

16.30 
Uhr

Abschlussklettern und Grillfest am 
Kletterzentrum für alle Kinder- und 
Familienbergsteiger zusammen mit der 
Jugendgruppe. 
Würstchen, Steaks, Salate, Geschirr und 
gute Laune sind selbst mitzubringen.
Getränke können erworben werden. 

Marcus Langmann ohne 
Anmeldung

F10 26./27.
07.

Familien-Radtour durchs Kinzigtal
Entspannter kann man den Schwarzwald 
von Ost nach West wohl nirgends durchra-
deln. Auf 80 km, 780 Hm hinab und 290 
Hm hinauf führt die Tour von Loßburg Bf 
nach Offenburg Hbf. Um 10 Uhr startet die 
Reise, um entspannt zum Mittagessen in 
Alpirsbach einkehren zu können. Auf der 
Hälfte der Stecke des nächsten Tages lädt 
das Biberacher Waldterrassenbad zum 
Verweilen ein.
Übernachtung: Wolfach Campingplatz 
Für Kinder in Begleitung ihrer Eltern.

Justus Klingler Anmeldung 
bis 01.07.

August 2025
F11 01.-03.

08.
Erste Mehrseillängen für Kids mit Ihren 
Eltern
Eltern müssen mittklettern und im Vorstieg 
sichern können.
Burghütte - Fieschertal
Schwierigkeit: bis IV
Kondition: 
Übernachtung in Hütte

SteffiFriedrich Anmeldung 
bis 30.06..

F12 08.-10.
08.

Hüttenerkundung Rämsenberg 
Gemeinsam erkunden wir die Gegend um 
unsere neue Vereinshütte
Anfahrt möglichst mit ÖPNV
Für Kinder in Begleitung ihrer Eltern.

Marcus Langmann
Andreas Schmid

Anmeldung 
bis 30.06.
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Kinder- und Familienbergsteigen
September 2025
F13 17.09.

20.00 
Uhr

Tourenplanung 2025
Eingeladen sind alle (auch neue Eltern), die 
im nächsten Jahr einen Programmpunkt für 
unser Programm beisteuern wollen.
Kletterzentrum Bistro

Marcus Langmann Anmeldung
bis 13.09.

Dezember 2025 
F16 06.12. Nikolauswanderung

mit Speckgrillen am Lagerfeuer
Treffpunkt 10.00 an der Kletterhalle
Schnitzmesser, Verpflegung, Grillgut, Teller 
etc. bitte selbst mitbringen

Marcus Langmann Anmeldung 
bis 05.12.

F17 29.12.
2025
-03.01.
2026

Neujahrsskifahren am Rämsenberg
Wir fahren Ski, bauen Iglus und Schnee-
männer, und wärmen uns in unserer 
gemütlichen Hütte wieder auf. 
Max. 32 Teilnehmer

Marcus Langmann Anmeldung 
bis 05.12.

November 2025
F15 14.-16.

11. 
Hüttenwochenende auf dem Sandkästle
Je nach Wetterlage unternehmen wir 
Wanderungen, gehen auf die Sommerro-
delbahn und haben einfach Spaß.
Für Kinder in Begleitung ihrer Eltern. 
Tagesgäste unbegrenzt, 
Übernachtung max. 4 Familien

Matthias Hüger Anmeldung 
bis 15.10.

Oktober 2025
F14 03.-05.

10.
Familienwochenende Sandkästle
mit leichten, kindergerechten Wanderungen
Max. 12 Teilnehmer

René und Chrstine 
Rosenberger

Ortsgruppe 
Nordrach

Anmeldung
bis 01.09.
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Kinder- und Familienbergsteigen
Januar 2026
F18 30.01.-

01.02.
Schwarzwaldskilaufen am Sandkästle
Wenn es der Winter zulässt, verbringen wir 
zwei Tage im Schnee mit Iglu bauen und 
Skifahren. Stützpunkt zum Aufwärmen ist 
das Sandkästle. 
Für Kinder in Begleitung ihrer Eltern. 
Tagesgäste unbegrenzt.
Übernachtung max. 4 Familien

Marcus Langmann Anmeldung 
bis 15.01.

Februar 2026
F19 04.02.

20.00 
Uhr

Gruppenversammlung
Tagesordnung:
1. Jahresbericht des Gruppenleiters
2. Jahresrechnung
3. Entlastung des Gruppenleiters
4. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung bitte schriftlich bis 
zum 15. Januar an den Gruppenleiter.
Ort: Bistro des Kletterzentrums

Marcus Langmann ohne 
Anmeldung

www.radschopf.de

R A D S C H O P F

Bellenwaldstraße 91
77656 OG-Zunsweier

TEL. 0781 9903948

info@radschopf.de 
www.radschopf.de

MO, DI, DO, FR  10  - 18 Uhr
MI  geschlossen

SA  10 -12 Uhr
Oder Termin nach Vereinbarung!
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 Wetterfeste Senioren am Schliffkopf, Foto: Bruno Treier

             Senioren
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Leiter: 
Bruno Treier, Am Weinberg 21, 77797 Ohlsbach, 07803/40224, bruno.treier@dav-offenburg.de 

Die Tageswanderungen, Besichtigungen und 
Radtouren finden in der Regel mittwochs 
statt. Bei Änderungen gegenüber dem Pro-
gramm erfolgt eine Information per Rundmail. 
Die Teilnahme an den Veranstaltungen setzt 
die DAV-Mitgliedschaft voraus. Die Anfahrt zu 
den Ausgangspunkten erfolgt mit Pkw (Fahr-

gemeinschaften) oder öffentlichen Verkehrs-
mitteln. Falls eine Anmeldung zu den Veran-
staltungen erforderlich ist, erfolgt diese 
grundsätzlich bei den Tourenleitern/-leiterin-
nen. Bei allgemeinen Fragen zu Touren der 
OGr. Nordrach bitten wir um Rückmeldung 
bei der dortigen Gruppenleitung (S. 121)

Senioren

Januar 2025
O1 Januar 

bis 
März

Leichte Halb- und Ganztages-Genuss-
Skitouren in der Region (Feldberg bis 
Hornisgrinde), jeweils auf kurzfristige 
Vereinbarung bei günstigen Bedingungen
etwas Skitourenerfahrung erwünscht
Max. 5 Teilnehmer

Georg Schrimpf

O2 08.01. Gengenbach Nickelturm 
mit Rundwanderung Altstadt
Einkehr evtl. Mercischer Hof oder Frei
Kondition:        (ca. 7 km, 130 hm)
Treffpunkt: Nordrach Hansjakob-Halle 
12:30 Uhr

Angelika Kälble

Ortsgruppe 
Nordrach

O3 15.01. Rundwanderung zur Saisoneröffnung 
über den Ohlsbacher Philosophenweg   
Kondition:      (ca. 2 h) 
Treffpunkt: 13:00 Uhr Kletterzentrum 
oder 13:30 Uhr Waldparkplatz Mühleckle 
in Ohlsbach 
15:30 Uhr Einkehr im Landgasthaus 
Rössle in Gengenbach-Reichenbach mit 
Diavortrag: “Wanderungen über dem 
Walchensee“.  
Nichtwanderer willkommen

Ewald Häberlein

O4 29.01. Wanderung im Durbachtal                                                                                                                                  
zum Gasthaus „Hohberg“ 
(Mittagessen 13:00 Uhr)
Wanderroute witterungsabhängig 
Kondition:       (ca. 3 h)
Kurzwanderung möglich 
Treffpunkt: 9:45 Uhr Kletterzentrum oder 
10:00Uhr Parkplatz Festplatz Durbach

Erika Schindler Anmeldung 
bis 24.01.

auch für 
Nichtwanderer
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Februar 2025
O5 02.02.

(Frei-
tag)

14.30 
Uhr

Gruppenversammlung
Eingeladen sind alle Mitglieder der 
Seniorengruppe sowie Interessierte.
Tagesordnung:
1. Jahresbericht      2. Kassenbericht
3. Entlastung           4. Verschiedenes 
Wünsche und Anträge sind bis 24.01. bei 
der Gruppenleitung oder der Geschäfts-
stelle einzureichen.
Ort: Kletterzentrum

Bruno Treier

O6 05.02. Rund um den Täschenkopf
Einkehr im Kegelstüble in Nordrach
Kondition:          (ca. 2,5 h)
Treffpunkt: Nordrach Hansjakob-Halle 
13.00 Uhr zur Simonsebene

Luitgard und 
Reinhold Bieser

Ortsgruppe 
Nordrach

O7 11.02. 
(Diens-
tag)

„Schnupperklettern“ mit Alfred  
Toprope, Vorstieg 
10:00-12:00 Uhr in der Kletterhalle 

Alfred Huber

O8 15.02. 
(Sams-
tag)

Führung in Straßburg: Die deutsche 
Stadt an einem Samstag“Treffpunkt: 
Offenburg Bahnhof, Schalterhalle, 9.45 
Uhr; Rückfahrt 16.21 Uhr   
Max. 15 Personen

Ann-Marie 
Heinzelmann

Anmeldung 
bis 10.02.

Senioren

März 2025
O9 05.03. Gengenbach - Engelgasse, Kapelle St. 

James-Runde, Einkehr in Gengenbach
Treffpunkte: Nordrach Hansjakob-Halle 
12:30 Uhr und Parkplatz Schwarzwald-
hotel 13:00 Uhr

Luitgard und 
Reinhold Bieser

Ortsgruppe 
Nordrach

O10 12.03. Von Bad Dürrheim nach Villingen
Rucksackverpflegung 
Kondition:             (19 km) 
Treffpunkt: 7:40 Uhr Bahnhof Offenburg, 
Abfahrt: 7:59 Uhr 

Helmut Näger Anmeldung 
bis 07.03.

O11 19.03. Betriebsbesichtigung Bürstner 
Caravan GmbH Kehl
Dauer: ca. 2,5 h,  
Abschluss im Brauwerk in Offenburg 
Treffpunkt: 12.15 Uhr Kletterzentrum 
Max. 20 Teilnehmer 

Hermann 
Seckinger

Anmeldung 
bis 15.01. 
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Senioren
April 2025
O12 02.04. Oberharmersbach: zum Bergbauer

Kondition:       (7 km, 210 hm, 2,5 h)
Treffpunkt Nordrach Hansjakob-Halle 
13:00 Uhr und Zell a. H. Sonnenpark-
platz 13:30 Uhr

Martin Huber

Ortsgruppe 
Nordrach

O13 02.04. Wolfacher Grenzgängersteig 
– Genießerpfad
Vom Parkplatz Bahnhof Wolfach zum 
Ehrenmal, Hexentanzplatz, Spitzfelsen, 
Stuckhäusle und Einkehr im Bistro Cafe 
Flösserpark 
Kondition:        (    (4,5 h, 11 km, 466 hm) 
Treffpunkt: 9:30 Uhr Kletterzentrum

Edeltraud Schilling

O14 16.04. Ge(h)nusswegle Nussbach/Renchtal 
Kondition:        (10,5 km, 210 hm, 3,5 h) 
Kurzwanderung möglich (2,5 h) 
Rucksackvesper, Schlusseinkehr 
Treffpunkt: 10:30 Uhr Kletterzentrum 
oder 11:00 Uhr Parkplatz Kirche Nussbach

Karl Joggerst .

O15 30.04. Runde um Hesselbach (Brennersteig) 
Kondition:         (14 km, 400 hm, 4 h) 
Kurzwanderung möglich (8 km, 2,5 h) 
Rucksackvesper, Schlusseinkehr 
Treffpunkt: 9:00 Uhr Kletterzentrum oder 
9:30 Uhr Parkplatz Brennersteig/
Hesselbach

Bernd Hog

Mai 2025
O16 07.05. Wanderung in und um Nordrach

Kondition:         (8 km, 3,5 h, ca. 300 hm)
Treffpunkt: 13.00 Uhr Nordrach Hansja-
kob-Halle

Wolfgang 
Lehmann

OGr. Nordrach
O17 07.05. 13-Seen-Radtour rund um Offenburg 

Kondition:                (4 h, 60 km, 100 hm) 
Schlusseinkehr 
Treffpunkt: 9:00 Uhr beim ehemaligen 
Gasthaus Bleiche 
Max. 14 Teilnehmer 

Josef König Anmeldung 
bis 13.03.
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Juni 2025
O20 02.-06.

06.
Wanderungen im Brandnertal/Rätikon 
Leichte bis mittelschwere alpine Tages-
touren 
Kondition:                (bis 15 km/1000 hm) 
Kurzwanderungen sind möglich 
Gehzeiten nach eigenem Ermessen 
Übernachtung im Hotel mit Halbpension 
Max. 12 Teilnehmer 
Treffpunkt: 8.30 Uhr Kletterzentrum

Bernd Hog Anmeldung 
bis 15.01.

O21 04.06. Von Ottenhöfen zu den Allerheiligen 
Wasserfällen und Klosterruine
Kondition:         (7,5 km, 300 hm, 2,5 h)
Treffpunkt: 12:30 Uhr Nordrach Hansja-
kob-Halle

Luitgard und 
Reinhold Bieser

Ortsgruppe 
Nordrach

O22 07.-17.
06.

Wandern auf der Via Transsilvanica, 
Etappe Bucovina 
Kondition:                   (7 Tageswanderun-
gen mit 131 km und 4300 hm) 
Anreise mit Bahn und Flugzeug 
Max. 10 Teilnehmer

Josef König Anmeldung 
bis 13.01.

O23 11.06. Rundwanderung St. Peter - St. Märgen 
Kondition:            (10 km, 6 h, 450 hm) 
An- und Rückfahrt mit Bahn und Bus 
Rucksackvesper und Einkehrmöglichkeit 
Treffpunkt: Schalterhalle Bahnhof 
Offenburg 8:45 Uhr 
Max. 20 Teilnehmer 

Georg Schrimpf 
Ellen Lindemann

Anmeldung 
bis 08.06.

Senioren
Mai 2025
O18 13.05. Klettersteig in Todtnau 

Schwierigkeit: KS2-3 
Treffpunkt: 9:00 Uhr Kletterzentrum 
Anfahrt mit PKW 
Max. 6 Teilnehmer

Alfred Huber Anmeldung 
bis 06.05.

O19 21.05. Wanderung zwischen den mittelalterli-
chen Orten Rosheim und Obernai 
Kondition:       (12 km, 200 hm, 4,5 h) 
für alle geeignet 
Rucksackvesper, Schlusseinkehr 
Treffpunkt: 9:00 Uhr Kletterzentrum

Marianne und 
Bruno Treier

Anmeldung 
bis 15.05.
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Senioren

Juli 2025
O26 02.07. Hohes Horn-Runde von Hansengrund

Kondition:       (7 km, 250 hm, 2,5 h)
Treffpunkt: 13.00 Uhr Nordrach Hansja-
kob-Halle

Angelika Kälble

Ortsgruppe 
Nordrach

O27 09.07. Renchtalsteig Etappe 2 
Kondition:           (16,5 km, 630 hm, 5 h) 
Rucksackvesper, Schlusseinkehr 
Anfahrt mit PKW und ÖPNV 
Treffpunkt: 8:40 Uhr Kletterzentrum oder 
Bahnhof Oppenau 9:15 Uhr

Bernd Hog 

O28 16.07. Wanderung vom Kniebis zum Sanken-
bach-Wasserfall, Sankenbachsee und 
Stöckerkopf 
Kondition:           (4,5 h, 14 km, 400 hm) 
Kurzwanderung mit ca. 3 h, 8 km, 150 
hm möglich 
Rucksackvesper, Schlusseinkehr 
Treffpunkt: 9:00 Uhr Kletterzentrum oder 
9:45 Uhr Friedhof Kniebis

Karl Büttner 

O29 23.07. Oberrieder Felsenweg 
Kondition:             (16,5 km, 570 hm) 
Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr 
Treffpunkt: 8:30 Uhr Kletterzentrum

Erika Schindler 

Juni 2025
O24 25.06. Hahn- und Henneweg 

Wanderung in Unterharmersbach mit 
anschließender geführter Besichtigung 
des Hochofens für Keramik in Zell a.H.  
Kondition:           (14 km, 450 hm, 4,5 h)
Kurzwanderung möglich (ca. 2,5 h) 
Rucksackvesper, Schlusseinkehr  
Treffpunkt: 8:30 Uhr Kletterzentrum

Richard 
Pfitzenmeier

O25 29.06.
-03.07.

Wandertage im Bregenzerwald 
Leichte bis mittelschwere Wanderungen 
und Gipfeltouren 
Kondition:              (ca. 4-6 h)  
Übernachtung: Hotel (Halbpension)
Max 16 Teilnehmer
Treffpunkt: 7:00 Uhr Parkplatz bei der 
Sparkasse in der Bertha-von-Suttner-Str.

Marianne und 
Bruno Treier

Anmeldung 
bis 08.01.
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Senioren

September 2025
O34 03.09. Waldlehrpfad und Hammerschmiede 

bei Reichenbach/Lahr
Kondition:          (ca. 9 km, 3 h)
Treffpunkt: 12.30 Uhr Nordrach Hansja-
kob-Halle

Luitgard und 
Reinhold Bieser

Ortsgruppe 
Nordrach

August 2025
O30 06.08. Zum Siedigkopf und Moosturm 

Einkehr auf der Kornebene 
Kindition:             (10 km, 350 hm, 3,5 h) 
Treffpunkt: 12.30 Uhr Nordrach 
Hansjakob-Halle

Luitgard und 
Reinhold Bieser

Ortsgruppe 
Nordrach

O31 06.08. Notschrei-Tour 
Kondition:             (10 km, 4-5 h) 
An- und Rückfahrt mit ÖPNV
Treffpunkt: 09:20 Uhr Schalterhalle 
Bahnhof Offenburg
Rucksackvesper und Einkehrmöglichkeit 
Max. 20 Teilnehmer

Georg Schrimpf 
Ellen Lindemann

Anmeldung 
bis 03.08.

O32 13.08. Durch den Nationalpark Schwarzwald 
Kondition:             (4,5 h, 15 km, 400 hm) 
Rucksackvesper, Schlusseinkehr im 
Spinnerhof Sasbachwalden 
Treffpunkt: 9:00 Uhr Kletterzentrum oder 
10:00 Uhr Bühl-Sand an der Kapelle

Josef König

O33 20.-22.
08.

Gsponer Höhenweg – Aussichtsplatt-
form überm Saastal 
1. Tag: Anreise mit kleiner Eingehtour 
2. Tag: Gsponer Höhenweg 
3. Tag: Gletscherlandschaft hoch über 
Saas Fee – Heimreise  
Übernachtung im Hotel (Halbpension) 
Kondition:             (täglich 3-6 h, 500-600 
hm auf dem Gsponer Höhenweg, sonst 
300-400 hm; Schwindelfreiheit) 
Treffpunkt: Kletterzentrum 6:00 Uhr 
Fahrt mit PKW und 9er Bus 
Max. 12 Teilnehmer

Regina und 
Hermann 
Seckinger

Anmeldung 
bis 01.03. 
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Senioren

Oktober 2025
O38 01.10. Wanderung im Elsass Itterswiller, 

Bernardswiller, Reichstett, Nothalten
Kondition:             (14 km, 250 hm, 4-5 h) 
Rucksackvesper, Schlußeinkehr 
Treffpunkt: Kletterzentrum 9:00 Uhr 
Max. 25 Teilnehmer

Günter Klauß Anmeldung 
bis 26.09.

O39 01.10. Wanderung in Fischerbach
Nähere Informationen werden noch 
bekanntgegeben.

Manfred und 
Angelika Kälble
OGr. Nordrach

O40 15.10. Wanderung bei Königschaffhausen 
Kondition:       (11,5 km, 290 hm, 3,5 h) 
Fahrt mit Bahn ab Offenburg (9.06 Uhr) 

Karl Joggerst Anmeldung 
bis 13.10.
per Mail

O41 29.10. Von Steinach aus … zum Niederbacher Eck 
Kondition:      (12,5 km, 380 hm) 
Kurzwanderung möglich 
(7,5 km, 200 hm, 2,5 h) 
Rucksackvesper, Schlusseinkehr 
Treffpunkt: 10:00 Uhr Kletterzentrum 
oder 10:30 Uhr Parkplatz Freibad Steinach

Bernd Hog 

September 2025
O35 08.-11.

09.
Donau-Zollernalbweg 
Kondition:               
(Tagesetappen bis 20 km, 660 hm, 6 h) 
Festes Quartier in Beuron mit HP 
Wegen kurzer Regionalzugfahrten 
Deutschland-Ticket für Sept. empfohlen 
Max. 15 Teilnehmer

Georg Schrimpf 
Ellen Lindemann

Anmeldung 
bis 31.01. 

O36 17.09. AugenBlick-Runde Oberharmersbach
Kondition:  
(14,5 km, ca. 400 hm, ca. 5,5 h) 
Abkürzung für Kurzwanderer möglich 
Rucksackvesper, Schlusseinkehr  
Treffpunkt: 9:00 Uhr Kletterzentrum

Marianne und 
Bruno Treier

O37 26.-28.
09.

Seegang von Konstanz nach Überlingen 
Rucksackwanderung mit zwei Übernach-
tungen in Dettingen 
Kondition:               (Tageswanderungen 
mit 11 und zweimal 20 km, 230-350 hm) 
Anfahrt und Heimreise mit Bahn  
Max. 12 Teilnehmer

Erika Schindler Anmeldung 
bis 15.01.
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Senioren

Dezember 2025
O45 03.12. Seniorenwanderung und Weihnachts-

feier der Nordracher Senioren mit der 
Stubenmusik auf dem Mühlstein
Treffpunkt: 13:00 Uhr Nordrach Hansja-
kob-Halle

Luitgard & 
Reinhold Bieser

O46 05.12. 
(Frei-
tag)

Adventsfeier der Seniorengruppe 
mit Besinnlichem und Informativem zum 
Jahresausklang 
Beginn: 14.30 Uhr im Kletterzentrum
(Wir freuen uns über Kuchenspenden)

Bruno Treier und 
Mitwirkende

O47 30.12. 
(Frei-
tag)

Sternwanderung zur Kornebene 
zum gemütlichen Jahresabschluss. 
Ausgangspunkte: Kalikutt, Moosdolen, 
Haigerach
Eintreffen auf der Kornebene 11.00 Uhr

November 2025
O42 05.11. Im Durbachtal

Nähere Informationen werden noch 
bekanntgegeben.

Hermann und 
Regina Seckinger 
für die OGr. Nordrach

O43 11.11.
(Diens-
tag)

„Schnupperklettern“ mit Alfred  
Toprope, Vorstieg 
10:00-12:00 Uhr in der Kletterhalle 

Alfred Huber

O44 12.11. Wanderung zur Guttahütte 
mit anschließendem geselligem Zusam-
mensein 
Kuchenspenden sind erwünscht. 
Treffpunkt: 9:45 Uhr Kletterzentrum

Edeltraud Schilling

SPORTGRUPPE

KONTAKT
Peter Käthner
Tel.: 0781/35685
peter.kaethner@dav-offenburg.de

Unser Ziel: Kondition, Kraft, 
Koordination und Beweglichkeit

aufbauen – all das braucht man für
Aktivitäten in den Bergen. 

WAS WIR MACHEN
Nordic Walking

ab Mitte April | mittwochs 16:30 Uhr
Wolfsgrube Zell-Weierbach
ab Oktober | montags 15:00 Uhr 

       Parkplatz zw. Rammersweier & Durbach

Jogging
ab Mitte April bis Ende September 

       mittwochs 18:00 Uhr | Wolfsgrube Zell-Weierbach

Fitness & Kräftigung
ab Oktober bis Mitte April | mittwochs 18:30 Uhr
Geschwister-Scholl-Sporthalle Offenburg

Weitere Termine
Gruppenversammlung | 29.1.2025 | 20:30 Uhr 

       Großer Seminarraum | Kletterzentrum
Langlaufwochenende | 15.2. bis 16.2.25

       Hütte “Sandkästle”

  Im Montafon Foto: Bruno Treier
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SPORTGRUPPE
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Fitness & Kräftigung
ab Oktober bis Mitte April | mittwochs 18:30 Uhr
Geschwister-Scholl-Sporthalle Offenburg

Weitere Termine
Gruppenversammlung | 29.1.2025 | 20:30 Uhr 

       Großer Seminarraum | Kletterzentrum
Langlaufwochenende | 15.2. bis 16.2.25

       Hütte “Sandkästle”
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      Ortsgruppe Bühl

 Monte Faroma, Foto: Dagmar Rumpf
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Leiterin: 
Dagmar Rumpf, Frohnhofweg 12, 76547 Sinzheim, 07221/804460, dagmar.rumpf@dav-offenburg.de

Die Sektion Offenburg erstreckt sich über eine 
sehr große Fläche. Vereinsleben entfaltet sich 
nicht nur im Zentrum, sondern auch in den 
Randgebieten. Seit den 1960er Jahren gibt es 
am nördlichen Rand des Sektionsgebiets die 
kleine, sehr familiäre Ortsgruppe Bühl. Das 
Angebot der Veranstaltungen reicht von 

Wanderungen über Mountainbiketouren bis 
hin zu anspruchsvollen Hochtouren in den 
Alpen. Eine Klettergruppe trifft sich regelmä-
ßig dienstags am Battert (vgl. S. 65). Zwanglo-
se Zusammenkünfte mit Bildvorträgen am 
letzten Donnerstag des Monats runden das 
Programm ab. 

Ortsgruppe Bühl

Touren
19.01. Schartenberg Runde mit Start Neuweier Rita Bürkle S. 83
23.03. Von Süd nach Nord übern Kaiserstuhl Dagmar Rumpf S. 83
06.04. Sternentrail Klosterreichenbach (MTB) Thomas Rumpf S. 89
09.-11.05. Bike & Hike in den Vogesen Karl Linz, Katrin Schumacher S. 84
11.05. Wanderung auf dem „Teinacher“ Susanne und Martin Kopf S. 84
16.-18.05. Hüttenwochenende Rämsenberg Thomas und Dagmar Rumpf S. 13
18.05. MTB-Trails rund ums Bühlertal Karl Linz, Jens Hamer S. 85
25.05. Wanderung von Haslach auf den 

Urenkopf
Harald Fehninger S. 84

28./29.06. Hochtour: Punta d‘Ondezana (3492 m) Thomas und Dagmar Rumpf S. 60
05./06.07. Mit Zelt in die Urner Alpen Karl Linz, Katrin Schumacher S. 78
06.07. Wanderung auf dem Heidelbeerweg 

Enzklösterle
Susanne und Martin Kopf S. 86

19./20.07. Hochtour: Surettahorn (3027 m) Thomas und Dagmar Rumpf S. 61
21.-23.08. Hochtour: Mont Glacier (3185 m) Thomas und Dagmar Rumpf S. 63
19./21.09. Hochtour: Monte Redessau (3253 m) Thomas und Dagmar Rumpf S. 63
26.-28.09. Hüttenwochenende Rämsenberg Thomas und Dagmar Rumpf S. 13
02.-05.10. Langes Hüttenwochenende Rämsenberg Karl Linz, Katrin Schumacher S. 13
07.12. Abschlusswanderung mit Grillen. 

Die Tourenleiter der Ortsgruppe mit 
Begleitung sind eingeladen, bei den 
übrigen Teilnehmern wird ein kleiner 
Unkostenbeitrag erhoben.

Anmeldung bis 27.11. bei 
Dagmar Rumpf

19.01.2026 Wanderung um Kappelwindeck und 
Klotzberg

Rita Bürkle S. 87
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Ortsgruppe Bühl
Gesellige Abende
30.01. Berg(er)leben

Dietmar Muser
27.02. Mit Rad und Rucksack einmal durch die USA

Ein Solo-Abenteuer von der Mexikanischen Grenze bis nach Kanada
Katrin Schumacher

27.03. Ordentliche Gruppenversammlung
1. Jahresbericht des Gruppenleiters      2. Jahresrechnung
3. Entlastung des Gruppenleiters           4. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung erbitten wir schriftlich bis zum 30. Dezember 2023

Im Anschluss: 
Biwakglück (Teil 2): Mit dem Zelt im Gebirge
Thomas und Dagmar Rumpf

10.04. Mitgliederversammlung der Sektion 
Siehe S. 19

22.05. Genusstouren im Allgäu 
Hartmut Thiel

25.09. Tourenbesprechung für 2025
Eingeladen sind alle, die sich im kommenden Jahr für die Ortsgruppe einbringen 
möchten

23.10. Mit dem Unimog auf Entdeckungstour
Rita und Georg Bürkle

27.11. Wandern im Elbsandsteingebirge 
Harald Fehninger

18.12. Ein Jahr geht zu Ende
Martin Schäfer moderiert den Bilderrückblick auf das Jahr 2025

29.01.26 Die Klettersteigrunde „Dolomiten senza confini - Dolomiten ohne Grenzen“
Rolf Gassenschmidt

26.02.26 Alpenwanderungen mit dem Zelt: Tipps, Tricks und Tourenplanung
Katrin Schumacher und Karl Linz

Die Veranstaltungen finden im Clubhaus des VfB Unzhurst, Engertweg 5, 
77833 Ottersweier statt. Beginn ist jeweils um 20.00 Uhr



118 119



120 121

      Ortsgruppe NOrdrach

  Weinbergetour, Foto: Martin Huber
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Mit unserem Leitsatz „Wir sind der beste Weg 
zu neuen Erfahrungen“ steht die Ortsgruppe 
Nordrach seit über 60 Jahren für ein abwechs-
lungsreiches Programm und echte Kamerad-
schaft.
Unser Angebot umfasst Aktivitäten für alle Al-
tersklassen: von Ski-Langlauf, Ski-Alpin, Ski-
hochtouren, Hochtouren und Wanderungen 
bis hin zu Klettersteigbegehungen, Wander- 
wochen und Mountainbike-Touren. Kamerad-
schafts- und Hüttenabende sowie Dia- und 
Filmabende runden das Programm ab. 
Die Ortsgruppe wurde am 25. Mai 1960 ge-
gründet und ist seither kontinuierlich gewach-
sen. Max Oehler legte in den Anfangsjahren 
die Grundsteine, bis Paul Boschert 1978 die 
Leitung übernahm und die Seniorengruppe 
gründete, die Jugendgruppe neu aufbaute 
und die Rabenfelsen-Hütte errichtete. Nach 
seinem 25-jährigen Engagement führte Rein-
hold Bieser die Gruppe ab 2002 für weitere 21 
Jahre erfolgreich weiter.
Seit 2022 leitet Bernd Haller als 1. Vorsitzen-
der die Ortsgruppe Nordrach und wird dabei 
von einem engagierten, jungen Team unter-
stützt: Nico Groß als stellvertretender Vorsit-

zender, Roman Haas als Schriftführer und 
Luitgard Bieser als Kassiererin.
Die Senioren treffen sich jeden ersten Mitt-
woch im Monat zu einer gemeinsamen Wan-
derung, bei der auch eine gemütliche Einkehr 
nicht fehlen darf.
Die Ortsgruppe Nordrach bietet auch eine Fa-
miliengruppe an, die das ganze Jahr über 
spannende Aktivitäten wie Abenteuerwande-
rungen, Wintergrillen, Schlittenfahren und 
mehr organisiert. Die Gruppe wird von Bernd 
und Andrea Haller betreut. Hier sind Jung und 
Alt herzlich willkommen.
Der Kletterfelsen in Nordrach-Moosbach lädt 
zu spannenden Kletterpartien ein, und die da-
runterliegende Rabenfelsen-Hütte bietet sich 
ideal als Rastplatz an.
Neben sportlichen Aktivitäten stärken zahlrei-
che Gemeinschaftsveranstaltungen den Zu-
sammenhalt: das jährliche Helferfest, die 
Spezialitätenwanderung, Arbeitseinsätze an 
der Hütte und gesellige Kameradschaftsaben-
de.

Info-Tel. 07838/9554743
E-Mail: dav-nordrach@gmail.com

www.alpenverein-offenburg-ortsgruppe-nordrach.de

Leiter: Bernd Haller, Im Dorf 96, 77787 Nordrach, 07838/9554743, bernd,haller@dav-offenburg.de

Ortsgruppe Nordrach

Tourenübersicht
08.01. Seniorenwanderung: Gengenbach Angelika Kälble S. 107
11.-12.01.
18.-19.01.

Schwarzwaldskikurs Doris Braun s. 49

19.01. Schneeschuh-Wanderung vom Mum-
melsee zum Ruhestein

Martin Huber s. 55

05.02. Seniorenwanderung um den Täschenkopf Luitgard & Reinhold Bieser S. 108
13.-16.02. Freeride Wochenende Camp Arlberg Hans Schmider S. 50
05.03. Seniorenwanderung: Gengenbach Luitgard & Reinhold Bieser S. 108
07.-10.03. Freeride Wochenende Camp Lenzerheide Hans Schmider S. 51
14.03.
19:30 Uhr

Gruppenversammlung
Partyhaus Spitzmüller in Nordrach 
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Tourenübersicht
15.03. Arbeitseinsatz bei der Rabenfelsenhütte 

in Nordrach-Moosbach 
Hütte und Wege müssen auf Vorder-
mann gebracht werden
Alle sind hierzu eingeladen
Treffpunkt: 13:00 Uhr bei der Hütte
Für die Vesperjause sorgt der Vorstand

Bernd Haller

16.03. Auf Felsenwegen bei Hornberg Hubert Fritsch S. 83
29.03. Gemütlicher Kameradschaftsabend bei 

Angela Boschert, Ernsbach 8, Nordrach, 
Treffpunkt: 18:00 Uhr, Parkplatz 
Guggenbühler in Nordrach
Max. 20 Teilnehmer

Bernd Haller

Anmeldung bis 28.03.

02.04. Seniorenwanderung: Oberharmersbach Martin Huber S. 109
12.-13.04. Wanderwochenende in der Pfalz Helmut Brucher S. 84
13.04. Siebentälerweg im Kinzigtal Angela Boschert

Jens Haug
S. 84

26.-27.04. Radtour entlang der Donau Martin Huber S. 89
04.05. MTB-Tour von St. Georgen zum Titisee Martin Huber S. 90
07.05. Seniorenwanderung in und um Nordrach Wolfgang Lehmann S. 109
11.05. Wildbachtour in Obersimonswald Hubert Fritsch S. 85
15.-18.05. Wandern rund ums Sandkästle Luitgard & Reinhold Bieser S. 85
04.06. Seniorenwanderung Allerheiligen Luitgard & Reinhold Bieser S. 110
15.06. Belchenrunde (Petit Ballon) Franz Huber S. 85
19.-21.06. 3-Seen Tour Lechquellengebirge Bernd Haller, Nico Groß S. 78

29.06. Oberkircher Brennersteig Stephanie Boschert S. 85
02.07. Seniorenwanderung Hohes Horn-Runde Angelika Kälble S. 111
05.07. E-Bike Tour Freudenstadt - Kniebis  - 

Nordrach
Bernd Haller
Sebastian Zilch

S. 91

11.-13.07. Alpine Wanderung im Alpstein Monika Lang S. 78
12.-14.07. Hochtour von Zermatt nach Arolla Christian Kälble

Berthold Börschig
S. 61

17.-20.07. Frauentour Kleinwalsertal Andrea Haller, Sylvia 
Welle, Stephanie Boschert

S. 79

18.-20.07 Alpine Wanderung: Pitztaler Sonnenrunde Nico Groß S. 79
19.-23.07. Gletschertour in der Berninagruppe Michael Frei S. 61

Ortsgruppe Nordrach
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Ortsgruppe Nordrach
Tourenübersicht
24.-27.07. Frauentour der Ortsgruppe Nordrach Luitgard Bieser S. 79

31.07.-
03.08.

Alpine Wanderung Kandersteg nach 
Mürren

Roman Haas
Monika Lang

S. 79

06.08. Seniorenwanderung Siedigkopf und 
Moosturm

Luitgard & Reinhold Bieser S. 112

09.-17.08. Bergsportwoche am Rämsenberg JDAV S. 13
23.-24.08. Hochtour aufs Oberaarhorn Christian Kälble S. 63
24.08. Von Bad Rippoldsau zum Glaswaldsee Hubert Fritsch S. 86
03.09. Seniorenwanderung Reichenbach/ Lahr Luitgard & Reinhold Bieser S. 112
04.-07.09. Alpine Wanderung im Verwall Manuel Schnaitter

Lukas Fehrenbacher
S. 81

07.-14.09. Wanderwoche im Paznauntal Luitgard & Reinhold Bieser S. 81

19.09.
19:00 Uhr

Tourenleiterbesprechungbei Antonia 
Haas, Kohlberg 6 in Nordrach

Alle Tourenleiter

28.09. Gebirger-Höfe-Weg Durbach Stephanie Boschert S. 86

01.10. SeniorenwanderungIn Fischerbach Manfred & Angelika Kälble S. 113

03.-05.10. Familienwochenende auf dem Sandkästle René und Christine 
Rosenberger 

S. 100

12.10. Lautenbacher Teufelsteig Hubert Fritsch S. 86

26.10. Spezialitätenwanderung Bernd Haller S. 86
05.11. Seniorenwanderung im Durbachtal Hermann & Regina 

Seckinger
S. 114

08.11.

16:00 Uhr

Helferfest an der Rabenfelsenhütte in 
Nordrach-Moosbach
Umtrunk mit kleinem Imbiss für unsere 
Tourenleiter

Nico Groß

Anmeldung bis: 01.11.

19.11.
19:30 Uhr

Dia- und Filmabend im Pfarrheim 
Nordrach

Franz Huber

03.12. Seniorenwanderung und Weihnachtsfeier Luitgard & Reinhold Bieser S. 114

10.-11.01.
17.-18.01.

Schwarzwaldskikurs Doris Braun S. 52

18.01. Schneeschuhtour vom Ruhestein zum 
Schliffkopf

Martin Huber S. 56

22.-25.02. Freeride Wochenende Camp Andermatt Hans Schmider S. 53
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sparkasse-offenburg.de/girokonto

Weil’s 
einfach passt.
Das Sparkassen-Girokonto.
Der zuverlässige Partner an Ihrer Seite. 
Ausgezeichnetes Banking mit der Sparkassen-
App, Sicherheit beim Online-Shopping, 
persönliche Beratung und vieles mehr: 
Mit dem Girokonto der Sparkasse haben 
Sie die passenden Lösungen 
immer dabei – 
und Ihre Finanzen 
jederzeit im Blick.
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Bergunfall? Was tun? Rufen Sie an, wir helfen Ihnen weiter!
DAV-Geschäftsstelle 0781/9709190 
mobil: (nur bei Bergunfall) 01575/6529345

Alpiner Notrufservice (rund um die Uhr)

Alpine Auskunftsstellen
Deutscher Alpenverein
Österreichischer Alpenverein
Alpenverein Südtirol
OHM (Chamonix) 

 
Rega, Schweizer Rettungsflugwache (gesamte Schweiz):                              
aus dem Ausland:            
 
Alpine Wetterberichte:
https://www.alpenverein.de/DAV-Services/Bergwetter/

089/62424393

 
089/294940

0043/512/587828
0039/0471/999955

0033/450/532208

1414
 0041/333 333 333

Lawinenlageberichte:
www.lawinenlagebericht.bayern.de

www.slf.ch 
www.lawinen.org

Wichtige Telefonnummern

Rettungsleitzentrale für Handy (alle Alpenländer):                                                           112

Es kann passieren, dass man bei einem Notfall keinen Handy-Empfang hat. Dann  das 
Handy ausschalten und nach dem Wiedereinschalten statt des eigenen PIN-Codes die 
Nummer 112 eingeben. Dann sucht das Handy automatisch das stärkste Funknetz.
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Kontakte

Armbruster, Anja, JL, anja.maennle@gmx.de, 0151 18158023
Bechthold, Ingo, ingo.bechtold@dav-offenburg.de, 0176 60835574
Bernhardt, Korbinian, JL, korbibe@web.de
Bieser, Luitgard und Reinhold, luitgard_bieser@t-online.de, 07838 723
Birk, Stefanie und Roland, TBHT + TBSH, rsb.birk@t-online.de, 07802 1641
Birk, Monja, TCSB, monjabirk@web.de
Börschig, Kerstin, TCSP, und Berthold, TBHT, bebeboe@t-online.de
Bokelmann, Malte, TBAK, TCLS, malte.bokelmann@dav-offenburg.de, 0781 33128
Boschert, Angela, boscherthof@gmail.com, 0151 11119503
Boschert, Stephanie, stephanie.boschert@gmx.de
Braun, Doris, hans.schmider@online.de
Brucher, Helmut, h.brucher@gmx.de, 0172 7111554
Bürkle, Rita und Georg, eberlerita@aol.com, 0173 6003385 
Büttner, Karl, karl.buettner@kabelbw.de 07805 3603
Conway, Günter, TCSPI, gfconway@web.de, 0176 81946833
Ding, Gernot, TBHT, TCSP, gernot.ding@dav-offenburg.de, 0152 53508064
Dobersch, Mathilda, mathilda.dh@web.de
Eichholzer, Rick, rick.e@gmx.de, 0178 7307746
Fehninger, Harald, harald.fehninger@gmx.de, 07223 25958
Fehrenbacher, Lukas, lukas.fehrenbacher@gmail.com
Feser, Thomas, et-gufi@web.de, 0176 15603052
Fischer, Martin, TBHT, schanz.fischer@arcor.de, 0761 552868
Fox, Svenja, TCBW, fox.svenja@gmail.com, 0176 26068987
Frei, Michael, TCBS, mfreiog@arcor.de
Friedrich, Stephanie und Matthias, stephanie.friedrich@dav-offenburg.de, 01522 5695279,
dr.matthias.friedrich@web.de
Fritsch, Hubert, hub.fri@web.de
Fritsch, Ken-Lias, ken-lias.fritsch@gmx.de, 0175 1182017
Geeren, Dirk, TCBS, dirk.geeren@t-online.de
Ghillani, Noemi, nghillani@gmail.com, 0178 6967056, 01515 3262918

Wer eine Aktivität zum Jahresprogramm beisteuern möchte, kann sich gerne mit unserem 
Tourenwart Thomas Rumpf (vgl. S. 7) in Verbindung setzen. Wir freuen uns über jeden und 
jede, der/die sich aktiv an der Gestaltung unseres Programmes beteiligt!
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Glöckle, Johannes, johannes-gloeckle@t-online.de, 0176 34137462
Göser, Patrick, jessi.patrick@gmx.de
Groß, Nico, nico@nordrach.com
Grumser, Manuel, grumsermanuel@gmail.com
Haas, Roman, rhaas711@gmail.com
Häberlein Ewald, ew.haeberlein@web.de, 07803 2549
Haller, Andrea und Bernd, bernd.haller@dav-offenburg.de, 07838 9554743
Hamer, Jens, jens.hamer@outlook.com
Harriehausen, Tim, tim.harriehausen@dav-offenburg.de
Haug, Jens, haugjens@gmail.com
Heinzelmann, Ann-Marie, ann-marie3@gmx.ne, 0781 28949986
Herrmann, Anja, herrmannanja@gmx.de
Heuberger, Stefan, stefan.heuberger@dav-offenburg.de, 0160 8313749
Heuberger, Laura, laura.heuberger@dav-offenburg.de, 0176 35899835
Hirsekorn, Klara, klara.hirsekorn@dav-offenburg.de
Hog, Bernd, berndhg759@gmail.com, 0176 67316873
Huber, Alfred, TCBS,  huber_erbbach@web.de, 07805 3923
Huber, Florian, TCSP,  florian.huber1@gmx.net
Huber, Franz, huber_franz@yahoo.de, 07835 8249
Huber, Martin, huber-mail@online.de, 07835 7974

Hüger, Matthias, matthias.hueger@gmx.de, 0176 23817855
Jesch, Martin und Judith, martinjesch@dav-offenburg.de, 0152 57965039
Joggerst, Karl, kvjoggerst@t-online.de, 0781 78344
Junker, Bastian, TCLS, JL, TBLS, bastian.junker@dav-offenburg.de, 0176 20594032
Kälble, Christian, TCBS, christian.kaelble@dav-offenburg.de, 0171 4320567
Kälble, Manfred & Angelika, kaelble_angelika@web.de, 07838 659
Käthner, Peter, peter.kaethner@dav-offenburg.de, 0781 35685
Klauß, Günter, g.klauß@gmx.de, 07854/7588, 
Klingler, Justus, justus.klingler@mailbox.org, 0176 95785455
Knosp, Katrin, TCBS, und Walter, TCBS, walter.knosp@t-online.de, 
katrin-knosp@t-online.de, 0781 2842236
König, Josef, joschkoe@web.de
Kopf, Martin und Susanne, susannekopf@web.de
Krieg, Thomas, thomas.krieg@web.de

Kontakte
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Kontakte
Lang, Monika, JL, schrinner90@web.de
Langmann, Marcus, marcus.langmann@dav-offenburg.de, 0160 7981730
Langmann, Theo, TCBS, ZQSS, theo.langmann@web.de, 0781 42370
Lehmann, Timo. timole@online.de
Lehman, Wolfgang, wolfganglehmann56@gmail.com
Liebenwein, Lena, lena.liebenwein@dav-offenburg.de
Linz, Karl, karl.linz@web.de, 0176 51184646
Maier, Martin, TBHT, ma-ma-maier@t-online.de
Maier, Matthias, TCSB, mai_mat_1410@web.de, 0171 6556159
May, Rebecca, rebecca.s.may@t-online.de
Moßmann, Björn und Anja, anja.mossmann@dav-offenburg.de, bjmo1@web.de
Müller-Mathis, Alexander, MTB, alexander.b.mueller@gmail.com
Näger, Helmut, helmut.naeger@t-online.de, 07823 9625660
Oehler, Martin, martin.oehler@mofino.de
Person, Lukas, lukas.person@web.de
Pfitzenmeier, Richard, richard.pfitzenmeier@web.de, 0781/31696, 
Redweik, Werner, werner@redweik.de
Reister, Emil, JL, emil.reister@dav-offenburg.de
Ritter, Julian, TCLS, j.ritter94@gmx.de    
Rosenberger, Rene und Christine, Chrissyrosenberger@gmail.com

Rumpf, Thomas und Dagmar, thomas.rumpf@dav-offenburg.de, 
dagmar.rumpf@dav-offenburg.de, 07221/804460
Sauerbrey Luisa, JL, luisa-sauerbrey@web.de
Schäfer, Martin, m.h.schaefer@freenet.de
Schier, Alexander, TCSP, und Nicole, alexander.schier@dav-offenburg.de, 0176 24078328
Schilling, Edeltraud, edeltraud.schilling@gmail.com, 0781 2039752
Schindler Erika, erika.schindler@t-online.de, 07802 91160
Schmid, Andreas, TBHT, TCSP, andreas.schmid@dav-offenburg.de

Schmider, Hans, TCSB, hans.schmider@online.de, 07835 65051, mobil 0171 8018180 
Fax 07835 65052
Schork, Oliver, info@schork-edv.com, 0172 3055551
Schrimpf, Georg, georg.schrimpf@web.de, 0781 37922
Schumacher, Katrin, WL, katrin.schumacher@dav-offenburg.de, 0178 2856425
Schweickhardt, Marius, m.schweickhardt@icloud.com
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Seckinger, Christof, TBAK, cookfan75@gmail.com, 0173 8159434
Seckinger, Regina und Hermann TCBS, hermann.seckinger@t-online.de, 0781 41921, 
0171 6969757,
Stößer Svenja, JL, svenja-st@t-online.de
Thimel, Sylvain und Anne, sylvainthimel@free.fr
Trayer, Joachim, TCSP, joachim.trayer@dav-offenburg.de, 07805 9144994
Treier Bruno und Marianne, m-e-treier@web.de, bruno.treier@dav-offenburg.de, 07803 40224
Weichert, Frank, mail@frankweichert.com, 0173 3287397
Welle, Sylvia, sw.welle@t-online.de
Westenhöfer, Bernhard, TCSP, bernhard.westenhoefer@googlemail.com
Wiegert, Karl, TBHT, karl.wiegert@freenet.de, 07805 612
Wiegert, Tobias, TCSP, tobias.wiegert@freenet.de, 0761 51461402
Zilch, Sebastian, sebastian.zilch@web.de

Kontakte

JL: Jugendleiter
TBAK: Trainer B Alpinklettern (früher Fachübungleiter AK)
TBEK: Trainer B Eisfallklettern
TBHT: Trainer B Hochtouren (früher Fachübungsleteiter HT)
TBSH: Trainer B Skihochtour (füher Fachübungsleiter SHT)
TBSP: Trainer B Sportklettern
TCBS: Trainer C Bergsteigen (früher Fachübungsleiter BS)
TCBM: Trainer C Klettern für Menschen mit Behinderungen

TCLS: Trainer C Sportklettern Leistungssport
TCMG: Trainer C Mountainbike Guide
TCSB: Trainer C Skibergsteigen (früher Fachübungsleiter SB)
TCSP: Trainer C Sportklettern Breitensport
TCSPI: Trainer C Sportklettern Indoor
WL: Wanderleiter
ZQSS: Zusatzqualifikation Schneeschuhbergsteigen
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Berggasthaus

  Der  
Ausflugtipp 
für die ganze 

Familie

Berggasthaus Braunbergstüble  
Gästezimmer · Kinderspielplatz · Wintergarten 
 
Inhaberin: Angela Gmeiner · Braunberg 2  
77728 Oppenau · Löcherberg
 
Tel: 07806 - 541 · www.braunbergstueble.de 
info@braunbergstueble.de  
 
Montag + Dienstag Ruhetag

Geniessen und  
entspannen 

inmitten  
der Natur 

BBS_Anzeige_DAV_2022.indd   1 07.10.21   15:46
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Alles für Outdoor
und Abenteuer auf

3 Etagen!

Schuh- und Sporthaus KOLB KG 
Friedrichstr. 16 · 76456 Kuppenheim 

Tel. 0 72 22 / 470 15 · Fax: 0 72 22 / 408 531

Öffnungszeiten 
Mo & Di: 9.00–12.30 und 14.00–18.30 Uhr 
Do & Fr: 9.00–12.30 und 14.00–20.00 Uhr

Sa: 9.00–14.00 Uhr

Schuhe

Bekleidung

Ausrüstung


